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Herbst- u. Sängerfest
21. Oktober in Untergrombach

Großes Interesse bei Ausstel-
lung „Koff er für die letzte Reise“

Eröffnung:
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„Aktiv & Gesund – Die Messe in Bruchsal“ / Vorträge und Workshops für werdende Eltern, Best Ager und Senioren

Gedächtnistraining für die ganze Familie beim Bruchsal-Memo
Techniken rund ums richtige Tragen von Ba-
bys und Kleinkindern im Tragetuch lernen und 
anschließend spielend sein Gehirn trainieren. 
Bei der Erste-Hilfe-Talkrunde die wichtigsten 
Handgriffe zur Erstversorgung von Kindern 
lernen und danach erfahren, wie man endlich 
wieder tief und fest schläft. Selbsthypnose für 
mehr Gelassenheit kennenlernen und durch 
Qi-Gong neue Energien in sich entdecken. Die 
Workshops von „Aktiv & Gesund – Die Messe 
in Bruchsal“ am 27. und 28. Oktober machen 
das alles möglich – für alle Besucher, ob jung, 
ob alt. An beiden Tagen von 11 bis 18 Uhr bei 
freiem Eintritt.
Schon die Themen dieser Workshops machen 
klar: Gesundheit ist in jedem Alter das A und 
O, und dafür kann jeder aktiv etwas tun. Genau 
deshalb richten sich neben den Workshops 
auch die Vorträge wie „Gesund Gebären“, Vita-
metik – Methoden für Muskulatur, Wirbelsäu-
le und Nervensystem sowie Sturzprävention 
und Vorsorgevollmacht an werdende Eltern, 
junge Familien, Best Ager und Senioren. Zen-
trale Themen der Messe, die die Bruchsaler 
Tourismus, Marketing und Veranstaltungs 
GmbH (BTMV) wieder gemeinsam mit dem 
NAIS-Prozess-Team (Neues Altern in der Stadt) 
zusammengestellt hat: Gesundheitsförderung 
und Prävention.

Kampfsport und moderne Hörgeräte
Bei den Ausstellern, die sich im Bürgerzentrum 
präsentieren, ist ebenfalls für jede Generati-
on etwas dabei. Bei Heilpraktikern kann man 
sich über Naturheilverfahren informieren, bei 
der Krankenkasse sein Frühstücksmüsli erra-
deln oder beim lokalen Anbieter Spannendes 
über Detox und Ingwer für den Körper erfah-
ren. Die Kampfsportschule „Fight Fever“ stellt 
die persönlichen Ziele jedes Einzelnen in den 
Vordergrund und bietet individuelle Trainings 
fürs Selbstverteidigen und Kämpfen ebenso 
an wie fürs Fitwerden und Abnehmen. Frauen, 
die lieber unter sich sporteln, können sich bei 

Mrs. Sporty informieren. Auch das barrierefreie 
Wohnen, die Betreuung und Pflege zu Hause 
sowie Essen auf Rädern machen die Aussteller 
zum Thema. Es gibt Tipps zu gesunder Ernäh-
rung, modernen Hörgeräten und orthopädi-
scher Schuhtechnik sowie zu Schmerzthera-
pien. Alterssimulationsanzüge laden zu einer 
„Zeitreise ins Alter“ ein. Durch sie können auch 
jüngere Menschen nachempfinden wie sich 
krankheitsbedingte Einschränkungen im All-
tag auswirken. Oder wie wäre es mit einem 
Gedächtnistraining für die ganze Familie? Das 
können Groß und Klein beim Bruchsal-Memo 
der Bruchsaler Bürgerstiftung selbst auspro-
bieren und dabei die Stadt noch besser ken-
nenlernen.
Auch dem Thema Demenz widmen sich ver-
schiedene Angebote, wie der Vortrag „Demenz 
erfahren, begegnen, begleiten“ und der Work-
shop „Diasii Training – aktiv werden, aktiv blei-
ben durch Musik und Bewegung“. Am Sonn-
tag findet zudem um 15 Uhr im Schloss eine 
Sonderführung mit speziellen Sinnesübungen 
und Übungen zu biografischem Erinnern für 
demenzkranke Menschen und deren Angehö-
rige statt. Hierfür ist eine Anmeldung bei der 
Schlosskasse unbedingt erforderlich.
„Wir wissen alle, dass unsere Lebenserwartung 
steigt“, sagt BTMV-Geschäftsführerin Dr. Eva-
Maria Böker. „‘Aktiv & Gesund‘ möchte jungen 
Menschen, Familien wie Senioren Tipps geben, 
wie sie ihre Ressourcen optimal einsetzen, um 
die Lebensqualität zu steigern und die gewon-
nenen Lebensjahre bei möglichst guter Ge-
sundheit zu erleben. Unsere Botschaft lautet: 
Gestalte dein Leben so lange wie möglich aktiv 
und schöpfe in jedem Alter alle deine Möglich-
keiten aus.“
Weil so viel Information hungrig macht, ser-
viert die AWO-Zentralküche Bruchsal an der 
Pausentheke wieder frische, gesunde Gerich-
te sowie Kaffee und Kuchen. Am Samstag, 27. 
Oktober, 11 Uhr eröffnet Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick „Aktiv & Gesund“ und 

lädt zum anschließenden Messerundgang ein. 
Jennifer Loosemore umrahmt die Eröffnung 
musikalisch wie sportlich und führt gemein-
sam mit Ulrich Konrad und KraichgauTV durch 
das Vortragsprogramm.
Weitere Infos unter  
www.bruchsal-erleben.de

Gelingende Bildung und Erziehung

7. Bruchsaler Bildungsforum 2018
„Als Schulstadt spielt Bruchsal in der Cham-
pions-League. Das liegt auch an unserem 
ganzheitlichen Ansatz, der die Vernetzung 
aller mit der Bildungsarbeit ver- und betrau-
ten Akteure, Institutionen und Einrichtun-
gen vorsieht. Und genau das passiert bei 
dem auf meine Initiative vor acht Jahren ins 
Leben gerufene Bildungsforum. Es hat sich 
seither zu einem Erfolgsmodell entwickelt“, 
sagt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick.
Das 7. Bruchsaler Bildungsforum "Gelin-
gende Erziehung und Bildung“ findet mit 
erneut großzügiger Unterstützung der Bil-
dungsstiftung Bruchsal am 10. November 
von 10 bis 15 Uhr in der Konrad-Adenauer-

Schule Bruchsal, Hardfeldplatz 8, statt. Die 
Veranstaltung wird in diesem Jahr von der 
Ministerin für Kultus, Jugend und Sport Ba-
den-Württemberg, Dr. Susanne Eisenmann, 
eröffnet, die über aktuelle schulpolitische 
Entwicklungen sprechen wird.

Wie kann es gelingen, junge Menschen 
zu befähigen, die Herausforderungen 
der Zukunft zu meistern?
Damit beschäftigt sich der nachfolgende 
Vortrag „Bildung für nachhaltige Entwicklung 
– Herausforderung, Chance, Verantwortung“.
Die Referentin Margret Rasfeld ist Schulleite-
rin i.R., Buchautorin und Mitbegründerin der 
Initiative „Schule im Aufbruch“. Sie war eine 

der Kernexpert/-innen im Zukunftsdialog 
der Bundekanzlerin „Wie wir morgen lernen“.
Im Anschluss an die Vorträge bieten 16 
Workshops den Teilnehmer/-innen die Mög-
lichkeit, das Thema „Gelingende Erziehung 
und Bildung“ in seinen verschiedenen Facet-
ten praxisrelevant und spannend zu vertie-
fen. Die Teilnahme steht allen Interessierten 
offen und ist kostenlos. Es ist möglich, nur 
einzelne Programmpunkte zu besuchen.

Nähere Informationen sowie das Anmel-
deformular finden sich im Programmheft. 
Die Anmeldung ist auch online über www.
bruchsal.de sowie per E-Mail an christina.
weinobst@bruchsal.de möglich.

Probedruck
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Steine können Geschichte(n) erzählen. 
Die Steine zum Beispiel, die man im Bo-
den an der Feuerwehrzentrale gefunden 
hat und die wohl Teile des Fundaments 
der ehemaligen Synagoge sind. Oder die 
„Stolpersteine“, die wir in diesem Jahr 
wieder verlegt haben, die an vertriebene 
ehemalige jüdische Mitbürger erinnern 
und an andere, damals missliebige, Ein-
wohner Bruchsals. Sie erzählen von Zer-
störung und Aufbau, von Vertreibung 
und Vergebung, von Schweigen und 
neuer Diskussion. Der Neubau unserer 
Feuerwehrzentrale gibt uns die Möglich-
keit, dass wir ein geschichtsträchtiges 
Areal in der Innenstadt neu gestalten 
können. Wir haben einen mehrstufi gen 
Prozess in Gang gesetzt, bei dem wir da-
rüber diskutieren können, was mit dem 
Gelände geschieht. Sie haben diesen Im-
puls aufgenommen und viele interessan-
te Vorschläge liegen jetzt auf dem Tisch. 
Ich bin überzeugt, dass dieser off ene Pro-
zess, an dem sich viele beteiligen, auch 
zu einer guten Lösung führen wird. Wir 
werden die Vorschläge im Stadtrat und 
in der Öff entlichkeit ausgiebig diskutie-
ren. Dabei soll ein tragfähiger Konsens 
gefunden werden, wie wir das Anliegen 
der Erinnerung und Mahnung mit einer 
Bebauung kombinieren, die den aktu-
ellen Anforderungen unserer Stadtent-
wicklung entspricht. Selten genug hat 
man die Möglichkeit, ein Innenstadtareal 
komplett neu zu gestalten. Wir wollen 
diese Chance nutzen.
Die erste Phase des Verfahrens ist jetzt 
abgeschlossen. Über die Vorschläge, den 
weiteren Verlauf und die Ergebnisse kön-
nen Sie sich auf der Website der Stadt 
Bruchsal informieren unter www. Bruch-
sal.de/anschlussnutzung oder auch di-
rekt im Rathaus unter der Telefonnum-
mer 07251/79373 (Alexandra Geider).

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Großes Interesse bei Vernissage im Bruchsaler Hauptbahnhof

„Koff er für die letzte Reise“-Ausstellung
Bruchsal (cvk). Was würden Sie auf die letz-
te Reise aus ihrem Leben mitnehmen? Sind 
es Bücher, Familienfotos oder Souvenirs aus 
vergangenen Reisen? Anlässlich des inter-
nationalen Welthospiztages veranstaltete 
der Ökumenische Hospiz-Dienst (ÖHD) – in 
Trägerschaft des Caritasverbandes Bruchsal 
und des Diakonischen Werks der evangeli-
schen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe 
– am 13. Oktober eine „Koff er-für-die-letzte-
Reise“-Ausstellung im Foyer des Bruchsaler 
Hauptbahnhofs. Von 10 bis 11 Uhr wurden 
Koff er von Personen des öff entlichen Le-
bens ausgestellt, die sie auf ihrer letzten 
Reise mitnehmen würden, wie etwa von 
Bernhard Firnkes, Caritasratsvorsitzender, 
sowie von Norbert Grieshaber, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Kraichgau. Eben-
so anwesend war die Oberbürgermeisterin 
der Stadt Bruchsal Cornelia Petzold-Schick. 
„Die gezeigten Werke sind so vielfältig wie 

die Menschen selbst“, so die Oberbürger-
meisterin. Einige Koff er waren künstlerisch 
aufwendig gestaltet, andere emotional be-
stückt und dann gibt es auch leere Koff er. 
Musikalisch begleitet wurde die Vernissa-
ge von der Bruchsaler Uptown-Band und 
Christiane Seidl-Behrend. „Ich möchte dem 
Hospiz-Dienst danken, dass er uns mitten im 
Leben dazu auff ordert, sich mit der letzten 
Reise auseinanderzusetzen“, führt Cornelia 
Petzold-Schick fort. Die Ausstellung stieß 
auf ein großes Interesse bei den Zuschauern. 
Viele von ihnen kamen gezielt zur Vernis-
sage, um sich die Koff er anzuschauen und 
sich über das Wirken des Ökumenischen 
Hospiz-Dienstes im nördlichen Landkreis 
Karlsruhe zu informieren. Aber auch Passan-
ten blieben stehen, um sich mit dem Thema 
des Sterbens zu beschäftigen. „Wir möchten 
die Menschen dazu anregen, sich mit dem 
eigenen Tod auseinanderzusetzen“, erklärte 
Claudia Kraus, Koordinatorin des Hospiz-
Dienstes. „Der Tod gehört wie die Geburt 
zum Leben. Mit dem Koff erpacken können 
wir zwar nicht beantworten, was nach dem 
Leben kommt – die Frage, was uns im Leben 
wichtig ist, dagegen schon.“ Die Vernissage 
erfolgte in Anlehnung an das Kunstprojekt 
von „Pütz-Roth, Bestattungen und Trauer-
begleitung“ aus Bergisch-Gladbach. Die 
Ausstellung ist jetzt noch bis Freitag, 19. Ok-
tober, im Foyer der Sparkasse Kraichgau in 
Bruchsal zu sehen. Informationen zu den An-
geboten des Ökumenischen Hospiz-Dienstes 
erhalten Sie über www.hospiz-bruchsal.de 
oder telefonisch bei Claudia Kraus unter Tele-
fon: (07251) 8008-58.

Der Ökumenische Hospiz-Dienst möchte zusam-
men mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick und den Ko� erbesitzern die Menschen zum 
Nachdenken anregen Foto: Caritas

Grabungen des Landesamtes für Denkmalpfl ege auf dem Areal rund um das Bruch-
saler Feuerwehrhaus

Fundamente der ehemaligen Synagoge gefunden
Bruchsal (PM) | Das, was die Radaruntersu-
chungen schon vermuten ließen, hat sich 
bestätigt. Auf dem Areal des Bruchsaler Feu-
erwehrhauses, im Innenhof, sind Reste des 
Fundamentes der ehemaligen Synagoge ge-
funden worden. Dies haben Ausgrabungen 
des beim Regierungspräsidium Karlsruhe an-
gesiedelten Landesamtes für Denkmalpfl ege 
ergeben. Jetzt wird das freigelegte Mauerwerk 
noch vermessen, bevor die Ausgrabungsfl äche 
wieder verfüllt wird. Die Bruchsaler Synagoge 
ist während der Reichspogromnacht 1938 von 
den Nationalsozialisten zerstört worden. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg wurde auf dem Gelän-
de das heutige Feuerwehrhaus errichtet. Der-
zeit wird in Bruchsal ein neues Feuerwehrhaus 
gebaut, so dass das Areal mitten im Zentrum 
der Stadt zukünftig anderweitig genutzt wer-
den kann. Wie diese Nachnutzung aussehen 
könnte, das ist Inhalt eines siebenstufi gen 
Findungsprozesses mit aktiver Beteiligung der 
Bürger/-innen.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
machte sich vor Ort ein Bild Foto: PM
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Sitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 
23. Oktober 2018, um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt.

Tagesordnung
 1.  Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 25.09.2018 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
 2.  Einbringung des Entwurfs für das Haushaltsjahr/Wirtschaftsjahr 

2019 – Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Bruchsal 
– Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Vereinigten Stiftun-
gen der Stadt Bruchsal – Wirtschaftsplan des Abwasserbetriebs 
Bruchsal

 3.  Maßnahmen zur Lärmsanierung an der DB-Strecke Bruchsal-
Bretten

 Vorlage: 0284/2018
 4. Sanierung „Weststadt-Weidenbusch“
 - Bericht zu den vorbereitenden Untersuchungen
 - Satzung zur förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes
 - Förderrichtlinien für Privatmaßnahmen
 Vorlage: 0281/2018
 5. Sanierung „Innenstadt Nord-West”
 Übersicht zu den Finanzen im Teilbereich West (Bahnstadt)
 Vorlage: 0282/2018
 6.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrif-

ten „Im Grün“, Büchenau
 -  Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB, § 74 LBO und § 4 

GemO
 Vorlage: 0285/2018
 7. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Im Grün” in Büchenau
 Abschluss eines Durchführungsvertrags
 Vorlage: 0280/2018/1
 8.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „SO Möbelmarkt Am Man-

tel“ (§ 13a BauGB)
 – Satzungsbeschluss
 Vorlage: 0288/2018
 9.  Bebauungsplan „Photovoltaikanlage Seelach“, Gemarkung 

Bruchsal
 – Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB und § 74 LBO
 Vorlage: 0287/2018
10.  Gleisquerung Bahnhof Bruchsal – Vergabe von Oberleitungsar-

beiten
11.  Ersatzbeschaffung eines Schleppers mit Schneeräumschild für 

den Baubetriebshof, Vergabe der Lieferleistung
 Vorlage: 0296/2018
12.  Arrondierung und Straßenumbau Markgrafenstraße 17-21 in 

Heidelsheim
 Abschluss eines Städtebaulichen Vertrags
 Vorlage: 0300/2018
13.  Satzung über die Gewährung eines Zuschusses zu den Beiträ-

gen an eine Krankheitskostenversicherung für die Beamtinnen 
und Beamten des Einsatzdienstes der Feuerwehr

 Vorlage: 0276/2018
14.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-

tes Obergrombach am 19.07.2018 und Untergrombach am 
18.07.2018

15. Mitteilungen und Anfragen

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 15.10.2018
Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aus dem Jugendgemeinderat

Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats  
am 22. Oktober 2018
Die nächste öffentliche Sitzung 
des Jugendgemeinderates 
findet statt,
am Montag, 22. Oktober 2018 
um 18 Uhr im Campus 1, 2. OG.
Tagesordnung:
1.  Protokoll der Sitzung vom 

27.09.2018
2. Nachbesprechung Seminar der LpB in Bad Urach
3. Nachbesprechung Kinder- & Jugendtag
4. Fahrt nach Ste. Ménehould
5. Anträge
6. Bühnentalk mit Winfried Kretschmann
7. Einladungen
8. Sonstiges
Für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle des 
Jugendgemeinderates im Amt für Familie und Soziales 
zur Verfügung unter Tel.: 07251/795697 oder per Mail an 
jugendgemeinderat@bruchsal.de .

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Hinweis in eigener Sache
Neue Mail-Adresse bei der Pressestelle
Sehr geehrte Schriftführerinnen und Schriftführer,
wir haben eine neue Mail-Adresse: pressestelle@bruchsal.de
Bitte übersenden Sie uns Ihre Berichte und Anfragen zukünf-
tig an diese Mail-Adresse. Die bisherige amtsblatt@bruchsal.de 
wird Ende Oktober deaktiviert.
Falls Sie noch keinen Artikelstar-Zugang haben, wenden Sie sich 
bitte an uns:
Pressestelle Stadt Bruchsal, Telefon: (07251) 79-179 und -338, 
pressestelle@bruchsal.de

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 4. Oktober und dem 10. Okto-
ber im Bürgerbüro einen Autoschlüssel, Marke Skoda, und einen 
einzelnen Schlüssel, Marke Abus, abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurden, im genannten Zeitraum, ein Hund, 
Malteser, männlich, Farbe weiß und ein Hund, Kangal, weiblich, 
Farbe beige abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefonnum-
mer: (07251)79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerser-
vice – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info
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Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
16. September
Amalia Maria Boiko, Eltern: Anna Dmitrievna Romanovskaya und 
Artem Ivanovič Boiko, Obergrombacher Str. 31, Bruchsal
27. September
Tuğçe Nur Kelkara, Eltern: Nurdane Kelkara geb. Esen und Ercan Kel-
kara, Friedrichstalweg 14, Bruchsal
30. September
Ida Holler, Eltern: Sarina Holler geb. Heißler und Jörg Holler, Bruchsa-
ler Str. 26, Bruchsal
4. Oktober
Julia Viktoria Wendel, Eltern: Simone Sophie Stahringer und Jochen 
Oliver Patrick Wendel, Am Schlossgarten 12, Bruchsal

Sterbefälle  
4. Oktober
Irene Anna Burkhardt geb. Bauer, Mozartweg 74, Bruchsal
6. Oktober
Reinhard Albert Laub, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
8. Oktober
Axel Gerhard Sauermilch, Huttenstr. 47, Bruchsal
9. Oktober
Gertrud Elise Rittershofer geb. Schweitzer, Im Jüden 13, Bruchsal
10. Oktober
Irene Theresia Kämmer geb. Henecka, Hubertusstr. 41, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
15. Oktober
Werner Friedrich Händel, Hans-Thoma-Str. 7, 90 Jahre
17. Oktober
Hedwig Lechner, Sofienstr. 14, 90 Jahre
18. Oktober
Birgitta Elisabeth Oßfeld, Philippsburger Str. 22, 75 Jahre
19. Oktober
Friedrich Otto Härdle, Sennigweg 19, 90 Jahre
20. Oktober
Rade Jagodic, Moltkestr. 2, 75 Jahre;
Giancrisostomo De Marco, Pfeilerstr. 5, 70 Jahre
21. Oktober
Matthias August Hoffmann, Hebelstr. 3, 75 Jahre;
Ilse Johanna Charlotte Wagner, Behringstr. 19, 75 Jahre;
Angela Katharina Nestler, Holzmann 33 A, 70 Jahre
22. Oktober
Ruza Knezevic, Stadtgrabenstr. 30, 75 Jahre;
Marliese Zich, Schlossbergring 57, 70 Jahre;
Ursula Maria Wurst, Paul-Gerhardt-Str. 42, 70 Jahre;
Jutta Broich, Germersheimer Str. 35, 70 Jahre
23. Oktober
Naim Kaymak, Uferweg 14, 75 Jahre;
Elisabeth van den Bergh, Friedrichstalweg 11, 75 Jahre;
Friedhelm Paul, Hohenstaufenstr. 3, 70 Jahre
24. Oktober
Vidosava Markovic, Rathausstr. 1, 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Oberbürgermeisterin zu Besuch bei 103jähriger 
Magdalena Grundel
Zum 103. Geburtstag gratulierte neben den Verwandten und 
Bekannten auch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick der 
Jubilarin Magdalena Grundel bei einem persönlichen Besuch.
Im Zwiegespräch erzählte Magdalena Grundel aus ihrem Leben:
„Am 11. Oktober 1915 wurde ich in Büchenau als viertes Kind der 
Eheleute Franz und Magdalena Meier geboren.“ Es folgten 1922 die 

Magdalena Grundel feierte ihren 
103. Geburtstag.  Foto: PM

Grundschule, danach Nähschu-
le in Untergrombach. Im Frö-
belschen Kindergarten in der 
damaligen Unteröwisheimer 
Straße in Bruchsal (heute Adolf-
Bieringer-Straße) erlernte sie ab 
1932 den Beruf der Kinderpfle-
gerin. Sie arbeitete in verschie-
denen Kinderkrippen und kin-
derreichen Familien. „Daneben 
musste ich auch in der elterli-
chen Landwirtschaft mithelfen.“ 
Mit der Geburt des jüngsten 
Bruders Karl war die Familie auf 
10 Kinder angewachsen.
In den Jahren 1941/42 hatte sie 
eine Anstellung bei der Kriegs-
marine-Weft in Kiel, nachdem 
sie zuvor noch Stenografie und 
Maschineschreiben gelernt hatte.
Zurück in Büchenau übernahm 
sie die Poststelle, die ihre Eltern und ihre Schwester Käthe bis dahin 
geführt hatten. 1948 heiratete sie Robert Grundel aus Bruchsal. „Zur 
Hochzeit gab es, kurz nach der Währungsreform, keine Geschenke, 
nur ein Meer von Blumen“, erzählt die Jubilarin.
In der Bruchsaler Bergstraße errichtete das Ehepaar 1962 ein Haus 
auf dem Grundstück ihres Mannes. Dieser starb 2006 im Alter von 
95 Jahren. Seit November 2016 lebt Magdalena Grundel im Evange-
lischen Altenzentrum in der Huttenstraße, wo sich ihre Familie wei-
terhin um sie kümmert, insbesondere ihr Bruder Paul (mittlerweile 
auch 94 Jahre alt) und seine Frau Felicitas sowie ihre Neffen Günter, 
Manfred und Gerlinde. „Hierfür bin ich herzlich dankbar”, sagt die 
Seniorin.

Und wieder „tönen die Lieder“ mit Johann Beichel
Eintrittsspenden gehen in diesem Jahr an „Familien in Not“
Bruchsal (tam) Alljährlich freuen sich Hunderte von Singbegeisterten 
aus nah und fern auf das gemeinsame Volksliedersingen im Bruch-
saler Bürgerzentrum mit Johann Beichel. Der erfahrene Musikpäda-
goge und langjährige Chor- und Orchesterleiter hat für den dritten 
Oktobersonntag, 21. Oktober, ab 18 Uhr romantische Heimat- und 
flotte Wanderlieder ausgesucht. Alle anwesenden Volksliedfreunde 
erhalten kostenlos ein eigens erstelltes 32-seitiges Liederheft, dessen 
Drucklegung wieder von der Volksbank Bruchsal-Bretten ermöglicht 
wurde. Das bereits neunte Volksliedersingen in Bruchsal folgt dem 
Motto des berühmten Schiller-Zitates „Es schwinden jedes Kummers 
Falten, solang des Liedes Zauber walten.“ Johann Beichel wird das 
gemeinsame Singen wieder am Flügel im Ehrenbergsaal begleiten. 
Mitunter wird über Kanons, Quodlibets und einige Chorsätze erfolg-
reich und mit erstaunlicher Qualität auch mehrstimmig probiert und 
gesungen. Die Klassiker „Guter Mond“, „Wahre Freundschaft“ und „Im 
schönsten Wiesengrunde“ dürfen auch 2018 nicht fehlen.
Auch von auswärts kamen und kommen zunehmend Volksliedfreun-
de angereist. Offensichtlich zeigt sich ein Wunsch, wieder mehr und 
gemeinsam zu singen. Volkslieder sind regionaltypisch, vermitteln 
ein positives Heimatgefühl und besondere Freude am gemeinsamen 
Gestalten. Bei freiem Eintritt geht die Einladung an alle Freunde des 
deutschen Volksliedes und zum Auffrischen für Kinder, Eltern, Opas 
und Omas, Tanten und Onkel. Alle Eintrittsspenden gehen in diesem 
Jahr an „Familien in Not“.

Aktionstag zugunsten  
WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON
Am Samstag, 20. Oktober, sollten Sie in der Fußgängerzone in 
Bruchsal zwei Stationen Ihre Aufmerksamkeit schenken. Es werden 
Lose verkauft, es gibt tolle Preise, Waffeln werden gebacken und 
die Kinder erhalten Luftballons. Ziel der privaten Initiative ist es, die 
Menschen für WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON zu begeistern und 
darüber zu informieren, wie es gelingt, armen, sehr armen Kindern 
mit einem bunten Karton voller nützlicher Sachen zu vermitteln, 
dass sie nicht ganz vergessen sind.
Ja, ist denn schon Weihnachten?
Für uns schon – am 20. Oktober findet in der Fußgängerzone vor der 
Agentur für Arbeit und dem Modehaus Jost der erste Aktionstag zu 
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Gunsten von WEIHNACHTEN IM 
SCHUHKARTON statt. Zwischen 
9 und 14 Uhr stehen Ihnen 
ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Vereins „Geschenke der Hoff-
nung” für Fragen rund um die 
Aktion zur Verfügung. Zur 
Unterstützung der Aktion 
besteht die Möglichkeit, einen 
weihnachtlichen Karton zu 
erwerben und selbst zu befül-
len. Des Weiteren bieten wir 
einen Losverkauf mit tollen 
Preisen an, frisch gebackene 
Waffeln und Gas befüllte Luft-
ballons. Alle Einnahmen wer-
den gespendet.

ELSTERN Sie schon oder schreiben Sie noch?
Das Finanzamt Bruchsal lädt ein.
Wann?  25. Oktober um 16.30 Uhr (Einlass ab 16.15 Uhr) 

Dauer zirka 60 Minuten
Wo? Im Finanzamt, Schönbornstr. 2-10
Was?  Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihre elektronische Steuererklärung 

erstellen können.
Ziel? Das kann ich auch!
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich deshalb tele-
fonisch an: Telefonnummer: (07251) -742279 oder -742118 oder 
-742296

Wirtschaftsförderung

Neues Fachgeschäft für Hochzeits- und Festtagsmode in Bruchsal
„KISA, einer wie keiner“
Seit mehr als sechs Jahren führen Selim und Christina Kisa erfolgreich 
ein Brautmodengeschäft in Heilbronn. Nun hat sich das Ehepaar für 
einen weiteren Standort in der Bruchsaler Innenstadt entschieden. 
Die beiden haben die Räume des ehemaligen Herrenausstatters 
Heim in der Hoheneggerstraße übernommen.

Hauseigentümerin Elisabeth Mächtel-Lott gratuliert Christina und Selim 
Kisa zur Eröffnung. Foto: PM

Die rasche Neubelegung der Verkaufsräume wurde durch die kon-
struktive Zusammenarbeit ermöglicht von Vermieter, Familie Kisa 
und der kommunalen Wirtschaftsförderung der Stadt Bruchsal.
Unabhängig vom Stil können sich Frauen und Männer hier professi-
onell inspirieren und einkleiden lassen – in allen Größen. Nicht nur 
Brautleute finden bei „Kisa“ das richtige Outfit, sondern auch Trau-
zeugen und Hochzeitsgäste sowie alle, die für besondere Anlässe 
festlich gekleidet sein wollen. Darüber hinaus bietet das Hochzeits-
haus einen umfassenden Service an mit Anpassungen der Kleidung 
sowie für Styling, Make-up und Frisur.

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können Sie 
sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal informie-
ren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende findet zweimal im 
Monat in der Stadtbibliothek statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 31. Oktober von 10.30 bis 11.30 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Theater am Nachmittag in der Badischen Landesbühne
Für alle, denen die Abendvorstellungen der Badischen Landesbühne 
zu spät beginnen, bieten sich die Nachmittagsvorstellungen um 17 
Uhr an. Die neue 17-Uhr-Reihe bringt zwischen Oktober und Mai 
wieder vier ausgewählte Stücke. Am Beginn steht diesmal Sonntag, 
21. Oktober, Bertolt Brechts großes Schauspiel „Leben des Galilei” 
im Großen Haus des Stadttheaters Bruchsal (im Bürgerzentrum). 
Darin schildert Brecht den Kampf des Wissenschaftlers Galilei gegen 
die Übermacht der Kirche. Seine Erkenntnis, dass die Erde sich um 
die Sonne dreht, bringt ihn schließlich in die Fänge der Inquisition. 
Beginn 17 Uhr mit einer Einführung um 16:30 Uhr.
Die anderen drei inspirierenden Theatermomente im Nachmittags-
spielplan sind am 16. Dezember „Der nackte Wahnsinn” von Michael 
Frayn, am 10. März „Amerika” von Franz Kafka und am 5. Mai „Die 
Glasmenagerie” von Tennessee Williams.
Die 17-Uhr-Reihe der Badischen Landesbühne gibt es seit 2013. Sie 
ist eine Kooperation mit den Ehrenamtlichen von NAIS Neues Altern 
in der Stadt – NAIS AG3 „Geistig fit und aktiv”.
Karten: Badische Landesbühne e.V. – Am Alten Schloss 24 – 76646 
Bruchsal
Telefon: (07251) 72723 | www.reservix.de
E-Mail: ticket@dieblb.de oder abo@dieblb.de
Mo-Do 8 – 17 Uhr / Fr 8 – 16 Uhr
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. 
Telefon: (07251) 72747
Weitere Informationen im Internet:  
www.dieblb.de und www.neues-altern.de

 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW44_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird 
in Kalenderwoche 44 auf Grund des Feiertages 
(Allerheiligen) am Freitag, 2.  November  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

44Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal



AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Oktober 2018 · Nr. 42    |   7

SERVICESEITE

Ö� nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertsto� höfe und Grünabfallsammelplätze 
(Kombihöfe) des Landkreises:
Kombihof Deponie Bruchsal, an der B3
Öffnungszeiten ganzjährig:
Do. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Untergrombach, Rötzenweg
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Heidelsheim,
Nähe Einkaufsmärkte B35
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Mi. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Mi. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wertstof-
fe und Grünabfälle: Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metalle, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), 
Styropor (nur Verpackungsmaterial), verwert-
barer Bauschutt (max. 50 l), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle.
Das Material ist getrennt nach holzige und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern. 
Annahme von max. 5 m³ je Anlieferung.
Städtische Annahmestelle 
für krautig/grasige Grünabfälle,
Panzerstraße, hinter Baubetriebshof
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden � nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Au� age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextBündnis Familien

Was brauchen Familien in Bruchsal?
Mit dieser Frage sind Partnerinnen des Bündnisses für Familie bereits 
am Kinder- und Jugendtag und dem Heubühlfest auf Familien zugegan-
gen. Das Bündnis für Familie in Bruchsal ist ein Netzwerk, in dem die 
unterschiedlichsten Menschen und Institutionen aktiv an der Weiterent-
wicklung der Familienfreundlichkeit in Bruchsal zusammenarbeiten. In 
Arbeitskreisen treffen sich Menschen aus verschiedenen Bereichen und 
bearbeiten ein selbstgewähltes Thema. Dadurch wurden beispielsweise 
das Zertifi kat für familienfreundliche Betriebe, der Kinder- und Jugend-
tag und die kostenfreie Bildungsreihe entwickelt.
Das Bündnis hat schon viel erreicht und möchte sich weiteren Themen 
widmen. Dafür ist die Aktion: „Was brauchen Familien in Bruchsal“ ins 
Leben gerufen worden. Familien können mitteilen, was ihnen in Bruchsal 
noch fehlt, was ihnen im Familienalltag Erleichterung bringen kann. Wo 
sehen die Familien die Bereiche, in denen die Familienfreundlichkeit in 
Bruchsal noch verbessert werden kann, egal ob es Familien mit Kindern, 
Alleinerziehende, Alleinstehende, die Großeltern oder den Seniorenbe-
reich allgemein betrifft. Anlässlich der beiden Veranstaltungen haben 
viele Familien bereits gute Anregungen gegeben. Machen auch Sie mit 
bei der Aktion und teilen Sie dem Bündnis für Familien mit, wo Sie einen 
Bedarf sehen. Sie können einfach eine Mail an info@buendnis-familie-
bruchsal.de schicken. Wir freuen uns über Ihre Ideen. Gerne können Sie 
mit anderen aktiv werden und bei einem Arbeitskreis mitwirken. Weitere 
Informationen gibt es unter www.buendnis-familie-bruchsal.de oder bei 
der Geschäftsstelle unter (07251) 797878.

Was brauchen Familien in Bruchsal?
Das Bündnis für Familie sammelt Ihre Wünsche 
für Bruchsal. In welchen Bereichen kann aus 
Ihrer Sicht Bruchsal noch familienfreundlicher 
werden? Machen Sie mit bei der Wunschaktion!

Möchten Sie selbst mitarbeiten und so Bruch-
sal mitgestalten? Dann melden Sie sich unter 
info@buendnis-familie-bruchsal.de; Was das 

Bündnis bisher schon auf die Beine gestellt hat, 
können Sie auf der Homepage www.buendnis-
familie-bruchsal.de nachlesen. Hier finden Sie 
noch viele andere Infos rund um die Familie.

Schreiben Sie bitte Ihre Wünsche auf die Post-
karte. Dankeschön! Vielleicht geht Ihr Wunsch 
ja in Erfüllung!

  Was ist 
Ihnen für Ihre Familie    

  wichtig  wichtigwichtig
eine Wunschaktion

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Wen kann ich da fragen?
Warum ist am Ende des Geldes 
noch soviel Monat übrig? Geht 
es dir manchmal auch so? Komm 
doch am Mittwoch, 24. Oktober, 
ab 18.30 Uhr vorbei. Frau Jacobs 
von der Schuldnerberatung des 
Caritasverbands Bruchsal wird 
Rede und Antwort stehen. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich, 
eine kurze Rückmeldung wäre 
trotzdem schön, damit wir uns 
auf die Themen vorbereiten kön-
nen.

Save the date!
It´s noodle time! Am Freitag 
26.Oktober ab 17 Uhr!

MustertextHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit  
Kochprojekt „Mach`s Mahl Snacks“ im Haus der Begegnung
In den Herbstferien, am Montag, 29. Oktober, bietet die Offene Jugend-
arbeit im HdB zusammen mit dem Landratsamt Karlsruhe ein Koch-
projekt für Kinder und Jugendliche zwischen zehn und 13 Jahren an 
(Ausnahmen sind möglich, bitte anrufen!!).

 

 

           

                                                      

Unter Anleitung von Frau Pfaff bereiten die Teilnehmer leckere kleine 
Snacks wie z.B. Fitburger, Devil´s Twisters, Laugenschmaus und Frucht-
ling zu. Hier ist also für jeden Geschmack etwas dabei. Interessierte, 
kochbegeisterte Kinder und Jugendliche sind an diesem Tag herzlich 
eingeladen, sich auszuprobieren, gemeinsam lecker zu kochen und zum 
Schluss die leckeren Snacks zusammen zu verspeisen.
Der Kurs fi ndet von 10 bis 13 Uhr in der Küche des HdB, Tunnelstraße 
27 in Bruchsal statt. Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf begrenzt. Eine vor-
herige Anmeldung per Telefon oder Mail ist erforderlich. Die Kosten für 
die Teilnehmer liegen bei fünf Euro/Person für die Lebensmittel. Wenn 
vorhanden, bitte eine Kochschürze und Behälter (zum Mitnehmen der 
Snacks) mitbringen. Fragen und Anmeldung sind unter (07251) 795860 
oder per mail unter hdb@bruchsal.de möglich.

MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätt
Dienstag 23. Oktober
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“ 
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr „Skat“

Donnerstag 25. Oktober
14 – 15 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
15.15 – 16.15 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate 
Mohr

Freitag 26. Oktober
14 – 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Sporthalle
15.15 – 16.45 Uhr „DRK – Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Sport-
halle Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstraße 2A

Samstag 27.Oktober
11 – 18 Uhr „Messe Aktiv & Gesund“ Bürgerzentrum Bruchsal

Sonntag 28. Oktober
11 – 18 Uhr „Messe Aktiv & Gesund“ Bürgerzentrum Bruchsal

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Deutsch-Französisches Boule-Wochenende:
Ste. Ménehoulder schieben eine ruhige Kugel in Neuthard

 Foto: Gerhard Öfner

Bei sommerlichen Temperaturen wurde am ersten Oktoberwochenen-
de das schon lange geplante Deutsch-Französische Bouleturnier auf 
dem Waldsportplatz des Turnverein Neuthard (TNV) ausgetragen. Zu 
Gast waren acht französische Bouler/innen aus Sainte Ménehould, der 
Partnerstadt von Bruchsal, die am späten Freitagnachmittag anreis-
ten. Nach der Begrüßung der Gäste auf dem Waldsportplatz, wurden 
die ersten Kugeln auf dem Boulodrome geworfen und während den 
Trainingsspielen die freundschaftlichen Kontakte vertieft. Bei leckerem 
Essen und netten Gesprächen in der Seemuschel klang ein wunder-
schöner Abend aus. Am Samstag, nach kulturellen Unternehmungen 
mit den französischen Gästen, traf man sich schon um 13.30 Uhr auf 
dem Bouleplatz für das erste Deutsch-Französische Bouleturnier. Nach 
dem gemeinsamen Essen im Vereinsheim wurde von Ute und Klaus die 
Siegerehrung (TVN) durchgeführt. Zuvor hatten beide beschlossen, die 
drei besten deutsch-französischen Paarungen gesondert zu ehren. Der 
1. Platz mit drei gewonnenen Spielen und +34 Punkten ging an Harald 
Chadde (Bruchsal) und Ute W. (TVN). Die drei besten französisch-
deutschen Mannschaften waren: 2. Platz: Jacky 1 (Ste. Ménehould) + 
Marianne Petzak (TVN); 3. Platz: Eric (Ste. Ménehould) + Klaus Leber 
(TVN); 4.Platz: Jacky 2 (Ste. Ménehould) + Erich Riess (TVN). Alle oben 
genannten erhielten zur Erinnerung an das Turnier Medaillen mit franzö-
sisch/deutschen Bändern. Eine Gegeneinladung zum Bouleturnier nach 
Ste. Ménehould zum Boule-Turnier erfolgte spontan. Am Sonntagmor-
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gen traten die französischen Freunde nach einer herzlichen Verabschie-
dung die Heimreise an. Sicher hat man durch das Turnier ein wenig die 
sprachliche und kulturelle Grenze überwunden, einige Freundschaften 
gegründet und den freien Geist Europas repräsentiert.
Bericht: Klaus Leber (TVN); Gerhard Öfner

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Gelungener Austausch: 
Zum 28. Mal fand der deutsch-französische Austausch der beiden 
Partnerschulen Collège Reber und JKG statt

Empfang im Bruchsaler Rathaus durch Bürgermeister Andreas Glaser 
 Foto: PM

Wieder einmal fanden sich aufgeregte französische Schülerinnen und 
Schüler aus Ste. Marie-aux-Mines in Begleitung der Lehrerinnen Marion 
Artmann und Martine Benoît in der Partnerstadt Bruchsal ein, um eine 
Woche lang Einblick in das Leben ihrer deutschen Austauschpartner zu 
bekommen. Nach ersten Kennenlernspielen und einem Nachmittag in 
den Familien wurden die Austauschteilnehmer herzlich im Rathaus von 
Bürgermeister Andreas Glaser empfangen. Bei einem kleinen Snack 
konnten die Schülerinnen und Schüler erfahren, wie bedeutend solch 
ein Austausch für die deutsch-französische Beziehung und die Entwick-
lung Europas ist. Weiter ging es in das Bruchsaler Schloss nebst Musik-
automatenmuseum, in die Höhen des Kletterparks der AWO Karlsruhe 
und in die Ruinen des Heidelberger Schlosses. Nach dem Besuch des 
Heidelberger Studentenkarzers durften die Austauschpartner ihre Frei-
zeit in der schönen Altstadt genießen. Abgerundet wurde das Programm 
durch einen Besuch in Speyer, dessen Dom eine bedeutende Rolle 
in der deutsch-französischen Geschichte spielt. Im Technik-Museum 
konnte man sich nicht nur für Technik begeistern, viele Schülerinnen 
und Schüler hatten vor allem Spaß an der langen Rutsche, die von der 
Boeing 747 in die Tiefe führt. Im IMAX-Kino konnten sich alle in der Welt 
der Delfine von den Strapazen des Treppensteigens erholen.
Insgesamt war der Austausch eine gelungene Erfahrung für alle Betei-
ligten und vielleicht wirklich ein Beitrag für eine deutsch-französische 
Zukunft. Die beiden für den Austausch zuständigen deutschen Lehre-
rinnen Birgit Bader, Inken Hooks und die Schülerinnen und Schüler vom 
JKG freuen sich bereits sehr auf den Rückbesuch in Ste. Marie-aux-
Mines im Mai 2019.
I. Hooks

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Jazzrhythmen am „Heisenberg“
Startschuss für „Kultur macht Schule“ am Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal (HBG): Mit einem Jazzbrunch am Sonntag, 21. Oktober, 10 
Uhr, eröffnen die Organisatoren die neue Saison dieser kulturellen Ver-
anstaltungsreihe, die den Besuchern im Schuljahr 2018/2019 zudem 
einen „Thementag Europa“ (Donnerstag, 22. November), eine Theater-
aufführung („Robin Hood“ Dienstag, 27. November), einen Popmusi-
kabend (Freitag, 30. November), eine Performanceshow (Donnerstag, 
21. Februar 2019) und einen Musikabend (Donnerstag, 28. März 2019) 
bietet. „Wir werden sechs wunderbare Veranstaltungen erleben!“, ver-
spricht HBG-Musikpädagoge Heinz Huber.
Zum Auftakt gibt es „Jazz von der leichten, unkomplizierten Art“, 
kündigt der Mitorganisator an. Zu Gast beim traditionellen Jazzbrunch 
ist die Band „Jazz-Lite”, die nicht nur mit Jazz-Standards auf sich 
aufmerksam mache, sondern ein großes Repertoire aufweise sowie 
„bemerkenswertes Improvisationstalent“, so Huber.
Für das kulinarische Wohl ist im Schulgebäude des HBG (Sportzentrum 
13c) ebenfalls gesorgt. Brunchbeginn ist um 10 Uhr, die musikalische 
Untermalung geht von 11 bis 13 Uhr. hb

Justus-Knecht-Gymnasium

Themen-Projekttag
Im jährlichen Wechsel finden am Justus-Knecht-Gymnasium zwei „freie“ 
Projekttage und ein Themen-Projekttag statt. Bei den freien Projektta-
gen bieten Lehrkräfte, Eltern und Lernbegleiter Projekte an, in die sich 
die Schülerinnen und Schüler „einwählen“ können. Die Themen sind 
vielfältig. Beim Themen-Projekttag beschäftigen sich alle Schülerinnen 
und Schüler mit dem gleichen Thema.
Die Projektgruppe mit Anke Bjelanovic, Desiree Dehoust und Anne 
Großmann-Schygulla hat Themenvorschläge gesammelt und wird sie im 
Rahmen der nächsten Gesamtlehrerkonferenz vorstellen.
„Du bist, was Du isst“ könnte das Thema heißen. Gesunde Ernährung, 
woher kommt mein Essen, ökologische Aspekte der Nahrungsmittel-
produktion, vegetarische und vegane Ernährung, viele Aspekte könnten 
bearbeitet werden.
„Gesundheit“ mit all seinen Facetten ist der zweite Vorschlag, „Glück“ 
der dritte: Ist Glück nur Glückssache oder gibt es Methoden zum glück-
lich sein?
Ist das JKG unsere Heimat? Was bedeutet Heimat genau für uns? 
Heimatort? Heimatland? Heimatlos? –
Auf etwas treffen, was man bisher nicht kennt und vielleicht auch nicht 
versteht. Angst und Abwehr können erzeugt werden. Das gilt auch 
für kulturelle Werke aus Kunst, Musik und Literatur und natürlich für 
die Begegnung mit Menschen. Am Thementag könnte sich das JKG 
bewusst auf eine fremde Kultur einlassen, lautet der fünfte Vorschlag.
„Menschsein verpflichtet“ ist Vorschlag sechs überschrieben. Ist das 
so? Sind wir nicht frei, zu tun und zu lassen, was wir wollen? Wozu las-
sen wir uns verpflichten oder wozu verpflichten wir uns selbst?
Die Beschäftigung mit „Nachhaltigem Lernen“ und insbesondere mit 
einer „lernförderlichem Umgebung“ ist ein Thema, das in besonderem 
Maße zum JKG passen könnte, einerseits zur aktuellen Großbaustelle 
im Hauptgebäude, zur Raumknappheit und zur Nutzung des weit ent-
fernten Campus und andererseits zur Ordnung und Sauberkeit.
Leider spielt sich in Bruchsal das Gleiche ab wie in zunehmendem 
Maße in unserer Gesellschaft: Verbale (und andere) Beleidigungen 
gegen anders Aussehende, anders Denkende, mangelnde Toleranz und 
Achtung dem anderen gegenüber, nicht als einmaliges „Geschwätz“ 
sondern anscheinend systematisch. Mit „Rassismus“ ist das Thema 
acht überschrieben.
Verwandte Themen sind die Nummer neun: R.E.S.P.E.K.T und die Num-
mer zehn: „Wertschätzung“.
Wir werden berichten, welches Thema ausgewählt wurde und damit zur 
Grundlage für den Themen-Projekttag im Februar werden soll.

Konrad-Adenauer-Schule

Gemeinsamer Informationsabend der Bruchsaler Schulen
Die Eltern der 4. Klassen sind herzlich eingeladen, zum gemeinsamen 
Informationsabend der Bruchsaler Schulen zu kommen. Er findet am 
Donnerstag, 25. Oktober, in der Joß-Fritz-Grundschule in Untergrom-
bach statt. Alle Schularten werden ausführlich vorgestellt, um den 
Eltern die Entscheidung für den weiteren Bildungsweg ihrer Kinder zu 
erleichtern.

Schönborn-Gymnasium

Studienfahrt Languedoc 2018

Aquädukt „Pont du Gard” Foto: Schönborn-Gymnasium

Traumhaftes Wetter, weite Strände, malerische Hafenstädte und Essen 
für echte Feinschmecker – Südfrankreich! Ein beliebtes Reiseziel für 
Touristen aus aller Welt, die auch jenseits des Augusts noch den Som-
mer erleben möchten. In diesen Genuss kamen auch wir im Rahmen der 
diesjährigen Studienfahrten des Schönborn Gymnasiums Bruchsal. Mit 
dabei waren siebzehn Schüler aus der gesamten Stufe der K2, begleitet 
von zwei Lehrerinnen, Sina Franken und Tanja Thern.
Am Samstagmorgen 15. September, hieß es früh aus dem Bett und ab 
in den Bus. Nach einer langen und auch etwas anstrengenden Fahrt 



10   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Oktober 2018 · Nr. 42

kamen abends alle müde, aber voller Vorfreude in Palavas-les-Flots an. 
Dort warteten auf uns schöne Appartements direkt an der Strandprome-
nade. Palavas-les-Flots liegt circa zehn Kilometer südlich von Montpel-
lier direkt am Meer und ist mit seinen schönen Gassen, guten Restau-
rants und nicht zuletzt seinem weitläufigen Strand ein beliebter Ort für 
Touristen. Sonntagmorgens ging es dann direkt los mit dem Programm.
Im Laufe der Woche durften wir viele tolle Dinge erleben und lernen. 
Wir erkundeten viele kleine Städte und Dörfer mit malerischen kleinen 
Gassen und ursprünglichen Bauernmärkten. Außerdem sammelten wir 
Eindrücke von der Salzgewinnung, die typisch für diese Region im 
Süden Frankreichs ist. Auch Kunstfans kamen auf ihre Kosten, denn in 
Montpellier erhielten wir eine Führung durch die Ausstellung „Picasso 
– Donner à voir“. Für den sportlichen Teil stand am Montag eine Kanu-
fahrt auf dem wunderschönen Fluss Hérault auf dem Programm sowie 
gemeinsames Baden und Picknicken an einem kleinen Fluss mit Blick 
auf das alte römische Aquädukt „Pont du Gard“. Durch die unmittelbare 
Nähe der Appartements zum Meer hatten wir außerdem die Möglichkeit, 
in den Morgen- oder Abendstunden schwimmen zu gehen. Essen koch-
ten wir uns selbst in unseren Wohnungen oder wir aßen in Restaurants 
in den jeweiligen Städten. Bevor es dann am Freitagmorgen mit dem 
Bus wieder nach Hause Richtung Bruchsal ging, verbrachten wir den 
letzten Abend noch einmal gemeinsam bei einem leckeren Abendessen 
in der Stadt und rundeten im Anschluss alles mit einem schönen Bei-
sammensein bei Kerzenschein am Strand ab.
Nun schauen wir alle auf eine tolle Woche mit vielen neuen Eindrü-
cken und schönen Momenten zurück, die uns wohl noch sehr lange in 
Erinnerung bleiben wird. Und jetzt geht es also mit südfranzösischem 
Rückenwind in den Endspurt Richtung Abitur.
Marie B.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Stephen King/William Goldman: Misery

René Laier und Evelyn Nagel
 Foto: Badische Landesbühne

Am Samstag 27. Oktober, und 
Sonntag 4. November, zeigt die 
Badische Landesbühne um 19.30 
Uhr nochmals im Hexagon des 
Stadttheaters Bruchsal „Misery” 
nach Stephen King in einer Insze-
nierung von Carsten Ramm.
Der Schriftsteller Paul Sheldon 
wurde mit den Frauenromanen 
seiner „Misery”-Serie zwar welt-
berühmt, verabscheut sie ins-
geheim aber. Eines Tages ver-
unglückt er lebensgefährlich mit 

seinem Auto in einem Schneesturm. Sein „größter Fan“, die ehemalige 
Krankenschwester Annie Wilkes, rettet ihn und bringt ihn auf ihre 
abgelegene Farm. Zwar pflegt sie den durch seinen Unfall ans Bett 
gefesselten Sheldon, entpuppt sich aber zunehmend als Psychopa-
thin: Sie hält ihn bei sich gefangen, verbietet ihm jeglichen Kontakt zur 
Außenwelt und verlangt, dass er einen weiteren Roman über ihre Heldin 
Misery schreibt. Auf Protest des mittlerweile als verschollen geltenden 
Schriftstellers reagiert Wilkes mit Bestrafungen. Sheldon fügt sich ihrer 
Willkürherrschaft – zunächst jedenfalls...
Stephen King ist der einflussreichste Autor des Unheimlichen seit Edgar 
Allan Poe und einer der meistgelesenen der Gegenwart. Mit den Figuren 
seiner Romane geht er menschlichen Urängsten auf den Grund und 
schafft damit eine einzigartige Kombination von atemloser Spannung 
und schwarzem Humor.
Mit: Evelyn Nagel; Hannes Höchsmann, René Laier; Inszenierung: Cars-
ten Ramm; Bühnenbild: Tilo Schwarz; Kostüme: Kerstin Oelker; Musik: 
Ziggy Has Ardeur.
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne Bruchsal, Telefon: (07251) 
72723, E-Mail: ticket@dieblb.de, www.reservix.de.

Bertolt Brecht: Leben des Galilei
Die Badische Landesbühne zeigt Bertolt Brechts „Leben des Galilei” im 
Großen Haus des Stadttheaters.
Galileo Galilei weiß: Wahrheit ist ein Kind der Zeit. Mit neuen Instru-
menten vermag die Wissenschaft, neue Erkenntnisse zu gewinnen und 
unumstößliche Wahrheiten in Zweifel zu ziehen. Mit Hilfe eines Fern-
rohrs entdeckt er am Himmel Erscheinungen, die belegen, dass sich die 
Erde um die Sonne dreht. Galilei sieht den Anbruch einer neuen Zeit. 
Das bewiesene kopernikanische Weltbild würde die Herrschaftsansprü-
che von Staat und Kirche untergraben. Als der wichtigste Astronom im 
Vatikan Galileis Entdeckungen bestätigt, hofft dieser, endlich den Sieg 
für die Vernunft errungen zu haben.
Freitag 19. und Samstag 20. Oktober, 19.30 Uhr (Einführung 19 Uhr); 
Sonntag 21. Oktober, 17 Uhr (Einführung 16.30 Uhr).
Karten: Telefon (07251) 72723, E-Mail: ticket@dieblb.de, www.dieblb.
de, www.reservix.de.

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Gounod – Rossini – Bernstein. 
Komponistenjubilare 2018 und ihre geistliche Musik
Vortrag am Dienstag, 23. Oktober, 9.00 Uhr im Martin-Luther-Saal 
Bruchsal mit Dominik Axtmann, Rheinstetten.
In diesem Jahr begeht die Musikwelt die Jubiläen dreier bedeutender 
Komponisten, die auch geistliche Musik verfasst haben: Charles Gou-
nod (200. Geburtstag), Gioachino Rossini (150. Todestag) und Leonard 
Bernstein (100. Geburtstag).
So unterschiedlich die drei musikalisch sowie nach Herkunft und Alter 
auch sein mögen, so überschaubar ihr geistliches Oeuvre jeweils auch 
ist: gerade auch mit religiösen Sujets haben sie bleibende Akzente 
gesetzt. So hat Gounods „Cäcilienmesse” bei katholischen „Cäci-
lienvereinen” Kultstatus erlangt, Rossinis „Petite Messe solennelle” 
erfreut sich auch wegen ihrer überschaubaren Besetzung regelmäßiger 
Aufführungen, und Bernsteins „Chichester Psalms” schlagen jüdisch-
christliche bzw. amerikanisch-europäische Brücken. Der Vortrag mit 
Bild- und Tonbeispielen stellt die wichtigsten geistlichen Werke der drei 
Jubilare und deren Verhältnis zur Kirchenmusik vor.
Dominik Axtmann ist seit Mai 2018 Bezirkskantor der Erzdiözese Frei-
burg für das Dekanat Bruchsal und Kantor der katholischen Seelsorge-
einheit Bruchsal St. Vinzenz. Er studierte Kirchenmusik, Schulmusik und 
Orgel in Karlsruhe, Stuttgart, Mainz und Strasbourg, ist Preisträger meh-
rerer Orgelwettbewerbe und promoviert derzeit in Musikwissenschaft. 
Seit 2007 war er Kantor der größten Karlsruher Seelsorgeeinheit, wo er 
eine umfangreiche Chor- und Konzertarbeit aufgebaut hatte.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

„100. Landwirtschaftliches Hauptfest in Stuttgart“ – Auch die Städ-
te Bruchsal und Kraichtal waren mit dabei

Touristikerinnen (v.l.) Marie-Noelle 
Munch und Sarah Nobel am Stand 
des Kraichgau-Stromberg-Touris-
musvereins auf dem 100. Landwirt-
schaftlichen Hauptfest
 Foto: Bruchsaler Tourismus, Marke-
ting und Veranstaltungs GmbH

Am vergangenen Sonntag ging 
das 100. Landwirtschaftliche 
Hauptfest, das parallel und zeit-
gleich zum Cannstatter Wasen in 
Stuttgart stattfand, bei schöns-
tem Spätsommerwetter zu Ende. 
In der Halle vier „Halle der Regio-
nen“ nutzten die Städte Bruchsal 
und Kraichtal die Gelegenheit 
und präsentierten sich am Mes-
sestand des Kraichgau-Strom-
berg Tourismusvereins, um Besu-
cher über das Kultur- und Frei-
zeitangebot der beiden Städte zu 
informieren.
Am letzten Festtag zeigte Marie-
Noëlle Munch von der Tourist-
information in Bruchsal den 
Gästen die vielfältigen Rad- und 
Wandermöglichkeiten in und um 
Bruchsal sowie das abwechs-
lungsreiche Kulturangebot der 

lebendigen Barockstadt, während Sarah Nobel von der Stadt Kraichtal 
die Neugierde der Messebesucher für die „schöne Landschaft zum 
Durchatmen“ und ihre Sehenswürdigkeiten weckte.
Abgerundet wurde der Messeauftritt mit Genusshäppchen von edelster 
Schokolade aus Kraichtal und feinsten Edelbränden aus regionalem 
Streuobst. Die Besucher waren begeistert von der Qualität der Lecke-
reien und werden diese neben der herrlichen Landschaft und den viel-
fältigen Ausflugsmöglichkeiten sicher als Anlass zu einem Besuch in der 
Region nehmen.
Weitere Informationen: Bruchsaler Tourismus, Marketing & Veranstal-
tungs GmbH, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 
50594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de.

MustertextExil theater

Krimikomödie im Exil Theater
Der Vorverkauf zum Winterstück im Exil Theater hat begonnen. Dieses 
Jahr steht im frischrenovierten Haus die Komödie „Adel verpflichtet” auf 
dem Spielplan – ein kriminelles Kabinettstückchen um Gangster, Lords 
und Pfeifenköpfe, bei dem jeder irgendwie eine Leiche im Keller hat und 
Amor versucht, seine Pfeile abzuschießen.
Zur Geschichte: Die betagten Schwestern Emma und Mimi Harrison 
betreiben an der englischen Südküste ein kleines Hotel, das früher mal 
eine beliebte Künstler-Absteige war. Auch für Mortimers Mutter (ein 
italienisches Opern-Starlett), die bei seiner Geburt gestorben ist. Emma 
und Mimi haben ihn an Neffen statt großgezogen. Dass Mortimers „Tan-
ten“ ein paar Geheimnisse verbergen, weiß er nicht. Noch nicht!
Nach und nach trifft ein zwielichtiges Völkchen zum Fünf-Uhr-Tee im 
Hotel ein. Zum Beispiel der junge Lord Cecil – genauso eitel wie pleite. 
Weil er auf natürlichem Weg nicht an das Erbe kommt, muss ein Killer 
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her! Dass sein Erbonkel, Sir John, den selben Killer auf ihn angesetzt 
hat, weiß er nicht. Noch nicht! Oder Chief Inspector Cavendish – leider 
nicht die hellste Leuchte unter Englands Wintersonne. Er sieht einfach 
die Brille auf seiner Nase nicht. Oder der junge katholische Father 
O‘Brian – viel mehr den irdischen Freuden zugewandt als den himm-
lischen Aufgaben. Für den Kümmelkuchen der Tanten würde er sogar 
morden.

Gangster, Lords und Pfeifenköpfe 
im Exil Theater Foto: Exil Theater

Welche Rolle spielt die Tochter 
des Killers und welche die des 
Erbonkels? Wer hat welche Lei-
che im Keller? Gibt es eine Ver-
bindung zwischen Mortimer und 
Sir John? Welches Töpfchen 
bekommt am Schluss welches 
Deckelchen?
Die Auflösung gibt es am Freitag 
30. November, Samstag 1., Sonn-
tag 2., Freitag 14., Samstag 15., 
Sonntag 16., Freitag 21., Sams-
tag 22., Mittwoch 26., Sonntag 
30. und Montag 31. Dezember 
jeweils um 20 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bereits um 17 Uhr. 
Die Krimikomödie ist geeignet für 
Menschen ab ca. zwölf Jahren.
Karten für zehn Euro (ermäßigt 
sechs Euro) sind ab sofort im 

Vorverkauf bei der Hirschapotheke und der Buchhandlung Carolin Wolf 
erhältlich oder können unter www.exiltheater.de reserviert werden.

MustertextDie Koralle

Internationales Figurentheater zu Gast bei der Koralle in Bruchsal
Was hat ein Dachboden mit „Hänsel und Gretel“ zu tun?

 Foto: Figurentheater „Sowieso”

Alles Mögliche gibt es da, alte 
Lampenschirme, Kisten, Koffer, 
eine Frau sucht Bücher, dann ist 
da noch Eduard der Bücher-
wurm... Der Märchenzauber löst 
sich, Schritt für Schritt entwickelt 
sich die Geschichte um die bei-
den Geschwister Hänsel und 
Gretel, die im Wald ausgesetzt 
wurden.
Gemeinsam schaffen sie es, allen 
Gefahren und Versuchungen zu 

trotzen. Durch den klugen Einfall des Hänsels, Kieselsteine im Wald 
auszustreuen, finden sie zunächst wieder den Heimweg, der zweite Ver-
such mit Brotkrümeln scheitert. So ist es für die Hexe ein Leichtes, die 
beiden vom Hunger getriebenen Kinder in ihre Gewalt zu bekommen. 
Jetzt ist es Gretel, der es gelingt, die Hexe zu überwinden, den Hänsel 
zu befreien.
„Hänsel und Gretel“, einer der Klassiker unter den Volksmärchen, macht 
Kindern Mut, gemeinsam scheinbar aussichtslose Situationen zu meis-
tern. Natürlich dürfen bei „Sowieso” Songs nicht fehlen, welche das 
Geschehen kommentieren.
Bereits zum wiederholten Male kommen die Damen aus Salzburg, die 
seit 2005 Schulen und Kindergärten mit ihren Produktionen in Öster-
reich bereisen und auch bei den Halleiner Festwochen regelmäßig 
eingeladen werden, in das Theater im Riff Bruchsal.
Für Kindergärten und Grundschulklassen bietet das Theater Die Koralle 
am Freitag 26. Oktober morgens spezielle geschlossene Vorstellungen 
an. Infos und Anmeldungen unter: mike.pfeff@diekoralle.de.
Im freien Verkauf für alle spielt das Ensemble am Samstag,27. Oktober,  
um 14 und um 16 Uhr im Theater Riff Bruchsal.
Vorverkauf bei der Buchhandlung Braunbarth und Reservierungen 
sowie Infos unter www.diekoralle.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Schablonengraffiti
Der britische Graffiti-Sprayer Bansky gilt als Meister der sogenannten 
Street Art. Seine Wandgestaltungen erregen weltweit Aufmerksam-
keit. Die von ihm bearbeiteten Bretter und Leinwände gehören zu den 
begehrtesten Trophäen des Marktes und bringen bei Auktionen sechs-
stellige Summen. Der Dozent Dennis Abel beherrscht die Einstellung 
von Schablonengraffiti meisterhaft und gibt gerne sein Können am 
Samstag, 20. Oktober, von 14 bis 19 Uhr weiter. Er führt in die ent-
scheidenden Kniffe ein und hilft jedem Einzelnen sein eigenes Unikat 
zu entwerfen.
Alle Jugendlichen ab 14 Jahren und Erwachsene dürfen in der Moltke-
straße 17a in Bruchsal ihre Schablonen selber entwerfen und sprayen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 39 Euro.

Illegale Aktivitäten werden an der MuKs nicht geduldet und zur Anzeige 
gebracht.
Weitere Informationen und Anmeldung unter (07251) 300070.

Internetführerschein
Wo finde ich was im Internet? Welche Gefahren lauern im Internet? Wie 
lade ich kleine Programme aus dem Internet herunter? Was ist legal? 
Was ist ein Browser? Brauche ich ein Virenschutzprogramm?
Der Dozent Andreas Schnepf wird euch diese Fragen am Sonntag, 21. 
Oktober von 10 bis 13 Uhr beantworten. Natürlich werden euch viele 
Tricks für das Netz gezeigt, damit das Surfen noch mehr Spaß macht 
und vor allem sicherer wird. Was ihr in der Medienwerkstatt im Kunsthof, 
Moltkestraße 17a in Bruchsal braucht, ist ein USB-Stick für die jeweili-
gen Übungen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 15 Euro.
Der Kurs ist an Kinder von neun bis 13 Jahren gerichtet.
Weitere Informationen und Anmeldung unter (07251) 300070.

Musikschule  
„Cellissimo!“: 
Das Violoncello – Instrument des Jahres 2018 – präsentiert sich
Die Initiative „Instrument des Jahres“, gegründet von den Landesmu-
sikräten mehrerer Bundesländer hat nach Harfe und Oboe nun das 
Violoncello zum Instrument des Jahres gewählt. Grund genug für die 
Cellistinnen und Cellisten der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal, 
das zu feiern, und sie tun das mit einem Konzert: „Cellissimo!“ findet am 
Mittwoch, 24. Oktober, 18.30 Uhr im Rimolinisaal der MuKs Bruchsal, 
Durlacher Straße 3 – 7 statt. Es musizieren die Celloklassen zusammen 
im großen Celloensemble Werke aus vier Jahrhunderten. Beginnend mit 
frühbarocken Werken, romantischen Hymnen und mehrchörigen Wer-
ken durchschreiten die jungen Musiker mit ihren Lehrkräften ein breites 
Spektrum bis hin zu Tango und Blues. Cellosound pur, den man sich 
nicht entgehen lassen sollte!
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Unterstützung der musikpädagogischen 
Arbeit am Violoncello sind erbeten.
Die Nachfrage nach Cellounterricht ist an der MuKs Bruchsal seit 
vielen Jahren ungebrochen hoch, und die MuKs hat darauf reagiert 
und ihr Dozententeam im letzten Jahr noch einmal verstärkt. In der 
MuKs Oberhausen-Rheinhausen konnte Margaret Wallington als neue 
Lehrkraft dazugewonnen werden, in Forst und Ubstadt unterrichtet seit 
dem letzten Jahr Franziska Finckh, Cellistin und Gambistin, die das 
Unterrichtsangebot der MuKs um die Viola da Gamba erweitert. Die 
beiden neu gewonnenen Lehrkräfte haben noch Aufnahmekapazitäten, 
so dass bei Ihnen ein Einstieg ohne Wartezeiten jederzeit möglich ist, 
zum Beispiel in Form eines unverbindlichen Probemonats.
Info: Telefon (07251) 300070 oder mail@muks-bruchsal.de oder www.
muks-bruchsal.de.

Schloss Bruchsal

Mein Freund der Baum. Besondere Führung für Demenzkranke
Mit allen Sinnen können Demenzkranke am Donnerstag, 18. Oktober 
um 15 Uhr den Schlossgarten erkunden. Die Veranstaltungsreihe für 
Demenzkranke und ihre Angehörigen mit den beiden Spezialistin-
nen, der Gedächtnistrainerin Anne Schneider und der Ergotherapeutin 
Susanne Zedelius, hat sich inzwischen mit regelmäßigen Terminen 
im Schlossgarten etabliert. Die Übungen werden den Fähigkeiten der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer angepasst. Telefonische Anmeldung 
erforderlich.

Streifzüge durch den Garten

 Foto: Schloss Bruchsal

Im geschützten Rahmen des 
Schlossgartens werden für an 
Demenz erkrankte Menschen 
Übungen angeboten, die mühe-
los und mit Freude bewältigt wer-
den können.
Preis: Erwachsene zwölf Euro, 
ermäßigt sechs Euro, Familien 30 
Euro.

Infos und Anmeldung: Service 
Center Schloss Bruchsal, Tele-
fon (06221) 6588815, service@

schloss-bruchsal.de.
Treffpunkt und Kartenverkauf: Infozentrum/Schlosskasse, Schloss 
Bruchsal, 76646 Bruchsal, Telefon (07251) 74 – 2661, info@schloss-
bruchsal.de, www.schloss-bruchsal.de.

Zwei Führungen im Schloss zum Themenjahr „Von Tisch und Tafel“
Das weiße Gold in Bruchsal
Salz zählte im barocken Zeitalter zu den wichtigsten Würz- und Konser-
vierungsmitteln – und die Gewinnung und der Handel waren ein Privileg 
und hoheitliches Recht. Kein Wunder also, dass die Fürstbischöfe in 
ihrem Territorium die Salzvorkommen ausbeuten wollten. Die Führung 
am Samstag, 20. Oktober, 15.30 Uhr zeigt diesen heute fast vergesse-
nen Wirtschaftszweig und seine Spuren im Schloss.
Preis: Erwachsene zwölf Euro, ermäßigt sechs Euro, Familien 30 Euro.
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Genuss mit Geschichte zum Schmecken
Eine geschichtsträchtige Landschaft – das ist der Kraichgau. Bei der 
Sonderführung mit dem verlockenden Titel „Liebreiz und kulinarische 
Verführung“ begleitet Bernhard de Bortoli am Sonntag, 21. Oktober, 
13 Uhr zuerst weg vom Schloss der Fürstbischöfe in die Obstwiesen, 
Weingärten und Hohlwege. Zum Abschluss gibt es im Schloss eine 
kleine Verkostung heimatlicher Edelbrände und Schokoladenkreationen. 
Die Verkostung ist in der Teilnahmegebühr von acht Euro enthalten. 
Hinweis: die Wege, die gegangen werden, sind nicht alle behinderten-
gerecht. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer brauchen stabiles Schuh-
werk und wetterangepasste Kleidung.
Infos und Anmeldung: Telefonische Anmeldung erforderlich, Infozent-
rum/Schlosskasse, Schloss Bruchsal, 76646 Bruchsal, Telefon: (07251) 
74 – 2661, info@schloss-bruchsal.de, www.schloss-bruchsal.de.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Gesangs(ver)führung: „Bunt sind schon die Wälder ...“ – Herbstlie-
der zum Mitsingen im Deutschen Musikautomaten-Museum
Gemeinsames Singen verbindet. Das Deutsche Musikautomaten-Muse-
um in Bruchsal bietet am Donnerstag, 25. Oktober, wieder seine Füh-
rung für Menschen an, die Spaß am Singen haben. Mit einem bunten 
Strauß herbstlicher Lieder können sich die Besucher und Besucherin-
nen an dieser Jahreszeit erfreuen. Musikalisch unterstützt werden sie 
von selbstspielenden Klavieren, Orchestrien, Drehorgeln und Spieldo-
sen. Die Führung findet um 15.30 Uhr im Deutschen Musikautomaten-
Museum im Schloss Bruchsal statt. Der Eintritt entspricht dem Muse-
umseintritt und beträgt acht Euro, ermäßigt vier Euro.

Familienführung: „Musik wie von Geisterhand“

Magisches Klavier „von Geister-
hand“ gespielt
Foto: Klaus Biber, Deutsches 
Musikautomaten-Museum

Der November ist mit Allerheili-
gen und Halloween die Zeit der 
Geister; und wenn Musik ganz 
von alleine erklingt, liegt es nahe, 
an Spuk zu denken. Die geheim-
nisvolle Stimmung im Museum 
regt dazu an, beim Hören der 
verschiedenen Klängen und 
Musik der automatischen Musik-
instrumente der Phantasie freien 
Lauf zu lassen. Kleine und große 
Besucher können die bunten For-
men und Bilder, die durch die 
musikalischen Eindrücke vor 
ihrem inneren Auge entstehen, 
beim Rundgang mit Marketa 
Haist auf Papier festhalten. Die 
Führung für Familien findet am 
Donnerstag, 1. November, 14 Uhr 
im Deutschen Musikautomaten-
Museum im Schloss Bruchsal 
statt. Der Eintritt entspricht dem 
Museumseintritt und beträgt acht 
Euro, ermäßigt vier Euro.

Stadtbibliothek

Weitere Besondere Vorlesestunde in der Stadtbibliothek
Im Rahmen der Bruchsaler Lesezeit finden die nächsten drei Wochen 
besondere Vorlesestunden statt. Nach dem Besuch von Hund Emma 
letzte Woche begrüßen wir nun am Freitag,19. Oktober zur gewohnten 
Zeit um 16 Uhr, zwei echte Polizeibeamte in Uniform! Peter Roth und 
Walter Hahn lesen Polizeigeschichten vor und beantworten alle Fragen 
der Kinder.
Ab vier Jahren, Anmeldung nicht erforderlich. Weitere Infos gerne unter 
www.stadtbibliothek.bruchsal.de oder unter Telefon: (07251) 79-310 
zu unseren Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Freitag 13 – 18 Uhr, 
Mitwoch und Samstag 9.30 – 13 Uhr.
els

MustertextVolkshochschule

Kurse 10018 Betriebsbesichtigung der Tubenfabrik Linhard & Co. 
GmbH in Hambrücken Donnerstag, 18. Oktober, 14.30 Uhr. Bitte lange 
Hosen und Oberteil mit langem Arm tragen. Soweit vorhanden Sicher-
heitsschuhe mitbringen.

10019 „Psychotrip – eine Bustour der besonderen Art durch die 
regionale Psychiatrielandschaft” Samstag, 20. Oktober, 10 Uhr, Cari-
tas-Tagesstätte für psychisch kranke Menschen, Peter und Paul-Str. 49 
in Bruchsal. An allen fünf Standorten gibt es Informationen und kleine 
Snacks. Wir beginnen in der Caritas-Tagesstätte nächster Halt ist die 
Psychiatrische Klinik Bruchsal. Danach fahren wir in das St.Thomas-
Wohnheim in Neudorf, die Lebenshilfe-Werkstatt und der Sozialpsychi-
atrische Dienst der Diakonie in Stutensee.

10022 Eulenexkursion bei Vollmond in der Ungeheuerklamm, Mitt-
woch, 24. Oktober, 19.50 Uhr Parkplatz an der B3 zwischen Untergrom-
bach und Weingarten. Die urtümliche Schlucht, die wir auf schmalem 
Weg durchwandern, ist an sich schon eindrucksvoll. Mit etwas Glück 
können wir die „Könige der Nacht” auch schweben sehen.
Bitte warme Kleidung und Wanderschuhe tragen. Bei dichter Bewölkung 
bitte am Kurstag (11-14 Uhr) die Kursleiterin anrufen (0721) 4903376!
10303 Eheverträge – wann ist ein Ehevertrag sinnvoll...Vortrag – 
Donnerstag, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Bürgerzentrum, Seminarraum 3. Nur wenige Ehepaare denken vor oder 
nach der Hochzeit an den Abschluss eines Ehevertrags. Häufig ist ein 
Ehevertrag jedoch wichtig oder zumindest sinnvoll, um im Falle einer Ehe-
scheidung Streit bzw. gerichtliche Auseinandersetzungen zu vermeiden.
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung – Sicherheitskurse für 
Mädchen und Jungen in den Herbstferien, Montag, Dienstag, Mitt-
woch, 29./30./31. Oktober, Konrad-Adenauer-Schule, Gebühr: 24 Euro. 
30202 D von 5 bis 7 Jahren, 10-11.15 Uhr, 30203 D von 7 bis 8 Jah-
ren, 11.15-12.30 Uhr, 30204 D von 8 bis 11 Jahren, 12.45-14 Uhr.
50007 Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation nach Dr. Mar-
shall B. Rosenberg, Freitag, 9. November, 17-21.30 Uhr und Sams-
tag, 10. November, 9-17Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 2, Es wird 
gezeigt wie es gelingt: Sich aufrichtig mitzuteilen – ohne Kritik und 
Vorwurf; den Anderen zu verstehen – auch wenn ich nicht einverstanden 
bin; selbstbewusst klare Bitten auszusprechen – statt Forderungen zu 
stellen; mich für meine Werte stark machen – ohne andere zu verurtei-
len; unerwünschtes Verhalten ansprechen – ohne andere zu kränken; 
Kritik, Angriffe und Vorwürfe zu hören – ohne sie persönlich zu nehmen.

MustertextDie Willi Bühne

Blözinger mit dem Programm „bis morgen“

BlöZinger by Otto Reiter
Quelle: Willi – die Bühne, Kulturver-
ein e. V.

Der nächste Kabarett Höhepunkt 
startet bereits am Samstag, 27. 
Oktober, 20 Uhr auf der Willi-
Bühne im Exiltheater. Seien wir 
doch ehrlich: Wer von uns hat 
noch nicht darüber nachgedacht, 
wie es wohl sein wird, oder wie 
es sich anfühlt, wenn wir alt wer-
den; welche Träume, Sehnsüch-
te, Ängste – aber auch Freuden 
– damit verbunden sind. „Die ers-
ten vierzig Jahre unseres Lebens 
liefern den Text, die folgenden 
dreißig den Kommentar dazu.“ 
(Schopenhauer) In ihrem neuen 
Programm, mit dem sie den 
Österreichischen Kabarettpreis 

2017 gewannen, gehen Blözinger mit vertraut blitzschnellen, präzisen 
Rollenwechseln und aberwitzigen Wendungen genau diesen Fragen auf 
den Grund. Denn „etwas Wahnsinnigeres und Schrägeres – und zugleich 
die Fantasie Anregenderes – gibt es derzeit kaum im heimischen Kaba-
rett-Genre.“ (Kurier)
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Telefon: (07251) 2656, 
bei der Buchhandlung Braunbarth, Telefon: (07251) 384800 oder unter 
www.willi-diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am Veran-
staltungstag: (0171) 9542621.

Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Frauenklinik Bruchsal:
Kurse zur Brustselbstuntersuchung
Serviceangebot des Bruchsaler Brustzentrums für Frauen nach der 
MammaCare-Methode
Durch regelmäßige Früherkennungsmaßnahmen und Selbstuntersu-
chungen kann der Brustkrebs in einem frühen Stadium erkannt und 
die Heilungschance deutlich gesteigert werden. Daher wurde die Mam-
maCare-Methode als Untersuchungsanleitung entwickelt. Mittels eines 
naturgetreuen Silikon-Modells einer Brust können die Kursteilnehmerin-
nen lernen, normale und veränderte Strukturen in der Brust zu tasten 
und zu unterscheiden.
Die Kurse, die vom Bruchsaler Brustzentrum angeboten werden, wer-
den jeweils von einer Ärztin und einer Pflegekraft der Frauenklinik gelei-
tet. Die nächsten Kurse finden am Donnerstag, 8. November, am Mitt-
woch, 21. November, am Mittwoch, 12. Dezember und am Donnerstag,  
20. Dezember statt. 
Weitere Termine finden Sie unter www.rkh-kliniken.de.
Die Teilnahme am 90-minütigen Kurs kostet 30 Euro. Eventuell über-
nehmen die Krankenkassen einen Teil der Kosten. Beginn ist um 19 
Uhr in der RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Bau E, Ebene 2, Zimmer 
272. Anmelden kann man sich über die Ambulanz der Frauenklinik 
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unter Telefon: (07251) 708-57353. Informationen zu den Angeboten der 
Frauenklinik gibt es auch am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Oktober 
bei der Messe Aktiv & Gesund im Bürgerzentrum Bruchsal am Stand der 
Kliniken des Landkreises Karlsruhe.

Senkungsbeschwerden: Viele haben sie, keiner spricht darüber
Vortragsreihe der Frauenklinik für Interessierte, Betroffene und 
Kooperationspartner
Im Rahmen der laufenden Vortragsreihe „Moderne Gynäkologie“ an der 
RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal geht es am Mittwoch, 24. Oktober 
um Senkungsbeschwerden. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei. Referenten sind 
Oberärztin Dr. Angelika Barth und Oberarzt Dr. Michael Kiworr. Beginn 
ist um 19 Uhr im Kasino der RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal.
Schwerpunktmäßig wird es darum gehen, wo diese Beschwerden her-
kommen, was getan werden kann und getan werden muss und welche 
Therapiemöglichkeiten es gibt.

Konzert mit dem Klinikchor

Konzert mit dem Klinikchor unter dem Motto: „Friends”
 Foto: Fürst-Stirum-Klinik

Das diesjährige Konzert des Klinikchors unter der Leitung von Rebek-
ka Kammerer findet am Freitag, 26. Oktober um 19.30 Uhr im Kasino 
der RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal statt. Die Zuhörer erwartet ein 
abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden zugunsten der Arbeit des Chores und 
des Freundeskreises wird gebeten.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal,
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse 
mit Gutem. Römer 12, 21

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 21. Oktober
10 Uhr: Ki-Tee-GO (Kindergottesdienst) im kath. Pfarrzentrum Ober-
grombach, Team.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 18. Oktober,
19.30: Chorprobe des Singkreises im kath. Pfarrzentrum Obergrom-
bach, Leitung Slobodan Jovanovic.
Donnerstag, 25. Oktober,
19.30: Chorprobe des Singkreises im kath. Pfarrzentrum Obergrom-
bach, Leitung Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Untergrombach:
Gottesdienst:
Sonntag, 21. Oktober,
10 Uhr: Festgottesdienst zum Abschluss der Visitation der Ev. Kirchen-
gemeinde Bruchsal in der Lutherkirche Bruchsal mit den Bruchsaler 
Pfarrerinnen, Andrea Knauber, Tanja Dittmar, Susanne Knoch und Pfarrer 
Achim Schowalter sowie Gemeindediakonin Lydia Seitz. Im Anschluss 
findet eine Gemeindeversammlung statt. Herzliche Einladung!
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 21. Oktober, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Melanchthonkirche mit Mitarbeitersegnung (Pfarrer Muhm)
Die KiGo-Kinder nehmen am KiGo in Helmsheim teil (10.15 Uhr im Kin-
dergarten Sonnenschein).

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 18. Oktober, 
9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor
Freitag, 19. Oktober, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendli-
che, die nicht in der Kirche sind oder einer anderen Religion angehören. 
Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und 
jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!
Samstag, 20. Oktober, 11 Uhr: Kinder- und Jugendchorprobe (Weih-
nachtsprojekt)

Förderkreis Jugend & Gemeinde
Snake-Tree am Kerwemarkt
Am Sonntag, 21. Oktober, lädt der Förderkreis Jugend und Gemeinde 
zum Kerwemarkt ein. Wir sind dort mit dem Snake-Tree, der etwas 
anderen Kletterwand, vor Ort: Balkenelemente von 2,5 Meter Länge, die 
mit Klettergriffen versehen und miteinander verbunden sind, laden zu 
einem außergewöhnlichen Höhenerlebnis ein. Klettern am Snake-Tree 
ist spannend. Es geht nämlich auf allen Seiten nach unten und wackelt 
zudem. Trotzdem ist die Herausforderung von Erwachsenen, Jugend-
lichen und sogar schon Kindern ab fünf Jahren mit durchschnittlicher 
Fitness zu meistern – ein echtes Erfolgserlebnis!
Auch auf Zuschauer wirkt dieses Event wie ein Magnet.
Und hinterher kann man sich mit leckeren Waffeltn stärken. Herzliche 
Einladung!
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

FeierAbend Kirche
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Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 21. Oktober, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Melanchthonkirche mit Mitarbeitersegnung (Pfarrer Muhm), 10.15 Uhr: 
KiGo im Kindergarten
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Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 18. Oktober, 16.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und 
Jungs der 1. – 4. Klasse
Freitag, 19. Oktober, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in 
Heidelsheim
Dienstag, 23. Oktober, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: Bubenjung-
schar, 20 Uhr: Kirchenchorprobe
Mittwoch, 24. Oktober, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel: Singen, 
Bibeltexte, Kaffeetrinken und Gespräche über Gott und die Welt – neu-
gierig geworden?? Dann komm doch einfach mal vorbei – wir freuen uns 
auf Dich!, 15 Uhr: Treffpunkt 65plus: Eingeladen sind alle ab 65 Jahren, 
um in angenehmer Runde gemeinsam zu singen, rätseln und über Gott 
und die Welt zu sprechen.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 21. Oktober,
10 Uhr: Festgottesdienst anlässlich der Visitation der Gesamtkirchen-
gemeinde Bruchsal in der Lutherkirche mit den Bruchsaler Pfarrerinen 
Tanja Dittmar, Andrea Knauber, Susanne Knoch und Pfarrer Achim 
Schowalter sowie Gemeindediakonin Lydia Seitz. Im Anschluss herzli-
che Einladung zur Gemeindeversammlung!

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 18. Oktober,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, jeden Donnerstag (außer in 
den Ferien), Treffpunkt im Käthe-Luther-Kindergarten;
19 – 20 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und 
besinnliche Texte – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Anmeldung 
erbeten bei Conny Prenzlow, Telefon: 85313.

Samstag, 20. Oktober,
14 – 16 Uhr: „Offenes Singen“ 
– Jeder, der gerne moderne Kir-
chenlieder singt ist herzlich ein-
geladen! Die Probe fi ndet im Mar-
tin-Luther-Haus, Luisenstraße 1 
statt. Die Leitung hat Bezirkskan-
tor Johannes Link: j.link@ekg-lin-
kenheim.de. Veranstalter ist das 
Kantorat für Popularmusik der 
Evangelischen Kirchenbezirke 
Bretten-Bruchsal und Karlsruhe-
Land.
Montag, 22. Oktober,
16 – 17 Uhr: Ensemblespiel-Horn 
neu!!! im Lutherhaus, jeden Mon-
tag (außer in den Ferien),
Leitung: Georg Will.
Dienstag, 23. Oktober,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal 
des Martin-Luther-Hauses zum 
Thema: „Gounod – Rossini – Bernstein“ Komponistenjubilare 2018 und 
ihre geistliche Musik. Referent: Dominik Astmann, Rheinstetten.
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Frau 
Susanne Storz.
Mittwoch, 24. Oktober,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Leitung: Dieter Bürstner;
19.00 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor, im Lutherhaus, Leitung: Chris-
tian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Leitung: Johan-
nes Link.
Donnerstag, 25. Oktober,
15.30 – 17 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Treffpunkt im Käthe-Luther-
Kindergarten.

Vorankündigung:
Samstag, 27. Oktober,
20 Uhr: Benefi zkonzert „Gospel Meets Worship“ in der Lutherkirche 
Bruchsal für „eine neue Technik in der Lutherkirche“. Es treten auf der 
Rainbow Gospelchor & Band „Second Step“. Veranstalter ist der Evan-
gelische Kirchenbezirk Bretten Bruchsal. Herzliche Einladung!
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GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL
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Teen-Treff
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 21. Oktober
10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Evangelischen Kirchengemeinde 
zur Visitation in der Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja Dittmar, Pfarrerin 
Andrea Knauber, Pfarrerin im Probedienst Susanne Knoch und Pfarrer 
Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst in der Lutherkirche

Termine
Freitag, 19. Oktober
16.30 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Sa. 
20.10.2018 
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Jeder, der gerne moderne 
Kirchenlieder singt ist 
herzlich eingeladen.

14-16 Uhr 

Martin-Luther-Haus 
(Gemeindehaus 
der Lutherkirche) 

(Luisenstraße 1, 
76646 Bruchsal)

Bitte bis zum 16.10.2018 bei 
Kantor Johannes Link 

j.link@ekg-linkenheim.de 
anmelden.

Montag, 22. Oktober
19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”

Mittwoch, 24. Oktober
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Konfi rmandenunterricht
19 Uhr Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors

Donnerstag, 25. Oktober
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 21. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Kirchenchor, Pfarrer Dr. Holger Mül-
ler und anschließender Gemeindeversammlung in Staffort. Die Kollekte 
ist bestimmt für unsere Bezirksjugend.
9.30 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 28. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Dekan i. R. Friedegern Müller in Staffort.

Wochenveranstaltungen:
Donnerstag, 18. Oktober
15 Uhr Seniorennachmittag im Evangelischen Gemeindehaus in Staffort.
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evangelischen 
Gemeindehaus
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse im Evangelischen 
Gemeindehaus
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestraße 3

Freitag, 19. Oktober
14.45 – 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestraße 3
16.30 Uhr – 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Straße 78, Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer, nähere Informationen erhalten Sie von Beate Frei-
berger, (07249) 7213.

Dienstag, 23. Oktober
20 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 24. Oktober
10 – 11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr Konfi rmandenunterricht
19.30 Uhr Posaunenchor

Wohnungssuche
Für unseren neuen Praktikanten im Europäischen Freiwilligen-Dienst 
sucht die Evangelische Kirchengemeinde Staffort-Büchenau ab sofort 
für ein Jahr ein möbliertes Zimmer, möglichst mit Dusche/WC und klei-
ner Kochmöglichkeit, möglichst in Staffort oder Büchenau. Bitte melden 
Sie sich mit Ihrem Angebot im Evangelischen Pfarramt Staffort, Telefon 
(07249) 8977, Mail pfarramt@kg-staffort-buechenau.de.

Freiwillige gefragt
Unser Austrägerteam sucht Verstärkung! Mehrmals im Jahr wird unser 
Gemeindebrief zugestellt. Jeder der Zusteller/innen versorgt in der 
Regel ein bis zwei Straßen. Dadurch, dass Ehrenamtliche diese Aufgabe 
übernehmen, sparen wir viel Geld. Wir danken daher unseren Freiwil-
ligen recht herzlich, die diese Arbeit für uns regelmäßig übernehmen! 
Falls Sie uns gerne bei dieser Arbeit unterstützen möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt unter Telefon: (07249) 8977.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 21. Oktober, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Osborne K. 
Neumann. Es wird eine englische Übersetzung des Gottesdienstes 
angeboten. Für Kinder ab drei gibt es ein eigenes Programm in zwei 
Gruppen, für Eltern mit kleinen Kindern einen Raum mit Spielsachen 
und Tonübertragung der Predigt. Nach dem Gottesdienst laden wir Sie 
herzlich zu einer Tasse Kaffee und Gesprächen ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 18. Oktober, 15 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 
Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim

Samstag, 20. Oktober: Kirchengroßputz

Sonntag, 21. Oktober, 10 Uhr: Gebetstreff

Montag, 22. Oktober, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim

Donnerstag, 25. Oktober, 15 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 
Uhr: Sporttreff in der Sporthalle in Münzesheim

Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zu unserem Gottesdienst!
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Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste von Freitag 19. bis Freitag 26. Oktober
Freitag, 19. Oktober: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier (Bopp)
Samstag, 20. Oktober: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, Büchenau: 18 
Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 21. Oktober: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, Neuthard: 
10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit zum Kirchweihfest 
mit Kommunion unter beiderlei Gestalt und Aufnahme der neuen Minis-
tranten – unter Mitwirkung des Kirchenchors mit anschließender Taufe, 
Büchenau: 19 Uhr Rosenkranzandacht
Dienstag, 23. Oktober: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. Oktober: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier – Seelen-
amt für die Seelsorgeeinheit
Freitag, 26. Oktober: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Schatzinselgottesdienst  
Veranstaltungshinweis für Sonntag, 21. Oktober: Tierliebe

 Foto: B. Fank-Landkammer

„Warum sind Tiere genauso 
wichtig wie Menschen?“ Darüber 
denkt die kleine Krähe Kiki schon 
lange nach. Den ganzen Sommer 
über hat sie das beschäftigt, 
schließlich ist sie auch ein kleines 
Tier. Beim nächsten Schatzinsel-
gottesdienst will sie es herausbe-
kommen. Ob Willi oder vielleicht 
der Besuch aus der Vergangen-
heit, Franziskus genannt, mehr 
wissen?
Der Schatzinselgottesdienst fin-
det am Sonntag, 21. Oktober, 
10.30 Uhr in der katholischen 
Kirche Heidelsheim, Schwaben-
straße statt. Mit dabei sind der 
Kinder- und der Jugendchor. Ab 
10 Uhr gibt es im Freien oder bei 
Regen im Keller eine Spielstra-
ße. Am Ende des Gottesdienstes 
wird unter allen, die das Rätsel 

ausgefüllt haben, ein Preis verlost. Das Rätsel steht auf der Rückseite 
des Flyers, der in den Grundschulen und katholischen Kindergärten 
der Kirchengemeinde St. Michaelsberg verteilt wird. Er liegt auch in der 
Spielstraße aus. Weitere Infos: www.schatzinselgottesdienst.de.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Altenwerk Untergrombach  
Einladung zum Oktoberfest
Termin: Mittwoch, 24.Oktober, 14 Uhr im Pfarrzentrum St. Wendelinus. 
Nach Kaffee und selbstgebackenem Kuchen wollen wir mit stimmungs-
voller Musik unser Oktoberfest feiern.
Zum Abendessen gibt´s Weißwürste und Obatzter. Zu diesem unterhalt-
samen Nachmittag laden wir herzlich ein.

Katholische öffentliche Bücherei  
Gleich drei Neuigkeiten gibt es aus der Pfarrbücherei zu verkünden:
Fredericktag 2018 in der Bücherei
Die Pfarrbücherei Untergrombach beteiligt sich am landesweiten Fre-
dericktag, mit dem bei Kindern die Lust am Lesen geweckt werden 
soll. Für Kinder ab fünf Jahren gibt es in den Räumen der Bücherei am 
Dienstag, 23. Oktober, ab 15 Uhr bis zur Büchereiöffnung um 16.30 
Uhr einen Vorlesenachmittag. Lasst Euch überraschen, was die Lese-
patinen der Bücherei für Euch ausgesucht und vorbereitet haben. Der 
Unkostenbeitrag beträgt je Kind ein Euro. Spenden für die Erweiterung 
des Medienbestandes der Bücherei sind willkommen. Anmeldung und 
Leseausweis sind nicht notwendig.
Gewinnerspiele des Jahres 2018 im Sortiment
„Azul“ hat in diesem Jahr das Rennen gemacht und die Auszeichnung 
„Spiel des Jahres 2018“ gewonnen. Zum Kinderspiel des Jahres 2018 
wurde „Funkelschatz“ gewählt und die „Quacksalber von Quedlingburg“ 
erhielten in diesem Jahr den Kennerpreis. Drei Highlights, die in das 
Spieleangebot der Bücherei aufgenommen worden sind und ab sofort 
ausgeliehen werden können.
Puzzletauschaktion
Noch bis Ende November läuft die Puzzletauschaktion. So einfach 
geht‘s: Puzzle von zu Hause mitbringen und in der Bücherei ein ande-

res Puzzle eintauschen. Wer kein Puzzle zum Tauschen hat, muss nicht 
leer ausgehen, sondern kann sich zu Flohmarktpreisen mit Knobelspaß 
eindecken. Wichtig: Damit der Puzzlespaß nicht durch fehlende Teile 
getrübt wird, bitte nur gut erhaltene und vollständige Puzzle mitbringen. 
Die Bücherei kann die Vollständigkeit nicht prüfen und nicht gewähr-
leisten!
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Gebäudes Büchenauer 
Straße 23. Das rote Tor weist den Weg.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr, Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr, 1. 
Samstag im Monat von 10 – 12 Uhr.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

VINZI-Abenteuer-Gottesdienste
Herzliche Einladung zum Spielenachmittag am 
Samstag, 20. Oktober, von 14.30 – 17 Uhr, PZT; 
gleichzeitig findet im Pfarrzentrum im Unterge-
schoss für interessierte Eltern ein Workshop 
statt zum Thema: „Getauft – und dann? Reli-
giöse Kindererziehung heute.“ Tipps und prak-
tische Anregungen geben Christa und Hanna 
Hofmann. Die neue VINZI-Staffel startet am 
Sonntag 25. November.
Der Infonachmittag für die Eltern der Kommu-
nionkinder beginnt parallel dazu um 14.30 Uhr in der Kirche St. Paul.

Erstkommunionvorbereitung 2019
Liebe Eltern,
Vor einiger Zeit haben wir die Einladungen und 
die Terminblätter für die Erstkommunionvorbe-
reitung 2019 an alle katholischen Kinder aus 
unserer Seelsorgeeinheit, die (nach unseren 
Auswertungen) die 3. Klasse besuchen, ver-
sendet. Um Ihnen genauere Informationen und 
die weiteren Termine vorzustellen, laden wir Sie 
beide und Ihr Kind (und auch die Geschwister) 
herzlich ein zum Elternnachmittag am Samstag, 
20. Oktober von 14.30 – 16 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Paul (Parkplatz: gegenüber Hagelkreuz 
17). Wir wollen Ihnen an diesem Nachmittag die 
Elemente des Kommunionweges vorstellen, der 
unter dem Motto steht „Jesus segnet uns“. Gerne beantworten wir dann 
auch Ihre Fragen.
Ihr Kind/Ihre Kinder werden während dieser Zeit in einer Spielstraße 
vom VINZI-Team betreut. Diese findet im Pfarrzentrum St. Paul statt 
(gegenüber der Kirche). Sie können Ihr Kind/Ihre Kinder ab 14.15 Uhr 
dort hinbringen.
Wichtig: Bitte bringen Sie zu diesem Nachmittag die vollständig ausge-
füllte Anmeldung mit, die dem Brief beilag. Wer am Samstag, 20. Okto-
ber, verhindert ist, möge die Anmeldung bitte bis spätestens Mittwoch, 
17. Oktober im Pfarrbüro im Vinzentiushaus (Josef-Kunz-Straße 4) 
abgeben.
Falls Sie keine Einladung erhalten haben, Ihr Kind jedoch die 3. Klasse 
besucht, beziehungsweise an der Erstkommunionvorbereitung teilneh-
men soll, wenden Sie sich bitte umgehend an das Pfarrbüro in der 
Josef-Kunz-Straße 4, Telefon 931820.
Sie erhalten dort alle Informationen, beziehungsweise Unterlagen.

Gottesdienste
Donnerstag, 18. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 14.30 Uhr: Andacht (Pfr. Metz) der BePo; 18 Uhr: Rosen-
kranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Freitag, 19. Oktober,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 20. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)

Sonntag, 21. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mitgestaltet vom 
Perukreis, musikalisch gestaltet vom NGL, anschließend Perusonntag 
im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mitgestaltet vom Peru-
kreis
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)

Montag, 22. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
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Dienstag, 23. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 24. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 25. Oktober,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Perukreis St. Vinzenz Buchsal
Der Regenbogen ist das verbindende christliche Symbol der Partner-
schaft des Bruchsaler Perukreises St. Vinzenz mit den peruanischen 
Gemeinden San Pedro und San Pablo. Und dies betreits seit 25 Jahren. 
Was unter Pfarrer Manfred Diewald 1993 als Perukreis St. Peter ins 
Leben gerufen wurde, hat ferne Andenbewohner der Prälatur Sicuani in 
der Region Cusco – zwischen Titicacasee und Machu Picchu – längst 
zu Freunden im Glauben gemacht. Eine der zusammen passenden 
Hälften des Regenbogens befindet sich jenseits des Atlantik, das ande-
re beim Perukreis der Seelsorgeeinheit vor Ort. Ein Vierteljahrhundert 
sind die Mitbegründerinnen Elisabeth Rieger und Eva Goroll zusammen 
mit ihrem derzeit elfköpfigen Team eifrig bemüht die damals übernom-
menen Aufgaben zu meistern. Dazu gehören Solidarität und Kom-
munikation mit den Partnern, aber auch das Teilen materieller Güter. 
Viel Segensreiches konnte mit Hilfe erwirtschafteter und gespendeter 
Gelder im Andenhochland getan werden. Zu den aktuellen Projekten 
zählen die Schüler- und Altenspeisung in San Pablo, die Altenspeisung 
im kleinen Weiler Irubamba, die Ermöglichung pastoraler und sozialer 
Aufgaben in San Pedro wie San Pablo sowie der Arbeit der Schwestern 
vom „Armen Jesu“ in San Pablo.
Letztere möchten bald in unbenutzten Räumen der Altenherberge von 
San Pablo ein Wohnheim für bitter arme Landmädchen aus abgelegen 
Dörfern einrichten, die in San Pablo die Schule besuchen. Eine weitere 
Herausforderung für die Bruchsaler Partner, ihrer SpenderInnen und 
HelferInnen, die Jahr um Jahr wichtige Guttaten ermöglichen.

Am Perusonntag 21. Oktober, startet ein Gottesdienst in St. Paul 
um 10.30 Uhr, gestaltet vom „Neuen geistlichen Lied“, das Silberjubilä-
um des örtlichen Perukreises. Danach werden ein gemeinsames Mittag-
essen im Pfarrsaal (12 Uhr) und Produkte aus fairem Handel angeboten. 
Unter dem Titel „Buon vivir“ („Gutes Leben“) folgt ein bebilderter Vortrag 
von Elena Muguruza, eine Peruanerin in Diensten des Dachverbandes 
der Entwicklungspolitik Baden- Württemberg. Es gehr dabei um „gute“ 
Umwelt, fairen Handel und das notwendige Auskommen für die meist 
bäuerliche Bevölkerung.
Ein neues Faltblatt informiert über die Partnerschaft und ihre brennen-
den Anliegen.
Der Erlös der Tageseinnahmen kommt, wie alle Geldspenden, der Pro-
jektekasse zu gute.
(Stefan Schuhmacher)

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 19. Oktober
15 Uhr: Generation plus: „Von der Gotik zum Jugendstil in Heidelsheim“ 
mit Valentin Gölz.

Samstag, 20. Oktober
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 21. Oktober
10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Deuschle. Während der Predigt haben 
die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung.

Montag, 22. Oktober
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 23. Oktober
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde

Mittwoch, 24. Oktober
10 Uhr: Frauenevent: „Frühstück“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2. Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 25. Oktober
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. 

Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Straße 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 21. Oktober
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann – 
Während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder sowie 
die Teens jeweils ein eigenes Programm. Nach dem Gottesdienst laden 
wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee und Kuchen ein wenig zu bleiben
Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 18. Oktober
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 19. Oktober
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I
Dienstag, 23. Oktober
10 bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch – Wir genießen es sehr, hier 
am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen – egal ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 24. Oktober
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 25. Oktober
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren. Die Hauskreise 
finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen an verschiede-
nen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden Gastgebern 
statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und Glaubens-
fragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit haben 
zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber auch 
Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veranstaltungen 
finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich willkommen! 
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 21. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wort vom Kreuz”
Predigtgrundlage: Denn das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, die 
verloren werden; uns aber, die wir selig werden, ist‘s eine Gotteskraft. 
(1. Korinther 1,18)
Parallel zum Gottesdienst findet Sonntagsschule (ab 6 Jahre) und Sonn-
tagsschule für Vorschulkinder (3 – 6 Jahre) statt.

Mittwoch, 24. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jerusalem”
Predigtgrundlage: Ich freute mich über die, die mir sagten: Lasset uns 
ziehen zum Hause des Herrn! (Psalm 122,1)Zu allen Veranstaltungen 
sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal/www.nak-bruchsal-gemeinde.de.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 19. Oktober, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Ich habe euch ein Vorbild gegeben“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
13 bis 14
Bibellesung: Johannes 13:1 bis 17
Freitag, 19. Oktober, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Verwende beim informellen Zeugnisgeben den 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Erster Rückbesuch: Verwende den Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Freitag, 19. Oktober, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des Artikels „Liebe 
ist das Kennzeichen wahrer Christen – denk nicht zuerst an dich selbst, 
lass dich nicht provozieren“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 39)
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Sonntag, 21. Oktober, 10 Uhr
Vortrag: Liebst du Vergnügungen mehr als Gott?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Großzügi-
ges Geben macht glücklich
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 18. Oktober, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Ich habe euch ein Vorbild gegeben“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
13 bis 14
Bibellesung: Johannes 13:1 bis 17
Donnerstag, 18. Oktober, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch: Verwende beim informellen Zeugnisgeben den 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Erster Rückbesuch: Verwende den Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Donnerstag, 18. Oktober, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des Artikels „Liebe 
ist das Kennzeichen wahrer Christen – denk nicht zuerst an dich selbst, 
lass dich nicht provozieren“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 39)
Sonntag, 21. Oktober, 18 Uhr
Vortrag: Die Angst vor der Zukunft überwinden
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Großzügi-
ges Geben macht glücklich
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 21. Oktober, 12.30 Uhr
Vortrag: Wie man geistig wach bleibt
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Großzügi-
ges Geben macht glücklich
Mittwoch, 24. Oktober, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Ihr seid kein Teil der Welt“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Johannes 
15 bis 17
Bibellesung: Johannes 17:1 bis 14
Mittwoch, 24. Oktober, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Verwende den Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Dritter Rückbesuch: Wähle einen Bibeltext aus und biete ein Studien-
hilfsmittel an
Bibelstudium: mit der Broschüre „Eine gute Botschaft von Gott“* (Lek-
tion 14, Absatz 3 bis 4)
Mittwoch, 24. Oktober, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechung des Artikels „Liebe 

ist das Kennzeichen wahrer Christen – die Einheit schützen“ aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* und des Videos „Habt Liebe untereinander“ -
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 40)

*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Spotlights
Ein „Spotlight” ist ein stark konzentriertes Licht zur Beleuchtung und 
Hervorhebung von nur einer Stelle oder Person, zum Beispiel im Theater 
oder in Ausstellungsvitrinen oder... in der KfB.
Wir werden aber nichts Gegenständliches beleuchten, sondern 
bestimmte Lebensthemen einfach mal ins Licht setzten, um genauer zu 
erkennen, wahrzunehmen und mehr zu verstehen.
Ab Oktober jeden Sonntag in Bruchsal in der Eisenbahnstraße 6.

Sonntag 21. Oktober
Thema: „Glaubens-Irritationen.”
Predigt: Daniel Krug
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Ab 10.30 Uhr Gottesdienst.

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
vier - bis 12-jährigen statt!

Verabschiedung von den Mitgründern der Gemeinde
Leider müssen wir im Rahmen des Gottesdienstes auch die Mitgründer 
der KfB verabschieden. Aus beruflichen Gründen werden Christopher 
und Judith Tapley in die Schweiz umziehen.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 21. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Wort vom Kreuz”
Predigtgrundlage: Denn das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, die 
verloren werden; uns aber, die wir selig werden, ist‘s eine Gotteskraft. 
(1. Korinther 1,18)
Parallel zum Gottesdienst findet Sonntagsschule (ab 6 Jahre) und Sonn-
tagsschule für Vorschulkinder (3 – 6 Jahre) statt.

Mittwoch, 24. Oktober, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Jerusalem”
Predigtgrundlage: Ich freute mich über die, die mir sagten: Lasset uns 
ziehen zum Hause des Herrn! (Psalm 122,1)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal/www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 3204010, E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de
www.hospizgruppe.de

Regelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 3204010

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung.
Sie erreichen uns in nur fünf Gehminuten vom Bahnhof.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Elternschule  
Handarbeitswerkstatt
Am Mittwoch, 31. Oktober, öffnet Monika Kaiser, Fachfrau für Do-
it-yourself, wie jeden letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr, den 
Handarbeitstreff im Familienzentrum Bruchsal, Tunnelstraße 27. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.
Möchten Sie Stricken oder Häkeln lernen oder haben Fragen rund um 
dieses Thema? Hier haben Sie die Möglichkeit, einfache Grundkennt-
nisse zu vertiefen und für die Geübten unter uns, neue Herausforderun-
gen zu finden. Der Workshop ist kostenlos und sowohl für Anfänger, als 
auch für Fortgeschrittenen geeignet.
Kontakt:
Frau Kaiser (07251) 95 65 46 oder www.awo-kurse-elternschule.de.

AWO Zwergenstube  
Ein Sonnensegel für die Zwergenstube Bruchsal
Die AWO Zwergenstube hat es mit dem Projekt „Sonnensegel” in die 
Aktion „Viele schaffen mehr“ der Volksbank Bruchsal-Bretten geschafft. 
Dabei wird zu jedem Spendenbetrag über fünf Euro von der Volksbank 
zehn Euro hinzugegeben. Das Spendenziel liegt bei insgesamt 2.500 
Euro.
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Die Aktion läuft bis Donnerstag, 15. November. Wenn auch Sie die 
Aktion unterstützen wollen so können Sie dies unter www.vb-bruchsal-
bretten.viele-schaffen-mehr.de tun. Einfach nach dem Projekt „Sonnen-
segel für die Zwergenstube“ suchen und Unterstützer werden. Die AWO 
und die Kinder der Zwergenstube sagen schon jetzt Danke!

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

ASV Bruchsal Schüler unterliegt dem KSC Graben-Neudorf mit 17 
zu 27
Im letzten Heimkampf am Samstag, 13. Oktober, traten unsere Ringer 
in einer vollen Halle in voller Besetzung gegen die erfahrene Mannschaft 
des KSC Graben-Neudorf an.
In 15 Begegnungen (fünf davon Freundschaftskämpfe) hatten unsere 
Nachwuchsringer ausgiebig die Möglichkeit, ihr Können unter Beweis 
zu stellen und selbst Erfahrung auf der Matte zu sammeln.
In den Gewichtsklassen 23, 27 und 48 Kilogramm konnten unser Arne, 
Henrik und Max Schultersiege erringen. Johannes wurde in der 29 
Kilogramm Klasse kampflos Sieger und Hagen erkämpfte sich in einer 
Schlacht gegen den knapp 3 Kilogramm schwereren Gegner einen ver-
dienten Punktesieg.
Auch Arthur zeigte einen starken Kampf gegen seinen erfahrenen 
Gegner aus Graben, den er leider am Ende auf Schulter verlor. Stark 
gekämpft Arthur! Weiter so!
Linus, Tim, Silas, Armands und Arwed hatten an diesem Tag das Los 
gegen teilweise zwei Jahre ältere Gegner antreten zu müssen. Trotzdem 
gaben sie ihr Bestes! Da muss man durch.
Malik ging gegen Nicolai über die vollen vier Minuten und musste sich 
am Ende nach Punkten geschlagen geben.
Alles in allem war es ein schöner Mannschaftskampf und eine super 
Stimmung in der Halle!

Kommende Heimkämpfe (Schüler + 1. Mannschaft)
Samstag, 3. November ab 19 Uhr ASV Bruchsal – KSV Berghausen
Samstag 17. November ab 19 Uhr ASV Bruchsal – SVG 04 Weingarten

Kostenloser Schnupperkurs für 8- bis 12-jährige:
Am Montag, 5. November und Montag, 12. November von 17.30 – 19 
Uhr bietet der ASV für Mädchen und Jungen einen kostenlosen Schnup-
perkurs an. Anmeldung über Jugend@asv-bruchsal.de. Plätze sind nur 
begrenzt vorhanden.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Winterreifenhandel bei Kaiserwetter

1.Reihe von links: Erich und Marita Eisert, Erna Höpfinger, Dieter Wei-
gand. Hinten links: Herbert Reinacher und Erwin Höpfinger
 Foto: 1. Bruchsaler Automobil Club

Rechtzeitig zum Start der Winterreifensaison 2018 haben TÜV Süd und 
der ADAC Nordbaden, vertreten durch den 1. Bruchsaler Automobil 
Club, am Samstag, 13. Oktober, die Winterreifenbörse durchgeführt. 
Dieser Handel von gebrauchten Winterreifen, der seit neun Jahren exis-
tiert, bietet privaten Personen die Möglichkeit, Winterpneus zu günsti-
gen Preisen zu erwerben. Wie in allen Jahren zuvor standen Käufern 
und Verkäufern fachkundige Berater vom 1. Bruchsaler Automobil Club 
und TÜV mit Rat und Tat zur Seite, prüften die zu handelnde Ware auf 
Zustand, Alter und Profiltiefe, sodass sichergestellt war, dass nur gut 
erhaltene Reifen gehandelt wurden.
Was bei der vor Monaten erfolgten Terminierung keiner voraussehen 
konnte, war der Umstand, dass wir einen der wärmsten Tage seit Auf-
zeichnung der Wetterdaten hatten, sodass Tagestemperaturen von 25 
Grad Celsius eher zum Wandern, Grillen oder Eis essen einluden, als 
zum Kauf von Winterreifen.
Zusammenfassend darf festgestellt werden, dass mit 15 Anbietern das 
Kaufangebot ebenso gering wie das Kaufinteresse war, womit eine 
Chance vertan wurde, das gute Reifenangebot zum Schnäppchenpreis 
zu erwerben. (DiWei.)

1. Bruchsaler Budo Club

Aikido begegnet Karate

Teilnehmer beim Lehrgang „Aikido begegnet Karate”
 Foto: 1. Bruchsaler Budoclub

Zwei Tage lang stand bei uns intensives Training für Aikido, Karate 
und Selbstverteidigung auf dem Programm. Shihan Funasako, Shihan 
Kimura sowie Werner Dietrich gestalteten an zwei Tagen ein abwechs-
lungsreiches Programm zu diesen drei Themen. Wiederum zeigte sich, 
wie durch richtiges Training die Gesunderhaltung, Fitness und Beweg-
lichkeit des Körpers erhalten oder auch gesteigert wird und gleichzeitig 
alles auf die Selbstverteidigung zielt. Ein überaus kurzweiliges Wochen-
ende von dem die Teilnehmer viele Informationen und Trainingsinhalte 
mit nach Hause nehmen konnten.

Caritasverband Bruchsal

Altenhilfe-Stiftung-Bruchsal  
„Aktiv und Gesund” – Caritas Informationsstand im Bürgerzentrum 
Bruchsal
Am Samstag 27., und Sonntag, 28. Oktober, findet im Bürgerzentrum 
die Messe „Aktiv und Gesund” statt. Der Bereich „Alter und Gesundheit” 
des Caritasverbandes Bruchsal ist hier mit einem Informationsstand 
zum Thema „Leben im Alter” vertreten. Die Mitarbeiter informieren über 
das vielfältige Unterstützungs- und Hilfsangebot der Caritas und stellen 
darüber hinaus die neue und innovative Wohnform der ambulant betreu-
ten Wohngemeinschaften des Seniorenzentrums St. Martin in Philipps-
burg vor. Am Samstag findet um 15 Uhr ein Workshop „Spielend das 
Gehirn trainieren – Aktivierungsspiele nicht nur für Senioren” statt. Am 
Sonntag um 15 Uhr laden Caritas und AWO zum Vortrag „Demenz geht 
uns alle an” ein. Elke Krämer von der AWO und Christiane Rathgeb von 
der Caritas berichten hier über verschiedene Formen der Demenz und 
stellen das NAIS Projekt „Demenzfreundliche Stadt” vor.
Besuchen Sie uns an Stand Nummer 15 auf der Messe „Aktiv und 
Gesund”.

Diakonisches Werk Bruchsal

Einführungskurs in das Betreuungsrecht
Veranstaltung des Diakonievereins für rechtliche Betreuungen im Land-
kreis Karlsruhe am Samstag, 20. Oktober von 10 – 15.30 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Diakonischen Werkes in Bruchsal, Wörthstraße 7.
Die Betreuung von Menschen, die wegen Krankheit oder Behinde-
rung ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe, die persönlichen Einsatz und soziale Kom-
petenz erfordert. Daher bietet das Diakonische Werk im Landkreis 
Karlsruhe einen Einführungskurs „Rechtliche Betreuung für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger” an.
Die Veranstaltung ist gedacht für diejenigen, die in Erwägung ziehen, 
eine Betreuung zu übernehmen, die bereits Betreuungen ausüben und 
die als Familienangehörige davon betroffen sind oder für Menschen die 
allgemein an diesem Thema interessiert sind.
Schwerpunkt dieser Veranstaltung ist das Thema „Aufgaben und Pflich-
ten” des ehrenamtlichen Betreuers.
Anmeldung bitte bis Freitag 19. Oktober. Teilnahmekosten entstehen 
keine!
Weitere Informationen und Anmeldebestätigung erhalten Sie beim  
Diakonischen Werk in Bruchsal, Sonja Gutmann, Telefon: (07251) 9150-0, 
bruchsal@diakonie-laka.de oder beim Diakonischen Werk in Ettlingen, 
Claudia Zipf Telefon: (07243) 5495-0, ettlingen@diakonie-laka.de.

Förderverein Stadtbibliothek

Benefizabend in der Stadtbibliothek
Wir laden Sie zu unserem Benefizabend „Prominente Gäste lesen” am 
Freitag, 26. Oktober, 19.30 Uhr in die Stadtbibliothek ein! In diesem Jahr 
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lesen Thomas Brandt vom Füll-  
horn Biomarkt, Dorothee Eckes 
von der BürgerStiftung Bruchsal, 
Sabina Stemann-Fuchs vom 
Caritasverband Bruchsal und 
Markus Zepp vom Gymnasium 
St. Paulusheim. Seit vielen Jah-
ren, so auch in diesem Jahr, 
übernimmt die Moderation 
Roland Schäfer von der Volks-
bank Bruchsal-Bretten. Die Musik 
kommt von drei Klarinettist(in)
nen: Ute Liepold, Armin Neff und 
Wolfgang Wittke. Am Büchertisch 
der Buchhandlung Carolin Wolf 
können Sie die Bücher direkt 
kaufen und mit nach Hause neh-
men.
Es wäre schön, wenn wir uns an 
diesem Abend treffen!
PS: Die Kauf-mich-Aktion für die 
Stadtbibliothek läuft weiter in den 
vier Bruchsaler Buchhandlungen.

MustertextFörderverein der Schulmusik am 
Justus-Knecht-Gymnasium e.V.

Mendelssohns „Paulus“ (Teil 1)
JKG-Konzert in St. Anton
Der Chor des Justus-Knecht-Gymnasiums Bruchsal hat in fast einjäh-
riger Probezeit das Oratorium „Paulus“ (Teil 1) von Felix Mendelssohn-
Bartholdy einstudiert und präsentiert dieses nun in einer Aufführung 
am Sonntag, 28. Oktober um 18 Uhr in der Antoniuskirche Bruchsal. 
Glanzpunkt des Konzerts dürfte der Auftritt der mittlerweile weit über die 
Grenzen der Region hinaus bis nach Bayreuth bekannten Sopranistin 
Daniela Köhler sein, die einst Schülerin des JKG war. Komplettiert wird 
das Soloensemble durch Thomas Ströckens (Tenor) und Hans-Josef 
Overmann (Bass).
Der JKG-Chor und die Bruchsaler Philharmoniker musizieren unter der 
Leitung von Patrick Wippel, Karten zum Preis von zwölf Euro gibt es 
sowohl im Vorverkauf über das Sekretariat des JKG, Telefon: (07251) 
79560, zu den Öffnungszeiten 7 – 12.30 Uhr und 13 – 15 Uhr als auch 
an der Abendkasse (Schüler haben freien Eintritt).

MustertextFreundeskreis St. Paulusheim

Von Agrar bis Kultur – neue Veranstaltungen
Aktuelle gesellschaftliche, kulturelle und religiöse The-
men stehen auf dem Programm des Freundeskreises 
St. Paulusheim Bruchsal. Bei seiner jüngsten Sit-
zung hat der Vorstand die weiteren Veranstaltungen 
im laufenden Schuljahr 2018/19 beschlossen. Den 
traditionellen Adventsgottesdienst hält Pater Gerold 
Schafbuch am Samstag 1. Dezember um 19 Uhr in 
der Kapelle des Paulusheims; die musikalische Gestaltung übernimmt 
der Chor der Schule unter der Leitung von Rainer Kneis. Am Sonntag 
20. Januar 2019 ist der Freundeskreis beim Pallottifest der Schule mit 
einem Stand vertreten und informiert über sein Programm und die von 
ihm geförderten Projekte.
„Der Mensch auf der Suche nach Sinn“ – unter diesem Titel hält Werner 
Schnatterbeck am Mittwoch 20. März 2019 um 19.30 Uhr im Paulus-
heim einen Vortrag über die von Viktor E. Frankl begründete dritte Wie-
ner Richtung der Psychotherapie. Über „Landwirtschaft heute“ berichtet 
Ulrich Dahm vom Rohrbacherhof Bruchsal am Mittwoch 15. Mai 2019. 
Der Freundeskreis St. Paulusheim ist auch beim Schul- und Hausfest 
am Sonntag 21. Juli 2019 mit einem Infostand präsent und hält seine 
jährliche Mitgliederversammlung ab. Dann gibt es auch eine Vorschau 
auf das Programm im kommenden Schuljahr, das Anfang Oktober 2019 
mit einer mehrtägigen Reise nach Berlin startet. Aktuelle Informationen 
unter www.paulusheim.de/freundeskreis
or

MustertextHeimatverein Kraichgau

Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 20. Oktober, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 Uhr 
umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und 
seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Ausflügen zu 
vertiefen beziehungsweise sich darauf vorzubereiten. Nicht zu verges-
sen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die im 
Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am Samstag 27. Oktober, Samstag, 
10. und 24. November sowie Samstag 8. Dezember.

Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstraße 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimatver-
ein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der 
in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Den Kraichgau kennenlernen: Exkursion nach Bruchsal-Büchenau
Unter dem Motto „Den Kraichgau kennenlernen“ führt am Samstag, 
20. Oktober eine Exkursion des Heimatvereins Kraichgau nach Bruch-
sal-Büchenau. Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr bei der katholischen Kirche, Gustav-Laforsch-
Straße 80.
Ortsvorsteherin Marika Kramer führt durch Bruchsaler Stadtteil, wo 
zahlreiche liebevoll sanierte Fachwerkhäuser das Bild der Büchenauer 
Hauptstraße, „Au in den Buchen” prägen. Reste der früheren fränki-
schen Hofbebauung, ehrwürdige Wegkreuze und vielerlei mehr werden 
zu sehen sein. Auch die barocke Pfarrkirche St. Bartholomäus, 1742 von 
keinem Geringeren als Fürstbischof Kardinal Damian Hugo von Schön-
born umgebaut und geweiht, was dem Gotteshaus eine besondere 
geschichtliche Bedeutung verleiht.
Danach Besuch der Heimatstube in der Alten Schule, wo Johanna Geiß-
ler die Leitung übernimmt. Dort kann man sich in der privaten Samm-
lung orts- und handwerksgeschichtliche Objekte anschauen.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Veranstaltung „Open House”

 Foto: ©Kneipp-Bund e. V.

Der Kneipp-Verein Bruchsal e.V. ist Teil der Veranstaltung „Open House” 
in der alten Zigarrenfabrik Zollhallenstraße 16, Bruchsal. Die Veranstal-
tung beginnt am Samstag, 20. Oktober um 12. Uhr. Bewirtung durch 
das Petit Café & Eulenspiegel. Ab 17 Uhr Live-Musik mit Café Achteck.
Der Kneipp-Verein informiert rund um Sebastian Kneipp, seine Lehre 
der fünf Säulen – Wasser – Bewegung – Ordnung – Ernährung – Heil-
pflanzen.
Noch ist das Wassertretbecken Zukunftstraum. Wir versuchen (bei 
geeignetem Wetter) einen Knieguss anzubieten.
Sie erhalten Informationen über das Bewegungsprogramm, wie:
Wassergymnastik und Aquajogging im Hallenbad Heidelsheim,
3 x Hatha-Yoga im Gymnastikraum von St. Paul,
Wirbelsäulengymnastik im Gymnastikraum der Pestalozzi-Schule,
Gymnastik zur Erhaltung der Beweglichkeit im Gymnastikraum der AOK
Gymnastik Gesund und Fit im Gymnastikraum von St. Paul,
Smovey®Fitness ebenfalls im Gymnastikraum von St. Paul,
Ganzheitliches Gedächtnistraining in der Geschäftsstelle.
Wanderungen und Radtouren
Jogging, Walking sowie Boule.
K.-H. O.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Öffentlicher Info-Abend – Herzliche Einladung!
Am Montag, 5. November, 19 Uhr, findet unser diesjähriger öffentlicher 
Informationsabend im Bürgerhaus Wellensiek & Schalk in Oberhausen, 
Jahnstr. 25, statt!
Unsere Projektmanager berichten aus aller Welt:
Hans-Peter Dentler von unserer Behindertenhilfe für die „Ärmsten der 
Armen“ in Entwicklungsländern, wie zum Beispiel Peru, Burkina Faso, 
Sri Lanka. Dr. Rolf Pflücke/Stéphane Souli aus Burkina Faso von unseren 
„Hilfe-zur-Selbsthilfe-Projekten“. Dr. Evelyn Herz berichtet aus Burun-
di (Grundschulbau, Waisenkinderdorf, Frauenhäusern). Charly Bechle 
stellt seine Entwicklungsprojekte in Uganda vor. Bernhard Schilling wird 
unsere Hilfslieferungen nach Osteuropa erläutern. Anschließend besteht 
bei Brezeln und Getränken, Gelegenheit zum persönlichen Gespräch.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren Hilfsaktionen zur 
Selbsthilfe in Afrika, wie zum Beispiel Schul- und Bewässerungsbauten, 
Plantagenanbau und so weiter sowie bei unserer Behindertenhilfe in 
Entwicklungsländern, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle 
benötigen!
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Spendenkonten: 
Volksbank-BKH: DE08 66391600 0010626200
Sparkasse Kraichgau: DE62 66350036 0007114531.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte den gewünschten Verwen-
dungswunsch (Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Lepra, 
Osteuropa, Behindertenhilfe, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die 
Spendenquittung!

Herzlichen Dank für die vielen guten Sachspenden sowie Geldspenden 
am vergangenen Samstag!
Am Mittwoch letzter Woche wurde in Bruchsal, Oberhausen und 
Plankstadt ein Lastzug mit 40 Pflegebetten sowie vielen Schulmöbeln 
beladen für ein Altenheim der Franziskaner-Schwestern in Ost-Ungarn. 
Herzlichen Dank den Spendern und unserem fleißigen Lade-Team.
Nächste Sachspendensammlung: 
Samstag, 1. Dezember, von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de, 
Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de.

Kreisjugendring

Am Mittwoch, 5. Dezember, mit der Juleica und dem KJR kostenlos 
in den Europapark
Der Kreisjugendring lädt ehrenamtlich Engagierte am Tag des Ehren-
amts in den Europa-Park ein. Bedingung für die Anmeldung ist eine 
gültige Juleica. Dann ist der Eintritt frei. Der KJR organisiert die Busfahrt 
nach Rust mit einer Kostenbeteiligung von 15 Euro pro Person.
Bei Bedarf stellen wir eine Bescheinigung für die Schule oder den Arbeit-
geber aus. Denn ehrenamtliches Engagement ist für unsere Gesellschaft 
unverzichtbar und sollte von dieser auch anerkannt werden!
Termin ist Mittwoch 5. Dezember, Abfahrt um 9 Uhr am Bahnhof in 
Bruchsal, Rückkehr gegen 21 Uhr.
Eine verbindliche Anmeldung ist dringend erforderlich bis spätestens 
Mittwoch, 24. Oktober!
Bei Interesse also schnell anmelden beim Kreisjugendring, Claudia 
Kühn-Fluhrer, Mail ckf@kjr-ka.de oder (07251) 30 20 427!

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Abgase im Autoinnenraum

 Foto: Motorsportclub Bruchsal e. V.

Zu einem interessanten Vortrag unseres Vorstandsmitglieds Horst 
Kretschmer zum Thema “Abgase im Autoinnenraum?“ hatte der 1. 
Vorsitzende Dieter Suffel ins Clublokal Ritter, Büchenau, eingeladen. 
Das Interesse der Clubmitglieder hätte zwar größer sein können, 
änderte jedoch nichts an der Brisanz des Themas. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden eröffnete Horst Kretschmer, als 
Einstieg in das Thema, mit einem Rückblick auf seinen letzten Vortrag 
über die Gefährlichkeit der Autoabgase seinen Vortrag. Untermalt wurde 
das Ganze mit entsprechenden Bildern zu den einzelnen Punkten. In 
der Abgasdebatte zählte bislang vor allem, was beim Auto hinten am 
Auspuff rauskommt und die Luft in den Straßen verschlechtert. Jetzt 
geht es darum, was vorne reinkommt und was keiner ahnt, nicht nur 
die Fußgänger, sondern auch die Autofahrer selbst sind stark betroffen. 
Technisch ist die Reduzierung der Schadstoffe in den Abgasen möglich. 
Die wenigen Rußpartikel die beim Diesel noch vorhanden sind werden 
durch Rußfilter (Partikelfilter) zurückgehalten. Die Stickoxide lassen sich 
allerdings nicht filtern, da sie gasförmig sind. Mit einer Abgasnachbe-
handlung lassen sich rund 90 Prozent aller Stickoxide beseitigen.
Ein Forscherteam aus Heidelberg untersuchte nun mit einem besonders 
präparierten Auto welchen Stickstoffdioxidwerten Autofahrer ausgesetzt 
sind. Den Forschern ging es dabei um drei Fragen: 1. Wie hoch ist die 
Konzentration im Innenraum im Vergleich zu den Werten der städtischen 
Messstationen? 2. Sind wir auf Autobahnen noch höheren Stickstoffdi-

oxiddosen ausgesetzt als im Stadtverkehr? 3. Können Pollenfilter mit 
Aktivkohle schädliches Stickstoffdioxid aus dem Innenraum fernhalten.
Die Antwort auf Frage eins fällt eindeutig aus. Wie schon bei vorange-
gangenen Messungen liegen die Innenraumwerte durchweg über denen 
der städtischen Messstationen. Im abentlichen Verkehr messen die 
Forscher einen Mittelwert im Innenraum von 110 Mikrogramm je Kubik-
meter Atemluft, obwohl die Strecke auch wenig belastete Straßen in 
Wohngebieten einschließt. Zum Vergleich: Der erlaubte Jahresmittelwert 
liegt in Deutschland bei 40 Mikrogramm Stickstoffdioxid je Kubikmeter 
Atemluft. Für die Forscher keine Überraschung.
Fortsetzung folgt

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden Bruchsal
Für private Brennholzaufbereiter aber auch für Mitarbeiter von kommu-
nalen und öffentlichen Einrichtungen sowie für Mitglieder von Feuer-
wehren bieten die Naturfreunde Bruchsal im kommenden Herbst und 
Winter wieder mehrere Motorsägenlehrgänge nach der DGUV Infor-
mation 214-059 Modul A an. Der theoretische Teil findet freitags von 
17.00 bis 22.00 Uhr in der Regel im Naturfreundehaus Bruchsal statt. 
Der praktische Teil samstags von 8.00 bis 16.00 Uhr auf einer Übungs-
fläche in der Nähe von Bruchsal. Nächster Termin in Bruchsal ist am 
Freitag,19. Oktober und Samstag, 20. Oktober.
Mehr Informationen unter www.naturfreunde-bruchsal.de.

Gruppenleiterinnen gesucht!
Wir, Naturfreunde Bruchsal, haben unser Engagement im Kinder- und 
Jugendbereich deutlich verstärkt und ausgebaut. Wir suchen mehre 
Gruppenleiterinnen, die unsere Umweltdetektivgruppe alle 14 Tage 
samstagnachmittags von 14 bis 17 Uhr betreuen möchten. Das Alter 
der Kinder liegt zwischen fünf und zehn Jahren. Danach wollen wir uns 
auch in der Altersgruppe bis 13 Jahre engagieren.
Du solltest 18 Jahre alt sein, Interesse an den Naturfreunden und 
deren Ideen haben, verantwortungsbewusst und zuverlässig sein und 
Erfahrung im Umgang mit Kindern haben. Die Bezahlung erfolgt über 
Aufwandsentschädigung oder geringfügige Beschäftigung. Der Stun-
densatz beträgt 15 Euro. Bei Interesse einfach eine E-Mail an: info@
naturfreunde-bruchsal.de.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal auf schwäbischen Pfaden
Am Sonntag, 21. Oktober, wandert der OWK Bruchsal in der Region 
Stuttgart. 10 bis 12 Kilometer geht es von Untertürkheim über den 
Mönchberg durch Weinberge – mit teils steileren Anstiegen – auf den 
Wirtenberg,
der einstigen Stammburg der Württemberger mit herrlichen Ausblicken 
auf Stuttgart und das Neckartal. Eine Besichtigung der Grabkapelle der 
Württemberger ist möglich sowie die Einnahme eines mitgebrachten
Imbisses. Danach geht es weiter talabwärts nach Uhlbach mit Einkehr 
in ein rustikales, schwäbisches Lokal. Vorwiegend talabwärts wandern 
wir nach Obertürkheim.
Treffpunkt: Foyer Bahnhof Bruchsal um 8 Uhr. Anmeldung bis Freitag, 
19. Oktober, 14 Uhr, unter Telefon (07251) 30 40 49.
Gäste sind herzlich willkommen.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Erfolgreicher Duodecathlon im Pugilist Boxing Gym Bruchsal

Duo Damen Duo Herren
 Fotos: Pugilist Boxing Gym e. V.
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Am Sonntag, 30. September, war es endlich wieder so weit: zwölf ver-
schiedene Disziplinen aus Kraft, Ausdauer und Geschicklichkeit gepaart 
zu einem harten Wettbewerb um herauszufinden, wer dieses Jahr der 
fitteste Bruchsaler Sportler ist – Duodecathlon!Hier nun die Sieger der 
Männer und der Frauen – herzlichen Glückwunsch!Info: Pugilist Boxing 
Gym e. V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruchsal oder www.pugilist.
de.

Psychologische Beratungsstelle für
Ehe-, Familien- und Lebensfragen

Neue Gruppe: 
„Ich dachte es wäre für immer“ – Krise 
als Chance
Die Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensfragen bietet eine Selbsterfahrungs- 
und Unterstützungsgruppe für Menschen in 
Trennungssituationen an. Kaum eine ande-
re Lebenssituation ist so belastend und 
beängstigend wie der drohende Verlust oder 
die vollzogene Trennung in der Partnerschaft. 
Die Gefühle wechseln von Verzweiflung, Wut, Trauer und Hoffnung. Kin-
der reagieren oft sehr stark mit Ängsten und Leistungseinbußen auf die 
familiäre Belastung.
In der Gruppe gibt es Austausch und Anregungen; neben dem Reden 
werden aber auch neue Lösungswege spielerisch erprobt.
Leitung: Hiltrud Franken-Horstmann, Diplompädagogin und Eheberate-
rin; Beginn der Gruppe: Montag,19. November, 19.30 -21 Uhr, 10 Aben-
de, wöchentlich; Ort: Vinzentiussaal, Josef-Kunz-Straße 4, Bruchsal; 
Kosten: 80 Euro;
Anmeldungen montags bis freitags telefonisch unter (07251) 93 18 00 
oder per mail an eheberatung-bruchsal@t-online.de erbeten.
Es gibt noch wenige freie Plätze im Kurs!

Trennung und Scheidung – Was tun? 
Kostenfreie Informationsveranstaltung für Betroffene
Trennung und Scheidung ist eine der Lebenssituationen, die Menschen 
in ihren Grundfesten erschüttert: Verlassenheitsängste, Zukunftsängste, 
Existenzängste sind dabei nicht selten. Wie kann es weitergehen? Was 
kommt auf mich/uns zu? Wie verkraften es die Kinder?
Informationen zu pädagogischen, psychologischen und rechtlichen 
Aspekten von Trennung und Scheidung vermitteln Hiltrud Franken-
Horstmann, Leiterin der psychologischen Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen Bruchsal, und die Fachanwältin für Famili-
enrecht Corinna Ruoff bei einem Informationsabend.
Termin: Donnerstag, 8. November, 19 – 20.30 Uhr Ort: Vinzentiussaal, 
Josef-Kunz-Straße 4, Bruchsal Anmeldungen montags bis frei-
tags telefonisch unter (07251) 93 18 00 oder per mail an eheberatung-
bruchsal@t-online.de erbeten.

Reservistenkameradschaft

Patina der Geschichte entfernt (Teil 1)
Bruchsaler Reservisten setzen Soldatenfriedhöfe instand

Reservisten und Politiker setzten gemeinsam die Bruchsaler Kriegsgrä-
ber instand. Ulli Hockenberger (4.v.l.) und Andreas Glaser (6.v.l.) erhiel-
ten von Rolf App (5.v.l.) eine Denkmal-Dokumentation als Geschenk
 Foto: Wegmann

In einem zweitägigen Arbeitseinsatz haben Mitglieder der Bruchsaler 
Reservistenkameradschaft unter der Leitung von Hauptmann der Reser-
ve Rolf App die Kriegsgräberanlagen des Ersten und Zweiten Weltkrie-
ges auf dem Hauptfriedhof wieder in einen würdigen Zustand versetzt. 
Prominente Unterstützung erhielten sie dabei vom Bruchsaler CDU-
Landtagsabgeordneten Ulli Hockenberger sowie von Bruchsals Bürger-
meister Andreas Glaser. Die Kreuze, Stelen, Denkmale und Grabplatten 
hatten in den vergangenen Jahren starken Moosbewuchs angesetzt und 
die Namenszüge mussten wieder in einen lesbaren Zustand versetzt 
werden – gerade rechtzeitig zum 100. Jahrestag des Waffenstillstandes 
und Ende des Ersten Weltkrieges am Sonntag, 11. November.

Überrascht waren die Reservisten dabei von der Vielfalt der Erinne-
rungszeichen an die Gefallenen und an die ihren schweren Verwun-
dungen verstorbenen Soldaten. Neben den 124 Grabkreuzen auf der 
Hauptachse des Weltkrieg-Eins-Friedhofes restaurierten sie eine Grabs-
tele für einen in Gefangenschaft verstorben Serben und einen Rumänen, 
zwei Massengräber für russische Kriegsgefangene, eine unbeschriftete 
Stele, das Hauptdenkmal des Künstlers Fritz Hugel, ein Massengrab 
für „Deutsche Krieger“ aus dem Deutsch-Französischen Krieg 1870/71 
(sieben Soldaten) sowie ein Massengrab für sechs französische Kriegs-
gefangene – darunter auch ein Marokkaner und ein Elsässer aus dem 
selben Krieg.
Interessant in diesem Zusammenhang ist die Belegung des Weltkrieg-
Eins-Friedhofs: Ein Drittel der 124 Toten waren Kriegsinvaliden, die in 
den Jahren nach dem Ersten Weltkrieg in den sieben Bruchsaler Laza-
retten ihren schweren Verwundungen erlegen waren. Aber auch aktive 
Soldaten, deren Familien sich eine Überführung von den Frontgebieten 
nach Bruchsal leisten konnten, sind dort bestattet. So unter anderem 
der Jagdflieger Leutnant Alfred Oskar Ulmer, der am 29. Juni 1917 
bei Ypern in Flandern abgeschossen, zunächst von den Engländern 
bestattet und später nach Bruchsal überführt wurde. Insgesamt fielen 
im Ersten Weltkrieg 490 Bruchsaler Soldaten, deren Namen auf acht 
Muschelkalktafeln auf dem zentralen Denkmal verewigt sind. 
Text: Peter Huber
Teil 2 in der nächsten Ausgabe.

Schachsportverein Bruchsal

Verbandsrunde, 1. Spieltag
Es geht wieder los! In diesem Jahr starten wir mit Bruchsal 1 wieder 
in der Bereichsklasse und werden versuchen die Klasse zu halten. 
Bruchsal 2 hat etwas neu formiert ebenfalls den Ligaverbleib in der 
Kreisklasse B im Visier und Bruchsal 3 und 4 bringen Neueinsteiger und 
Jugendspieler in Form für höhere Aufgaben, Erstere mit Luca und Letz-
tere in der Obhut von Klaus. Es ging schon gleich sehr gut los:

Wiesental – Bruchsal  2-6
Mit einem deutlichen Sieg gelang der Start in die Saison überraschend 
gut. Hauptverantwortlich dafür waren Joscha Schmitt-Schott, Lukas 
Hochscheidt, Alexander Renner und Sven Holler, die ihre Spiele gewin-
nen konnten. Tim Geweniger, Janosch Oberst, Jan Bauer und Daniel 
Heyduk spielten remis.

Wiesental II – Bruchsal II  3,5-4,5
Auch das Duell der Zweiten ging an uns, allerdings umkämpft und 
knapp. Hier gewannen Matthias Roos am Spitzenbrett, Erik Eberhart, 
Tim Wellenreich und Jenni Wellenreich. Harry Schmitt erspielte das 
fehlende Remis.

Neureut V – Bruchsal III  2-2
Einen Punkt entführten unsere Spieler aus Neureut. Verantwortlich 
waren hier die alten Hasen Luca Pravez und Martina Mache, die sieg-
reich blieben.

Zeutern III – Bruchsal IV  1,5-6,5
In der Einsteigerklasse spielen 4 Mann je 2 Spiele. Simon Neff und Klaus 
Wellenreich konnten dabei gleich zweimal gewinnen, einen Punkt holte 
Philipp Bieringer und sogar 1,5 Jan Wellenreich bei diesem deutlichen 
Sieg!
JB

Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e.V.

Gelungene Premiere der Juxheirat

Das Opernstudio der MuKs spielt „Die Juxheirat” 
 Foto: Seitenbühne – Förderverein für Musiktheater e. V.

Wir gratulieren dem Opernstudio der MuKs Bruchsal zur gelungenen 
Premierenwochenende von „Die Juxheirat” in Bad Schönborn und 
Karlsdorf-Neuthard! Das Frühwerk von Franz Lehár bietet für Operet-
tenfreunde alle Zutaten für einen vergnüglichen Abend: Beschwingte 
Melodien, amüsante Verwechslungen und ein Happy End für die Liebe. 
Die Inszenierung von Marty Beck ist im Amerika der 1930-er Jahre 
angesiedelt, was mit authentischen Kostümen und Frisuren umgesetzt 
wird. Großartige Stimmen kommen in dem spielfreudigen Ensemble zur 
Geltung, begleitet von Alexander Burghardt am Klavier.
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Die nächsten Termine:
Sonntag, 21. Oktober um 18.30 Uhr, Mehrzweckhalle Zeutern
Samstag, 10. November um 19.30 Uhr, Hebelschule Bruchsal
Sonntag, 11. November um 18.30 Uhr, Wellensiek & Schalk Oberhausen
Samstag, 17. November um 18.30 Uhr, Alex-Huber-Forum-Forst
Weitere Infos unter https://opernstudio-bruchsal.jimdofree.com.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis  
Erste unterliegt in Kirrlach
Letzte Woche Mittwoch waren unsere Herren 1 beim TV Kirrlach 2 zu 
Gast. Da die Gastgeber vor diesem Spiel noch ohne Punktverlust waren, 
war klar, dass dies eine schwere Aufgabe sein würde. In den Eingangs-
doppeln erwischten wir dann auch gleich den etwas schlechteren Start. 
Lediglich Michael Seel und Markus Laubner konnten ihr Doppel gewin-
nen. Also ging es mit 1:2 in die ersten Einzel.
Hier gewannen direkt nacheinander Thomas Engeln, Dominic Walter 
und Michael Seel wodurch Hoffnung aufkeimte. Doch bei der 2:1-Satz-
führung von Torben Heydecke gegen Rainer Becker kippte nicht nur 
dieses Einzel, sondern das komplette Spiel. Ab diesem Moment gingen 
sämtliche Einzel verloren, wodurch wir am Ende mit einer 9:4-Niederla-
ge nach Hause fahren mussten.

Sonstige Ergebnisse
Dienstag, 9.Oktober:
Jugend – TSV Diedelsheim  2:8
Es punktete: Sebastian Herrmann (2)
Herren 3 – TSV Wiesental 3  9:3
Es punkteten: Klaus Errerd / Daniel Powietzka (1), Franz Genzer / Fritz 
Meyer (1), Franz Genzer (2), Klaus Errerd (2), Daniel Powietzka (2), Fritz 
Meyer (1)
Freitag, 12. Oktober:
FSV Bahnbrücken 2 – Herren 5  8:2
Es punkteten: Philip Konrad (1), Alexander Blumhofer (1)
Herren 4 – TTC Kronau 3  5:5
Es punkteten: Clemens Meister / Ernst Zeh (1), Clemens Meister (2), 
Ernst Zeh (2)
TV Bretten 2 – Herren 2  9:7
Es punkteten: Udo Pflaum / Reiner Balduf (1), Willy Herrmann (2), Udo 
Pflaum (1), Thomas Zeh (1), Dan Dutu (1), Alexander Riffel (1)

Vorschau
Freitag, 19. Oktober:
20.15 Uhr: TTV Zeutern – Herren 2
20.15 Uhr: Herren 4 – TTC Gondelsheim 2
Mittwoch 24. Oktober:
18.45 Uhr: TTC Kronau – Jugend

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Trainingszeiten
Montag 17 – 18 Uhr Stirumschule Sporthalle
Mittwoch 17 – 19 Uhr Stirumschule Sporthalle
Freitag 18.45 – 20.15 Uhr Stirumschule Sporthalle

Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 71713320.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Tel. (07251) 981987 – 0 Fax (07251) 981987 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Neues vom Tageselternverein:
Fortbildungsprogramm für 2019
Für qualifizierte Tageseltern besteht eine 
Fortbildungspflicht. Tagespflegepersonen 
besuchen nach Ihrer Qualifizierung jährlich 
fünf Fortbildungen mit je drei Unterrichtein-
heiten. In diesen Fortbildungen können sich 
Tageseltern über verschiedene Themenbe-
reiche informieren:
·  rechtliche Rahmenbedingungen in der 

Kindertagespflege
·  pädagogische Themen, von Bildung für 

Kinder unter drei Jahren bis Hausaufga-
benbetreuung

·  Austausch und Vernetzung mit anderen 
Tagespflegepersonen.

Um die Qualität der Kindertagespflege zu 
sichern und weiterhin zu fördern, hat der 
Tageselternverein für das Jahr 2019 ein 
neues Fortbildungsprogramm für die Tages-

eltern gestaltet. Dieses können Sie sich bei Interesse gerne auf der 
Homepage des Tageselternvereins ansehen.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesel-
tern in der Gemeinde ist
Frau Herbri, Bruchsal Stadt und Stadtteile, Telefon: (07251) 981987803, 
s.herbrik@tev-bruchsal.de.
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
Come On Girls! Let’s Play Basketball!

Die Mädchen des Come On Girls Day Foto: TSG

Und wie sie gespielt haben! Alle Grundschulmädchen zwischen Ober-
grombach und Weiher, zwischen Helmsheim und Graben-Neudorf 
waren eingeladen. Am Samstag sind 119 zum Schnuppertraining der 
Basketballer in die TSG-Halle gekommen. An verschiedenen Stationen 
wurde gedribbelt, gepasst und geworfen, aber auch allgemeinsportli-
che und koordinative Bereiche wurden angeboten, so dass geklettert, 
geschwungen, balanciert und gerollt werden konnte. Am Ende wurde 
vom Deutschen Basketball Bund an jedes Kind ein Ball, ein T-Shirt und 
ein Sportbeutel überreicht und die Mädchen gingen nach diesem Vor-
mittag glücklich und strahlend, zufrieden nach Hause.
Das Trainer-Team war sich einig, eine Menge toller Mädchen gesehen 
zu haben, bei denen viele etwas mit dem Ball anfangen konnten und 
die man gerne in den Mannschaften der U8-, U10- und U12-Mädchen 
wiedersehen würde. Nach dieser besonderen Aktion kann man sogar 
sagen, dass in Bruchsal das Potenzial besteht, ein bedeutender Stand-
ort für Mädchen-Basketball zu werden. Schon jetzt ist es so, dass man 
weit fahren muss, um im Minibereich reine Mädchen-Mannschaften zu 
treffen. In Bruchsal gibt es mehr Mädchen-Gruppen als bei manchem 
Bundesligisten und das zeigt, dass es richtig ist, schon früh nach 
Geschlechtern zu trennen – so manche hätte sich sonst nicht getraut, 
mit Basketball anzufangen.
Eine Sternstunde für die Abteilung war der „Girls Day” auf jeden Fall. 
Wenn man Teamgeist spüren konnte, dann an diesem Tag, denn von 
Eltern über die inzwischen jungen Frauen unserer ersten Spielerin-
nengeneration bis zu den U12-Mädchen haben alle Hand in Hand 
gearbeitet. Ein herzlicher Dank geht an die Trainer, Dawn, Heike, Pia, 
Andi, Christian und Tomas. Die Jugendlichen Gruppenpaten haben sich 
unglaublich gut um die neuen Mädchen gekümmert. Aus der U18 waren 
das Julia, Natascha und Sonia und aus der U14/12 geht ein großes Lob 
und Dankeschön an Elisa, Lorena, Mia, Michelle, Saskia, Selma und 
Zeynep. Last but not least wurde die Aktion vom Hallenwart Herrn Wol-
demariam in der Technik sehr zuverlässig unterstützt, war Melanie die 
gute Seele für alle Wehwehchen und haben die U8-Eltern ganz toll für 
das leibliche Wohle gesorgt. Einen ganz herzlichen Dank dafür!
Detlef Windgasse

Handball  
Auswärtsniederlage der HSG-Herren
HC Blau-Gelb Mühlacker – 
HSG Bruchsal/Untergrombach  27:19 (13:6)
Unsere Herrenmannschaft trat zu ihrem vierten Auswärtsspiel in der 
harzlosen Enztalhalle in Mühlacker an. Dabei musste die HSG neben 
Trainer Elsner auch auf Tom Schäfer, Max Renner und Matthias Sohns 
verzichten. Dafür kam Nachwuchsspieler Jakob Lamminger zu seinem 
ersten Einsatz in der Bezirksliga.
In den ersten Minuten merkte man den Gastgebern an, dass sie schon 
ein wenig Respekt vor unserer Mannschaft hatten. Den verhaltenen 
Start der Heimmannschaft konnte die HSG leider nicht ausnutzen; zwar 
blieb man in den ersten 15 Minuten an Mühlacker dran, verpasste es 
durch eine schwache Chancenverwertung aber, sich eine Führung her-
auszuspielen und so die Gastgeber unter Druck zu setzen. Beim Stand 
von 6:5 begann dann eine ganz schwache Phase unserer Herren; bis 
zur Halbzeit konnte nur noch ein Tor erzielt werden. Dies erklärt den 
deutlichen Vorsprung für Mühlacker zur Halbzeitpause.
Kurz nach der Pause begann dann die stärkste Phase der HSG. Ins-
besondere durch ein schnelles Tempospiel nach vorne gelang es, 
aus einem 14:6 ein 14:11 zu machen. Auch durch eine fragliche zwei 
Minuten-Strafe gegen unsere Mannschaft fanden die Gastgeber jedoch 
wieder zu ihrem Spiel und setzten sich erneut auf sieben Tore ab (18:11). 
In dieser Phase verletzte sich auch noch Florian Mohler am Fuß und 
konnte nicht mehr weiterspielen. Bis zum Spielende konnte der Rück-
stand zumindest unter zehn Toren gehalten werden.
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Leider verhinderte eine schwache Chancenverwertung vor allem am 
Anfang des Spiels ein knapperes Ergebnis. Ein schlechter Auftritt der 
HSG war es nicht; der Sieg der Gastgeber war jedoch nie in Gefahr. 
Nun bleibt zu hoffen, dass die Verletzung von F. Mohler nicht so schwer-
wiegend ist und er beim nächsten Spiel wieder mitwirken kann. Dort 
empfängt unsere Mannschaft die dritte Mannschaft der Rhein-Neckar-
Löwen in der Bundschuhhalle. Anwurf ist um 19 Uhr. Die Mannschaft 
hofft auf lautstarke Unterstützung.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), David Kolb (6/4), 
Jannik Schlegel (5), Florian Mohler (3), Manuel Zwecker (2), Florian Jen-
drusch (1), Dominik Balog (1), Stefan Lamminger (1), Jakob Lamminger, 
Lukas Mohler, Nicolas Bär, Tobias Bartsch, Torge Hauschildt; Trainer: 
Gunter Weiß; Betreuer: Matthias Sohns.
Weitere Infos
Weitere Infos finden Sie in diesem Amtsblatt im Ortsteil Untergrombach 
unter Handballverein Untergrombach oder im Internet: www.hsg-bruch-
sal-untergrombach.de

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Vorsicht, Trickbetrüger
Mit dem Zettel- und Bleistifttrick an der Haustür, dem Bettel- oder 
Geldwechseltrick auf der Straße, dem Enkeltrick am Telefon oder dem 
Anruf eines falschen Polizeibeamten schaffen es gewiefte Betrüger 
immer wieder, arglose Menschen zu überlisten und an ihr Geld (oder 
ihre Wertsachen) zu kommen. Weit verbreitet sind auch Taschen- und 
Trickdiebstähle unter Ausnutzung von Gedränge und Ablenkung. Wer 
allerdings die Tricks und Gaunereien kennt, kann sich sehr gut und wirk-
sam davor schützen. Ist Ihr Interesse geweckt, dann lassen Sie sich bei 
einem Vortrag Ihrer Polizei kostenlos informieren. Der VSG lädt zu einem 
solchen Vortrag im Haus der Begegnung ein. Am Freitag, 19. Oktober, 
16.30 Uhr gibt Herr Kraus vom Polizeipräsidium Karlsruhe wertvolle 
Tipps. Wie können sich, vor allem auch ältere Menschen, vor Trickbe-
trügern schützen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich. Tel. (07251) 30 46 44.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr),
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen:
montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55;

Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: 
montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenver-
tretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige (Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns am letzten Donnerstag/Monat (25. Okto-
ber, 29. November) – außer feiertags – 19 Uhr zum AMSEL-Stammtisch. 
Dieser findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 75045 Jöhlingen 
statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toilette und behin-
dertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kas-
tanienweg 10, 76698 Weiher statt: 13. November, kein Treffen im 
Dezember.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. 
Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem Zugang 
und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte bei uns 
unter bretten-bruchsal@amsel.de. 
Vielen Dank!

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 19. Oktober.

Verschiedenes

Abschlagstermin III/2018
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Abschlagszahlung III/2018, Fälligkeit 
15. Oktober 2018, hinzuweisen. Die Höhe des Abschlags ist aus 
dem letzten Gebührenbescheid ersichtlich. Die Abbuchung erfolgt 
zum 15. Oktober 2018. Des Weiteren möchten wir Sie darauf 
aufmerksam machen, Eigentümerwechsel rechtzeitig bekanntzu-
geben. Wichtig ist hierbei auch die Mitteilung des Zählerstandes 
zum Zeitpunkt des Eigentumswechsels/Übergabe, denn nur so 
ist eine korrekte und termingerechte Abrechnung der Wasser- und 
Abwassergebühren möglich.
Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, die fälligen Abschläge pünktlich zum 15. 
Oktober 2018 zu überweisen, da sonst weitere Kosten entstehen. 
Schon das Überziehen des Zahlungstermins um nur wenige Tage 
hat eine kostenpflichtige Mahnung und eventuell Säumniszuschlä-
ge zur Folge.
Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. 
Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto abge-
bucht. Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar 
nicht erst zu entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern (07244) 969-
190 an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die 
städtische Homepage. Dort finden sie unter Rubrik „Rathaus & 
Bürgerdienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugsver-
fahren“ ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von Forderun-
gen durch den Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“. 
Bitte drucken Sie das Formular aus und senden dieses vollständig 
ausgefüllt und unterschrieben an den Zweckverband „Wasserver-
sorgung Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 76297 Stutensee, zurück.
Vielen Dank!

Au in den Buchen gesperrt
Wegen Pflastererneuerung und Kanalisationsarbeiten muss die Straße 
Au in den Buchen in Büchenau von Montag, 22. Oktober, bis voraus-
sichtlich Freitag, 2. November, im Bereich des Anwesens Au in den 
Buchen 1 voll gesperrt werden. Eine innerörtliche Umleitung ist ausge-
schildert. Fußgänger können die Baustelle über den Gehweg passieren.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 22. Oktober, findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feu-
erwehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant
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Fußballsportverein Büchenau e.V.

Damenabteilung  
Sonntag, 14. Oktober: FSV – FC Weiher  1:2 (1:1)
Der FSV verlor am Wochenende gegen den Tabellennachbarn aus Wei-
her mit 1:2 und musste die vierte Niederlage in Folge hinnehmen. Die 
Führung der Gäste aus der 18. Minute, konnte zwar umgehend ausge-
glichen werden (20.), allerdings ging der FC in der zweiten Hälfte erneut 
in Führung (67.) und brachte den Vorsprung über die Zeit.
Es spielten: Daferner (86. Heid), Fetzner, Österle, Metzger, Kretzler, 
Hartmann S, Schmidt, Lange, Theißen, van den Driesch, Lechner (1 / 
59. Hochadel).
Am kommenden Sonntag, 21. Oktober, reist der FSV zum Landesliga-
Aufsteiger FC Odenheim. Anpfiff ist um 11 Uhr.

Jugendabteilung  
B-Jugend-Spiel: 
JFV Stutensee/Neuthard/Büchenau : VFB Knielingen  2:1
Das vergangene Punktspiel am Freitagabend war gleichzeitig das Spit-
zenspiel. Das konnte man an den zahlreich erschienenen Zuschauern 
sehen und zeigt auch das große Interesse an unserem Nachwuchs.
Nachdem wir in der vergangenen Saison gegen die Knielinger zweimal 
eine bittere Niederlage hinnehmen mussten, waren sie dieses Jahr 
„fällig“. Eine unglaublich gute und konzentrierte Leistung unserer Mann-
schaft um Kapitän Leon Scharinger bescherte uns den verdienten Sieg, 
verbunden mit einer tollen Aufholjagd.
In den ersten zehn Minuten tasteten sich beide Mannschaft ab und 
hatten nur vereinzelte kleinere Torchancen. Hier war der Gegner auch 
brandgefährlich. Dann beherrschten wir mehr das Mittelfeld, was der 
Schlüssel zum Erfolg war. Der VFB Knielingen ging in der 42. Minute 
durch einen groben Patzer unseres Torwartes, der sonst eine solide 
Leistung brachte, glücklich in Führung. Doch statt in Lethargie zu 
verfallen, konnte man sehen dass alle Spieler unserer Mannschaft ein 
„Jetzt-ErstRecht-Gefühl“ aufkommen ließen. Nach einer Ecke köpfte 
unser Verteidiger Mattis Heneka einen wuchtigen Kopfball unhaltbar ein. 
Dieser Ausgleich war wichtig um nicht den Anschluss zu verlieren. Am 
lautstarken Zuschauerjubel war die Erleichterung zu spüren.
Im weiteren Verlauf und nach der Halbzeit war das Spiel sehr aufreibend 
und hat einige Nerven gekostet. Unser Stürmer Finn Müller machte 
dann durch eine tolle Einzelaktion in der 76. Minute das verdiente 2:1. 
Nach Ballgewinn schob er unhaltbar den Ball ins linke Eck ein. Da noch 
einige Minuten zu spielen waren kam nun die eigentlich spannendste 
Phase des Spiels. Wichtig war, dass alle JVF-Spieler dann aufopfe-
rungsvoll den Vorsprung bis zum Ende verteidigten und sich somit die 
Tabellenführung wieder zurückeroberte.
Das Trainerteam mit Vito Farano und Andy Küpper war sichtlich erleich-
tert und stolz, dass die Jungs eine so tolle kämpferische Leistung 
erbracht haben. Betreuer und Zuschauer begossen dann den Sieg beim 
Oktoberfest des FSV Büchenau mit dem ein oder anderen Kaltgetränk.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Alttierschau am kommenden Wochenende
Unsere diesjährige Alttierschau findet am Samstag, 20. und Sonntag, 
21. Oktober, statt. Hierzu sind die ganzen Einwohner von Büchenau 
und alle Zuchtfreunde aus nah und fern recht herzlich eingeladen. Wir 
Züchter stellen Kaninchen und Geflügel in verschiedenen Rassen und 
Farben zur Schau. Diese werden von Preisrichter bewertet und unsere 
Vereinsmeister ermittelt.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Jugendprojekt 4Bands4Future
Gemeinschaftskonzert des Projektorchesters in Obergrombach – 
Save the Date
Das Projektorchester 4Bands4Future bereitete sich in vier Gemein-
schaftsproben auf sein zweites Konzert vor, das am Samstag, 20. 
Oktober, 18  Uhr in der Schulturnhalle in Obergrombach gespielt wird.
Das Orchester setzt sich zusammen aus den Jugendkapellen der Musik-
vereine Helmsheim, Untergrombach, Obergrombach und Büchenau.
Die Begeisterung für das Programm war in den Proben förmlich spürbar 
und man darf sich heute schon auf einen stimmungsvollen und fetzigen 
Konzertabend freuen.
Merken Sie sich den Termin vor, besuchen Sie das Konzert, die jungen 
Musikanten werden es Ihnen danken!

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
SG HaWei – TV Büchenau  28:36 (14:18)
Für Büchenau spielten im Tor Raphael Speck und Nikolas Zöller. Stefan 
Götter 6, Calle Arvidson 4, Christian Schäfer, Christian Fuchs 8/3, Nico-
las Schnwandner 1, Eric Zöllner 3, Nikolas Gaska, Johannes Zimmer-
mann 9, Jannik Schmid, Jens Hardock 5
SG HaWei II – TV Büchenau II  24:17 (11:8)
Für Büchenau II spielten: Im Tor Alexander Schäfer. Alexander Heller-
mann 3, Benedikt Speck, Nico Schäffner 1, Kai Reith 1, Eric Zöllner 3, 
Nikolas Gaska 1, Johannes Zimmermann 2, Jonny Grummt 2, Lukas 
Trunk 3, Jens Hardock 1

Jugend
wJD I – TSV Rintheim  12:28 (6:15)
wJD II – SG Stuten-Wein  20:5 (9:3)
mJE – TV Forst  8:25
wJC II – wJC I  25:4 (12:0)
TB Pforzheim – wJB  26:19 (15:11)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 21. Oktober
15.30 Uhr TV Büchenau II – SG Oden/U‘öwi II
17.30 Uhr TV Büchenau – SG Oden/U‘öwi
Jugend
Sonntag, 21. Oktober
13.30 Uhr wJB – TV Bammental
13.45 Uhr wJC I – TSV Rintheim
15.00 Uhr R-N Löwen II – mJE

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Kerwe, Krämermarkt und „verkaufsoffener 
Sonntag“ am 21. Oktober
Straßen und Plätze im historischen Stadtkern werden wieder zur Meile 
mit den unterschiedlichsten Angeboten. Ab 11 Uhr halten die Händ-
ler ihr Sortiment bereit. Die Stadtkapelle bietet ab 11.30 Uhr in der 
Wettgasse Mittagessen an. In unmittelbarer Nähe kann man bei den 
„Volterra-Freunden“ frisch hergestellte „Rosenküchle“ genießen. Süß-
waren werden wieder in großer Auswahl angeboten. Herr Renn hat das 
Museum im Stadttor von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Im Bürgerwehr-
keller werden ab 14 Uhr Kaffee, Kuchen und weitere Getränke gereicht. 
Auch das Diebsturmhaus und der Katzenturm sind geöffnet. Die Jugend 
der evangelischen Kirchengemeinde freut sich auf die Kletterakrobaten 
(Snake-Tree) vor dem evangelischen Pfarrhaus. Bei Bedarf kann man 
sich mit frisch gebackenen Waffeln stärken. Ebenfalls am Marktplatz 
zeigt die Feuerwehr, Abteilung Heidelsheim Präsenz und berichtet über 
ihre Arbeit. Auch der Schützenverein mit seinem Schießwagen befin-
det sich wieder vor Ort. Ein privater Bücher-Flohmarkt gibt es in der 
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Merianstraße östlich vom Stadttor. In der Markgrafenstraße wird der 
Verein „Colectivo!“ über die Entwicklung bei Carsharing in Heidelsheim 
und darüber hinaus Fragen beantworten. Der „Straußenhof Gottesau“ 
stellt seine Produkte vor. Der Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim 
vermittelt Erkenntnisse, wie man Obstsäfte herstellen kann. Außerhalb 
des Marktgeschehens bietet der Sängerbund-Liederkranz Heidelsheim 
anlässlich seines 125-jährigen Jubiläums in der Turnhalle Heidelsheim 
am frühen Nachmittag Kuchen, Kaffee und Getränke an.
Ein herzliches Dankeschön richte ich an die Beteiligten der Veranstal-
tungen, ganz besonders an diejenigen, die sich ehrenamtlich einbrin-
gen. Den Heidelsheimer Bürgerinnen und Bürger sowie unseren Gästen 
wünsche ich – auch im Namen des Ortschaftsrates – einen sonnigen 
und interessanten Festsonntag bei guter Kauflaune.
Ihre Inge Schmidt 
Ortsvorsteherin

Entsorgung  
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 23. Oktober.

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Mitteilungen der Ortsvorsteherin  
Seniorennachmittag am Sonntag, 28. Oktober
Liebe Heidelsheimer Seniorinnen und Senioren,
unser gemeinsamer Seniorennachmittag findet am Sonntag 28. Oktober 
ab 14 Uhr in der Halle des Turnvereins Heidelsheim statt. Zu diesem 
Seniorennachmittag lade ich Sie bereits heute recht herzlich ein.
Bitte denken Sie daran, dass k e i n persönliches Einladungsschreiben 
mehr versendet wird. Ich bitte um Ihr Verständnis und sage Danke.
Im nächsten Amtsblatt werden Sie über den Ablauf des Seniorennach-
mittages unterrichtet.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Ortsvorsteherin 
Inge Schmidt

Fundsachen

Gefunden wurde ...
1 Schlüsselmäppchen (Biffachstraße)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Öffnungstag
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 21. Oktober, von 14 
bis 17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

AWO Heidelsheim

AWO-Elternschule  
WhatsApp & Co. – Internetcafé 50 Plus
Am Mittwoch, 31. Oktober öffnet Thilo Kerzinger, zertifizierter Senio-
renmedienmentor, um 9.30 Uhr, wieder das kostenfreie Internetcafé der 
AWO Heidelsheim. Hier können Sie ganz zwanglos Fragen stellen und 
sich austauschen. Bitte das Smartphone, Tablet oder Laptop mitbrin-
gen. Treffpunkt ist das AWO-Familienzentrum, Merianstraße 5. Anmel-
dungen bei Thilo Kerzinger, (07251) 3662542, fz-awo-heidelsheim@
gmx.de oder www.awo-kurse-elternschule.de.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – TSG 62/09 Weinheim  1:1 (0:0):
Der FC 07 Heidelsheim kommt einfach nicht vom Fleck! Nach dem 
ersten Punktgewinn dieser Spielzeit auf des Gegners Platz zuletzt beim 
2:2 Unentschieden in Bilfingen kam die Truppe um Trainer Hrvoje-Georg 
Erceg zuhause nicht über ein mageres 1:1 (0:0)-Unentschieden gegen 
den Oberligaabsteiger TSG 62/09 Weinheim hinaus. Die Kraichgauelf 
verbesserte sich durch dieses Remis zwar vorübergehend auf den viert-
letzten Tabellenplatz, doch so richtig Luft im Abstiegskampf konnte man 
sich dadurch leider nicht verschaffen.

Nach einer ziemlich ausgeglichenen Anfangsviertelstunde, in der sich 
beiden Mannschaften auf Augenhöhe begegneten, hatten die Gäste 
von der Bergstraße etwas mehr vom Spiel. Die Gastgeber versuchten 
ihr Glück zunächst aus einer gesicherten Defensive und kamen nach 19 
Minuten zu ihrer ersten und einzigen Torchance im 1. Durchgang. Juan 
Carlos Delgado Machado verfehlte mit einem ansatzlosen Schuss nahe 
der Strafraumgrenze nur knapp das Lattenkreuz, nachdem er den Ball 
wunderbar heruntergenommen hatte. Weinheim kam gegen verhaltene 
Heidelsheimer jedoch zu zwei guten Möglichkeiten. In der 28. Minute 
steckte Nourreddin Goudar wunderschön durch für Matthias Kuhn, der 
jedoch freistehend am guten FC-Torhüter Kevin Neumann scheiterte 
und fünf Minuten später legte Mehmet Batur ab für David Keller, der aus 
18 Metern ebenfalls in Neumann seinen Meister fand.
In der Anfangsviertelstunde der zweiten Halbzeit hatten die Gastgeber 
dann ihre stärkste Phase und nach einem Diagonalball von Marvin Mai-
brunn verzog Enes Karamanli (49.) aus spitzem Winkel. Nicht viel besser 
erging es kurze Zeit später Ibrahim Ünsal, der an TSG-Keeper Johannes 
Halbig scheiterte. Auf der Gegenseite beförderte Sturmführer Aiman 
Kurt die Kugel aus fünf Metern über den Kasten (54.). Die ereignisarme 
Partie verflachte in der Folgezeit immer mehr und es sah nicht so aus, 
als sollten noch Tore fallen. Doch dann durften die Platzherren plötzlich 
jubeln. Gästekapitän Kristijan Vidakovic ließ in der Nähe der Strafraum-
grenze gegen Maibrunn sein langes Bein stehen und den fälligen Straf-
stoß verwandelte Heidelsheims Kapitän Andre Walica (78.) unhaltbar 
flach zum 1:0 ins Eck. Sechs Minuten vor Spielende segelte allerdings 
ein Freistoß von Georgios Goulas in den Strafraum und Yannick Schnei-
der nutzte die kurzzeitige Konfusion sowie Verwirrung und hämmerte 
das Spielgerät vom Elfmeter-Punkt zum letztendlich leistungsgerechten 
1:1 Unentschieden in die Maschen.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Alemannia Obergrombach  1:1 (1:1):
Ein Befreiungsschlag sollte es werden! Der erste Sieg auf eigenem Ter-
rain in dieser Saison sollte endlich eingetütet werden, doch heraus kam 
lediglich ein mageres 1:1 im Heimspiel der 2. Mannschaft des FC 07 
Heidelsheim gegen den Lokalrivalen und Aufsteiger FC Obergrombach, 
wobei die Gäste in der ersten Halbzeit das agilere Team und vor dem Tor 
gefährlicher waren als die Gutknecht-Elf. So fiel die Führung für Heidels-
heim nach knapp einer halben Stunde aus dem Nichts. Einen Eckball 
von Robin Hiller lenkte der frühere FCH´ler David Pastuovic unglücklich 
ins eigene Tor ab. Den Ausgleich erzielte Routinier Thomas Schweikert 
jedoch schon acht Zeigerumdrehungen später, dies allerdings aus einer 
klaren Abseitsposition heraus.
Mit Schwung kamen die Gastgeber dann aber aus der Kabine. Jetzt 
spielten sie mit Druck nach vorne, so wie man es sich eigentlich schon 
vom Anpfiff weg gewünscht hätte. Ein gutes halbes Dutzend Torchan-
cen erspielte sich die Heimelf, doch vor dem Obergrombacher Gehäuse 
war man nicht kaltschnäuzig genug. Ein ums andere Mal verpasste man 
es, die Kugel über die Linie zu bugsieren. Obergrombach kam nur noch 
sporadisch zu harmlosen Entlastungsangriffen, profitierte aber am Ende 
von der Unentschlossenheit der Heidelsheimer Stürmer und konnte 
dadurch einen schmeichelhaften Punkt mit nach Hause nehmen. Ein 
Ergebnis, das irgendwie keinem der beiden Kontrahenten in der augen-
blicklichen Situation wirklich was nutzt. Kurz vor Ende der Partie sah 
Gästekapitän Felix Veith wegen Protestierens noch die Ampelkarte.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren:
E1-Junioren FC Germ. Forst II – FC 07 Heidelsheim  1:0
E2-Junioren VfB Bretten II – FC 07 Heidelsheim II  1:0
D-Junioren FC 07 Heidelsheim – VfB Bretten  0:14
B-Junioren  FC 07 Heidelsheim –  

JSG Kronau/Mingolsheim/Langenbrücken II  4:0
A-Junioren  JSG Unter-/Obergrombach –  

JSG Heidelsheim /Münzesheim  3:2

Vorschau auf die nächsten FC 07-Juniorenspiele:
Freitag, 19. Oktober
Ab 17.15 Uhr F-Junioren-Spieltage 
(F1, F2 und F3) beim TSV Rinklingen und FC Neibsheim

Samstag, 20. Oktober
10.00 Uhr E2-Junioren FC 07 Heidelsheim 2 – 1. FC Bruchsal 2
11.00 Uhr E1-Junioren FC 07 Heidelsheim – 1. FC Bruchsal
12.00 Uhr D-Junioren  SV Oberderdingen 1 – FC 07 Heidelsheim
13.30 Uhr C-Junioren FC 07 Heidelsheim – FC Flehingen
14.00 Uhr A-Junioren  TSV Oberöwisheim (Flex) – JSG Heidelsheim/

Münzesheim

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Sonntag, 21. Oktober, 15 Uhr VfB Gartenstadt – FC 07 Heidelsheim, 
parallel dazu FC Germ. Untergrombach – FC 07 Heidelsheim 2. Zu 
diesen sicherlich sehr interessanten und reizvollen Spielen werden wie-
derum alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.
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MustertextFreundeskreis Volterra

Rundum gelungener Badisch-Toskanischer Abend

Volterra Freunde mit Freunden aus Volterra
 Foto: Freundeskreis Volterra

Die Vorbereitungen für den diesjährigen Badisch-Toskanischen Abend 
gingen vergangenen Freitag auf den Höhepunkt zu: es wurde geschnip-
pelt, gekocht, vorbereitet und dekoriert für einen Sieben-Gänge-Menü-
Abend am Samstag für 60 Gäste plus zehn Freunden aus Volterra, die 
zudem den Abend noch mit ihrer Musikgruppe „Gli allegri Erranti” (Die 
fröhlichen Wanderer) bei leichter italienischer Musik bereicherten.
Wir freuten uns auch über den Besuch von Frau OV Schmidt mit ihrem 
Mann und unseren ehemaligen OV Herr Gölz, die alle dem Freundes-
kreis Volterra sehr zugetan sind und die Partnerschaft nach Kräften 
unterstützen. Auch unsere Oberbürgermeisterin Frau Petzold-Schick 
kam mit ihrem Mann, um die Volterraner Freunde zu begrüßen. Sie lobte 
die langjährigen freundschaftlichen Beziehungen und bekräftigte, dass 
dies notwendig sei, um ein geeintes Europa fortzuführen. Die Gäste wur-
den allesamt mit deutschen und italienischen Leckereien verwöhnt wie 
zum Beispiel Steckrübencremesuppe, Pasta in Kürbis-Ricotta-Soße, 
Krustenbraten mit Rotkraut und Schupfnudeln und Apfelstreusel und 
Zitronen-Tiramisù. Abgerundet wurde das Menü durch eine Auswahl 
feiner italienischer und deutscher Weine vom Weingut Benz, Elsenz.
Die italienischen Freunde genossen an zwei Tagen dann noch den 
herbst-sommerlichen Kraichgau bei einem Besuch der Obstanlage Hei-
delsheim, Bruchsal und Karlsruhe mit Stadtfest. Wir danken den Volter-
rani für die weite Anreise von fast 1000 Kilometer für unser Wochenende 
und das Setzen des i-Tüpfelchens für unseren Abend!
Und wir danken allen Helfern aus dem Freundeskreis Volterra und der 
Katholischen Gemeinde, die diesen Abend überhaupt erst möglich 
gemacht haben!
Grazie e alla prossima – vielleicht sehen wir uns am Kerwesonntag 
neben dem Rathaus bei unseren Rosenküchle-Stand! (mf)

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Verkaufsoffener Sonntag

Verkaufsoffener Sonntag Foto: Gewerbevereinigung Heidelsheim

Am Sonntag, 21. Oktober, findet der diesjährige „Verkaufsoffene Sonn-
tag” statt. In der Zeit von 13 bis 18 Uhr haben die Geschäfte geöffnet 
beziehungsweise präsentieren sich die Mitglieder in Ihren Betrieben und 
auf dem Marktplatz. Verschiedene Mitglieder haben sich zur Teilnahme 
entschlossen und werden bestimmt keine Langeweile aufkommen las-
sen. Ein privater Flohmarkt soll für eine weitere Bereicherung sorgen.
Bitte unterstützen Sie die ansässigen Firmen mit Ihrem Besuch.
Die Feuerwehr wird die Besucher auf dem Marktplatz empfangen. 
Verpflegung finden Sie bei der Feuerwehr genauso wie bei der Stadtka-

pelle. Diese hat Ihr Zelt auf dem Parkplatz hinter dem Rathaus aufge-
baut.
Bitte unterstützen Sie die Firmen mit Ihrem Besuch.
GüMa

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Obsteinsammelaktion in Heidelsheim

Auf einer Streuobstwiese gibt es viel zu erleben und viel zu tun
 Foto: Günter Kolb

Große Streuobstwiese am Ortsrand von Heidelsheim, 80 Bruchsaler 
Schüler, 12 Erwachsene, 24 Körbe, zwei Stunden Arbeit, sechs gefüllte 
Big Bag, 1859 Kilogramm Äpfel und 111,54 Euro Verkaufserlös – dies 
sind die Eckpunkte/Ergebnisse der vom Obst- und Gartenbauverein 
Heidelsheim in Kooperation mit der Pestalozzischule (Sonderpädagogi-
sches Bildungs- und Beratungszentrum mit Schwerpunkt Lernen) und 
der Albert-Schweitzer-Realschule durchgeführten Obsteinsammelak-
tion. Ein Vereinsmitglied stellte die Früchte der etwa 30 hochstämmi-
gen Streuobstbäume mit unbehandeltem Obst beziehungsweise alten 
Sorten zur Verfügung. Während die Schüler fleißig die Äpfel in Körben 
sammelten, befüllten Mitglieder des OGV die bereitgestellten Gefäße. 
Auch wenn der Verkaufserlös etwas mager ausfiel, so war es doch für 
die Fünftklässler eine willkommene Abwechslung. Auf jeden Fall haben 
die Schüler einiges dazugelernt und wissen jetzt, dass auf einer Streu-
obstwiese robuste und pflegeleichte Sorten vorhanden sind. Zur Beloh-
nung werden Mitglieder des OGV eine Aktion „Vom Apfel zum Saft” für 
die Kinder durchführen. (GK)

Reiterverein Heidelsheim

Reitabzeichenlehrgang
Der Reitabzeichenlehrgang beim Reiterverein Heidelsheim hat begon-
nen. Der Hallensonderbelegungsplan für den Zeitraum bis Sonntag, 21. 
Oktober, ist ausgehängt und auf der Webseite zu finden.
Für die Bewirtung am Reitabzeichenprüfungstag von 7.30 bis 16.30 Uhr 
suchen wir noch Helfer und Kuchenspenden. Bitte bei Claudia Janzer 
melden.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg bei der Reitabzeichenprü-
fung.

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Jubiläumswochenende des Sängerbund-Liederkranz

125 Jahre nach der Gründung des Vereins: G‘sang for fun 2018
 Foto: Sängerbund Liederkranz Heidelsheim

Am kommenden Wochenende feiert der Sängerbund-Liederkranz sein 
125-jähriges Vereinsjubiläum in der TV Halle. Ab 19 Uhr findet dort 
ein Festakt statt. Danach feiern der ev. Posaunenchor, der Obst- und 
Gartenbauverein, der Gospelchor „Good News“, der Flötenchor und 
die Bürgerwehr zusammen mit dem Chor G’sang for fun diesen runden 
Geburtstag. Für Partystimmung sorgt die Heidelsheimer Band „Flash“.
Am Sonntag, 21. Oktober werden für alle Kerwe-Besucher ab 14 Uhr 
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Kaffee und Kuchen in der TV-Halle angeboten. Ab 16 Uhr findet dann 
ein Chortreffen mit interessanten Chören statt. Erwartet werden: „Die 
WEIBrations“ Lesbenchor aus Karlsruhe e. V., der Frauenchor des Sän-
gerbund Obergrombach, „New Spirit“ des Frohsinn Kronau, „Tonart“ 
des GV Bruderbund Untergrombach 1906 e. V., „Swing in“ des MGV 
Liederkranz Gondelsheim e. V. und der Chor „Vocalitas“ aus Hambrü-
cken.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zum verkaufsoffenen Sonntag
Der Förderverein der Stadtkapelle Heidelsheim lädt zum verkaufs-
offenen Sonntag am 21. Oktober ein. Auch in diesem Jahr werden 
Besucher und Gäste in der Wettgasse am Rathaus (gegenüber der 
Bäckerei Oberst) herzlich empfangen und können sich auf ein buntes 
Programm mit Traktorenausstellung und gratis Hakorundfahrten freu-
en. Die Jugendband der Stadtkapelle Heidelsheim wird um 14 Uhr die 
Gäste musikalisch unterhalten und natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. DIe Küche ist ab 11.30 Uhr geöffnet.
Der Förderverein der Stadtkapelle Heidelsheim freut sich auf Ihren 
Besuch.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Viel los beim Gauwandertag

Durch die Weinberge des Altenbergs Foto: Turnverein 1899 Heidelsheim

Zum Gauwandertag in Heidelsheim am Sonntag, 7. Oktober machten 
sich 85 Personen auf den Weg. Zwei geführte Touren, von der Wan-
derwartin Daniela Kemmet zusammengestellt, standen zur Auswahl. 
Gemeinsam ging die ganze Gruppe erstmal durch kleine Gassen über 
den Kanzelberg zum Katzenturm. Frau Marliese Schwedes führte 
gekonnt die zahlreichen Wanderer über den Marktplatz, durch das 
Stadttor zum Diebsturm. Beim Diebsturm trennte sich die Gruppe. Wäh-
rend die kleine Gruppe zum Schafsbrunnen, Gänsbrunnen, Lutherkirche 
zur Martinskapelle und evangelischen Stadtkirche ging, wo sie vom ehe-
maligen Wanderwart Siegfried Bauer empfangen wurden, marschierte 
die große Gruppe unter der Führung von Wanderwartin Daniela Kemmet 
zur Odenwaldhütte. Hier wartete schon unser Förster Michael Durst, 
der den Waldgang mit seinen Informationen sehr kurzweilig gestaltete. 
Die Gruppe erfuhr nicht nur über die Waldwirtschaft allgemein, son-
dern konnte auch einen Baum bestaunen, der auf der einen Seite tot, 
mittendrin halbtot und auf der anderen Seite lebendig war. Auch von 
der Elsbeere, die an sehr warmen Südhängen gut wächst, haben viele 
erst durch Herrn Durst erfahren. Und was die Beere mit Martin Luther 
und Hieronymus Bock zu tun hatte, war den meisten nicht bekannt. 
Ebenso zum Staunen brachte er die Wanderer mit einem Holzwürfel. 
Dieser wächst jede Sekunde im Stadtwald Bruchsal nach. Verschiedene 
Erdsorten, sorgfältig in Eimer verstaut, zeigten die Bodenbeschaffen-
heit von umliegenden Wäldern. Am Waldesrand verließ der Förster die 
Gruppe wieder und die Wanderer gingen flotten Schrittes durch die 
Weinberge zur TV Halle zurück. Bei den anschließenden Ehrungen durch 
den Gauvorsitzenden Alfons Riffel, wurde als teilnehmerstärkster Verein 
Helmsheim geehrt. Dafür gab es den Gauwanderschild, den für Helms-
heim der Gauwanderwart Kurt Bittrolff entgegennahm. Der TV Heidels-
heim stellte die ältesten Teilnehmer. Inge Petermann und Herbert Durst 
bekamen jeweils ein Wanderbüchlein geschenkt. Der jüngste Teilnehmer 
war noch nicht mal drei Jahre und freute sich über seinen Preis, eine 
kleine Trinkflasche. Gemütlich ging der Abend bei leckerem Kuchen und 
gutem Essen in der liebevoll herbstlich dekorierten TV Halle zu Ende. 
Der TV Heidelsheim bedankt sich herzlich bei allen Wanderern für die 
zahlreiche Teilnahme am Wandertag und bei allen Helfern und Mitwir-
kenden, die sich in irgendeiner Form eingebracht haben. Karin Rummel

Tischtennisabteilung  
Mini-Meisterschaft in Heidelsheim
Ein Tischtennis Turnier in Heidelsheim bei dem man auch als Anfänger eine 
Chance hat? Das gibt es schon bald, denn am Samstag, 3. November 

findet in der Heidelsheimer TV-  
Halle zum ersten Mal die Mini-Meisterschaft im Tischtennis statt. Mit-
spielen kann jeder im Alter von acht bis zwölf Jahren, der Tischtennis 
nicht im Verein betreibt. Beginn des Turniers ist um 9 Uhr und neben den 
Spielern sind auch Eltern und Freunde herzlich eingeladen sich mal an 
eine Platte zu stellen, um Tischtennis einmal auszuprobieren. Neben 
dem sportlichen Wettkampf ist auch für Verpflegung gesorgt. Die 
Anmeldung erfolgt über die nachfolgende E-mail Adresse: mini-meister-
schaften@ttih.info. Von alltäglichen Rundlauf-Spielern in der Schule bis 
zu Gelegenheits-Spielern bei diesem Turnier kann jeder zeigen wie gut 
er wirklich ist.

Florian Hartmann

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 23. Oktober.

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Illegale Grüngutablage

Liebe Helmsheimer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger,

leider musste festgestellt werden, 
dass sich am Waldrand beim 
Waldkreuz ein großer Berg an 
illegal abgelegtem Grüngut gebil-
det hat. Bitte benutzen Sie für 
die Entsorgung Ihres Grüngutes 
die dafür vorgesehenen Grünab-
fallsammelplätze in Untergrom-
bach, Heidelsheim und Bruchsal. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie unter www.awb-landkreis-
karlsruhe.de.

Herzliche Grüße,

Ihre

Tatjana Grath

Ortvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jugendfeuerwehr  

Stationsausbildung

Freitag, 19. Oktober um 18 Uhr – Stationsausbildung Technische Hil-
feleistung.

Bitte kommt pünktlich.

Illegale Grüngutablage Foto: Pr
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MustertextGesangverein Helmsheim

Heute noch einmal unsere Einladung zur Helmsheimer Schlager-
nacht ...
am kommenden Samstag 20. 
Oktober in der Turnhalle Helms-
heim.
Saalöffnung ist bereits um 18.30 
Uhr. Auch das Küchenteam steht 
bis dahin schon für Sie bereit. 
Pünktlich um 19.30 Uhr star-
tet dann die Tanz & Showband 
„Players“ zur Einstimmung des 
Abends mit der ersten Tanzrun-
de.
Der Projektchor begrüßt seine 
Gäste mit Schlagern der 80er 
Jahre, bis hin zu den aktuellen 
80 Millionen. Dann wird Chris-
tian Engel die Moderation des 
Abends übernehmen, seine 
aktuellen Hits präsentieren, Pia 
Malo und Arlene Hell begrüßen 
und mit Spaß und guter Laune durch das Programm führen, wenn es 
sein muss bis Mitternacht.
Wir wünschen allen Besuchern einen großartigen Tanzabend, viel Spaß 
in der Halle und an der Bar sowie eine gute Stimmung und an diesem 
Abend – einfach mal fünf gerade sein lassen. Karten noch im Vorverkauf 
für 14 Euro erhältlich unter (07251) 358509, im Straußenhof Gottesau 
(0176) 55601799, per Mail unter Vorstand@gv-helmsheim.de, oder an 
der Abendkasse.
G.V.

Musikverein Helmsheim

Ehrungen zum 60-jährigen Vereinsjubiläum

 Foto: Musikverein Helmsheim

Im Rahmen eines kleinen Festbanketts ehrten der Blasmusikverband 
Karlsruhe und der Musikverein Helmsheim verdiente Mitglieder. Alfred 
Ruf, Bezirksvorsitzender im Blasmusikverband Karlsruhe, ehrte für zehn 
Jahre Lea Speck, für 20 Jahre Melina Zech und für 30 Jahre Bernd 
Fechtig mit den Ehrennadeln des Blasmuskikverbandes.
Hedwig Bouc-Zimmermann wurde für 40 Jahre aktives Musizieren mit 
der goldene Ehrennadel des Bundes Deutscher Blasmusikverbände 
ausgezeichnet.
Der Musikverein Helmsheim zeichnete mit der silbernen Nadel für 25 
Jahre Mitgliedschaft Anna Schmitt und Lucia Böhler aus, für 40 Jahre 
erhielt Waltraud Geißler die goldenen Ehrennadel. Eine besondere 
Ehrung erfuhr Bernd Fechtig: er wurde für 50 Jahre aktives Musizieren 
und selbstlosen Einsatz für den Verein zum Ehrenmitglied ernannt.
Erstmals ausgezeichnet mit der neu geschaffenen Goldenen Ehrennadel 
für 60 Jahre Mitgliedschaft wurden Richard Eißler, Theo Eißler Bernd 
Meyer, Adam Ostheimer, Hagen Röthinger und Gerhard Specht.
Ebenfalls die Ehrennadel für 60 Jahre sowie ein gesondertes Präsent 
erhielt Erich Schwedes als noch lebendes Gründungsmitglied des Ver-
eins.Als Musiker des Jahres 2017 erhielt Alwin Dollak den Wanderpokal.
Der Vorsitzende Hans-Joachim Böhler gab einen kurzen Einblick in 
die vergangenen 60 Jahre des Vereins und bedankte sich bei allen 
Musikerinnen und Musikern, den Mitgliedern und allen Freunden und 
Helfern für die Unterstützung in all den Jahren. Er gab seiner Hoffnung 
Ausdruck, dass der Verein auch in der Zukunft die nötige Unterstützung 
erfahren wird. Das Orchester umrahmte die Veranstaltung mit einem 
kleinen Konzert.
Berthold Huber erhielt für seine besonderen Verdienste die Landeseh-
rennadel Baden-Württemberg. Hierüber berichtet das nächste Amts-
blatt.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gemüseernte
Ernten Sie Gemüse, das für die Lagerung vorgesehen ist, nicht an 
Regentagen und stellen Sie einige Tage vor der Ernte das Wässern 
ein. Wasserhaltiges Gemüse ist anfällig für Schimmel und Fäulnispilze. 
Wurzelgemüse wird aus diesem Grund vor der Einlagerung auch nicht 
gewaschen.
Kürbisse
Kürbisse können noch draußen bleiben. Obwohl die Kürbispflanze frost-
empfindlich ist, machen den Früchten kalte Tage nichts aus. Bei mildem 
Wetter nutzt die Pflanze noch die Herbstsonne für das Fruchtwachstum. 
Die Kürbisse müssen erst im kühlen Keller eingelagert werden, wenn die 
Pflanze abgestorben ist.

Kürbissuppe
Kürbisstücke schälen und bei niedriger Hitze mit wenig Wasser, Salz 
und Olivenöl dünsten (auch zusammen mit Kartoffeln). Später das Kür-
bismus mit Milch aufkochen. Salz, Pfeffer, Honig, Sahne hinzugeben 
und mit Balsamessig abschmecken. Ganz besonders hierfür geeignet 
sind Hokkaido-Kürbisse.

Gemüselagerung
Gemüse und Obst nach Sorten getrennt lagern, da die Haltbarkeit 
unterschiedlich groß ist. Zu warme Lagerung kann bei einigen Gemü-
sen zu einer Umwandlung von Nitrat in gesundheitsschädliches Nitrit 
führen. Kühle Lagerung bei ausreichender Sauerstoffversorgung fördert 
dagegen den Nitratabbau.

Verwendungsmöglichkeiten für Quitten
Verwerten Sie Quittenfrüchte möglichst ungeschält, da sie in und unter 
der Schale wertvolle Stoffe enthalten. Alternativ dazu können Sie Scha-
len, Kerne und Kernhaus trocknen und für Früchtetees verwenden oder 
einen Sud daraus kochen, aus dem sich noch ein köstliches Gelee 
bereiten lässt.

Laubsaugereinsatz vermeiden
Verzichten Sie auf den Einsatz von Laubsaugern, da unzählige nützliche 
Kleintiere wie Spinnen, Käfer, Regenwürmer und Raupen mit dem Laub 
zusammen aufgesaugt und zerhäckselt werden. Für das Ökosystem 
Boden bedeutet dies einen unersetzlichen Verlust.Quelle: LOGL News-
letter – Gartenkalender für die 42. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
TSG Wiesloch : SG H/H  17 : 35 (8:17)
Rundum zufrieden konnten Sandro Catak und seine Mannschaft am 
Samstag die Heimfahrt antreten. Mit einem souveränen 17:35 Erfolg, 
den man zuvor sicher nicht erwartet hatte. Die SG bestimmte vom 
Anpfiff an das Spiel und bereits den ersten Angriff konnte die Abwehr 
der TSG Wiesloch nur auf Kosten eines Siebenmeter stoppen. Maxi-
milian Strüwing verwandelte sicher und ließ gleich noch zwei Tore zum 
2:3 folgen. Bis zum 4:4 gelang der TSG Wiesloch der Ausgleich. Die 
SG H/H blieb bei ihrem Tempospiel und setzte den Gegner durch ein 
sicheres Angriffsspiel immer mehr unter Druck. Konsequent wurde bei 
der SG H/H der freie Mann gesucht und vor allem die Außenspieler 
profitierten davon. Nach dem 6:10, ließ die Abwehr der SG nichts mehr 
anbrennen. Bastian Boudgoust ließ bis zur Pause nur noch zwei Tore 
zu. Gegen das sichere und schnelle Pass- und Laufspiel der SG H/H 
fand die TSG Wiesloch kein Mittel und lag folgerichtig zur Pause bereits 
mit 8:17 zurück.
Die zweite Halbzeit begann der Gastgeber mit einer offensiveren 
Deckungsvariante. Die SG hielt unbeeindruckt dagegen und erhöhte 
innerhalb von fünf Minuten auf 8:22. Das Spiel war damit entschieden. 
Die TSG Wiesloch tat sich gegen die Abwehr der SG weiter schwer. Die 
SG nutzte im Gegenzug jede Möglichkeit, um mit schnellen Kontern 
die einfachen Tore zu erzielen. Dem 10:25 durch Michael Förster folgte 
kurz darauf das 14:30 durch Andre Ockert. Im Tor der SG H/H hatte 
David Krypczyk jetzt das verhindern der Tore übernommen und fand mit 
guten Paraden schnell ins Spiel. Die SG ließ in der Schlussphase des 
Spieles nicht nach und sorgte für den 17:35 Auswärtssieg. Die starke 
Abwehr der SG, die guten Leistungen der beiden Torhüter, das schnelle 
Umschalten in den Angriff und das konsequente Nutzen der Torchancen 
führte zu diesem tollen Erfolg in Wiesloch. Maximilian Strüwing, unser 
sicherer Siebenmeter Schütze, erzielte acht Tore. Raphael Blum war 
sieben mal erfolgreich und auch Michael Förster konnte mit sechs Toren 
einen guten Teil zum Erfolg beitragen. Freuen wir uns auf das nächste 
Heimspiel am Sonntag, 21. Oktober, um 17.30 Uhr, wenn die SG H/H 
gegen den TV Hardheim seine Tabellenführung in der Bruchsaler Sport-
halle verteidigen möchte.
Für die SG H/H spielten: David Krypczyk (Tor), Bastian Boudgoust (Tor), 
Maximilian Strüwing 8(4), Raphael Blum 7, Michael Förster 6, Benjamin 
Boudgoust 5, Matthias Junker 3, Andre Ockert 2, Stephan Keibl 2, 
Jascha Lehnkering 2, Daniel Badawi, Sven Eberlein
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Zweite Mannschaft  
TG 88 Pforzheim : SG H/H II  18 : 37 (13:21)
– Souveräner Sieg in Pforzheim
Als auf dem Papier stehender klarer Favorit reiste die zweite Mannschaft 
der SG Heidelsheim/Helmsheim in die Fritz-Erler-Halle in Pforzheim 
um dort auf die TG Pforzheim zu treffen. Trotzdem wollte man nicht 
überheblich in das Spiel gehen und den Gegner nicht unterschätzen. Es 
galt eine mögliche Führung immer weiter auszubauen und nicht wieder 
zu verspielen wie in manchen Spielen zuvor. Durch eine von Beginn an 
starke Abwehrarbeit gelang es einige Konter zu laufen und sich früh 
abzusetzen. So konnte der durch Personalmangel reaktivierte Roland 
Hähnel schon nach knapp fünf Minuten einen Tempogegenstoß zum 1:5 
für die SG verwandeln. Früh zwang man den Gegner zu einer Auszeit 
welche beim Spielstand von 3:9 schon nach sieben Minuten gelegt 
wurde. Trotzdem ließen die Gäste nicht nach und behielten ihr Tempo-
spiel bei wodurch man nach 17 Minuten mit dem Treffer zum 6:17 durch 
Maximilian Greil die Führung weiter ausbauen konnte. Kurz vor Ende 
der ersten Halbzeit kam es zu Unkonzentriertheiten bei der SG wodurch 
man dem Gegner einen 6:0 Torelauf ermöglichte aber man trotzdem 
mit einer 13:21 Führung in die Kabine ging. So war die Anweisung von 
Trainer Christopher Wild jetzt nicht nach zu lassen und den Gegner nicht 
noch einmal stark zu machen. Es klappte dies in der zweiten Halbzeit 
umzusetzen und das Ergebnis immer deutlicher zu gestalten. In der 60. 
Minute besiegelte man dann durch den Treffer von Daniel Heller zum 
18:37 das Endergebnis und brachte die Punkte verdient nach Hause.
Für die SG HH spielten: Lukas Jaedicke, Jonah Ries (beide Tor), Maxi-
milian Greil 9/1, Dominik Kistner 7/1, Roland Hähnel 6, Julian Lechner 
5, Daniel Kempf 3, Magnus Metzger 3, Lukas Pabst 2, Daniel Heller 1, 
Robin Gretter 1, Maximilian Zink.

Damenmannschaft  
Ergebnisse:
TSV Heiningen : SG H/H  22 : 23
Turnerschaft Mühlburg : SG H/H II  31 : 21

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TG Neureut  52 : 13
MTV Karlsruhe : SG H/H/G II  23 : 33

weibliche B-Jugend
TB Pforzheim : WSG Kraichgau-Hardt  26 : 19 (15:11)
Am Samstag, 13. Oktober, spielten wir unser zweites Auswärtsspiel 
gegen den altbekannten Gegner TB Pforzheim. Das Warmlaufen begann 
heute in unseren neuen Aufwärm-Shirts. Hierfür danken wir unseren 
Sponsoren Horst Schäfer – KFZ-Meisterbetrieb und fantastick-Textil-
veredelung herzlichst.
Die ersten 15 Minuten des Spiels, konnten wir uns nicht an die Pforz-
heimer herankämpfen. Nach langsamen Umschalten von Abwehr in den 
Angriff konnten wir auch keine schnellen Tore erzielen, woraufhin unser 
eingesprungenes Trainerteam Harald Schmitt und Nicole Harmuth sich 
zu einer Auszeit entschieden um uns neue Ideen mit aufs Spielfeld zu 
geben um unsere etlichen Fehler zu minimieren. Die folgenden drei 
Minuten konnten wir das Gesagte gut umsetzten. Dies änderte sich 
nach und nach wieder und unsere Aufholjagt war wieder durch viele 
vergebene Torchancen unterbrochen. Nach der ersten Halbzeit war 
der Spielstand 15:11. Bis zum Spielende konnte der TB Pforzheim 
seine Führung weiter ausbauen. Schuld daran waren Unklarheiten in 
der Abwehr bezüglich des gegnerischen Kreisläufers, das zu langsame 
Umschalten in den Tempogegenstoß und die schlechte Chancenver-
wertung. Während der zweiten Halbzeit gab es häufig Diskussionen, 
wegen des unsportlichen Verhaltens der Pforzheimer, welches aber 
nicht vom Schiedsrichter geahndet wurde. Durch viele Siebenmeter 
oder Zwei-Minuten-Strafen wurde das flüssige Spiel auf beiden Seiten 
häufig unterbrochen und führte zu mangelnder Aggressivität in der 
Abwehr. Nach 50 Minuten Spielzeit konnten wir uns leider über keinen 
Sieg freuen. Endergebnis 26:19.
Für die WSG spielten: Patricia Maler (Tor), Simea Krieger(Tor), Franziska 
Wegmann, Nadine Heugel, Leonie Voss (2), Regina Veith, Sarah Betz (5), 
Ina Bauer, Jana Hiller (4), Luisa Bohn, Valerie Hellriegel, Hanna Brunner 
(1) und Hannah Schmitt (7).

MTV Karlsruhe : SG H/H/G II  23 : 33

männliche B-Jugend
SG H/H/G : TG Neureut  24 : 14

weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt II : WSG Kraichgau-Hardt  25 : 4

männliche C-Jugend
SG H/H/G : Post Südstadt Karlsruhe  37 : 29
HV Bad Schönborn II : SG H/H/G II  15 : 27

gemischte E-Jugend
SG H/H/G : TV Sulzfeld II  25 :10
Es spielten: Adrian Schührer (Tor), Noah Kuhl, Aaron Scherer, Julian 
Sautter (je 7),Levin Schmitt (5), Bennet Katz (4), Mattis Zimmermann 
und Evan Horm (je 1).

Spielankündigungen  
Samstag, 20. Oktober
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : SG Stutensee-Weingarten
18.00 Uhr Sporthalle Bruchsal
Bezirksliga Männer
SG H/H II : HC Blau-Gelb Mühlacker
20.00 Uhr Sporthalle Bruchsal
männliche A-Jugend
SG H/H/G II : SG Eggenstein-Knielingen
16.00 Uhr Sporthalle Bruchsal
männliche C-Jugend
SG H/H/G II : Turnerschaft Durlach II
14.15 Uhr Sporthalle Bruchsal
gemischte D-Jugend
SG H/H/G : SG Hambrücken/Weiher
13.00 Uhr Sporthalle Bruchsal
gemischte E-Jugend
SG H/H/G : SG Graben-Neudorf
10.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
SG H/H/G II : TV Sulzfeld
11.45 Uhr Sporthalle Bruchsal

Sonntag, 21. Oktober
BW Oberliga Frauen
SG H/H : HSG St. Leon/Reilingen
15.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Badenliga Männer
SG H/H : TV Hardheim
17.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Bezirksliga Frauen
SG H/H III : SG Niefern/Mühlacker
19.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
weibliche B-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TV Bammental
13.30 Uhr Sporthalle Bruchsal
weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : TSV Rintheim
13.45 Uhr Mehrzweckhalle Büchenau
männliche C-Jugend
TSV Knittlingen : SG H/H/G
12.45 Uhr Sporthalle Knittlingen

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am Samstag
Am Samstag, 20. Oktober, sammeln wir wieder Altpapier zugunsten 
unserer Jugendabteilungen. Dieses Mal wird die Sammlung von den 
Abteilungen Tischtennis, Turnen und Leichtathletik durchgeführt.
Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. Bitte trennen Sie Papier und Kartonagen.
Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank!

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TSV Karlsdorf II – TVH  5:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Doll 2, Krämer 1, Kurz 1, Graf 2, 
Beran 2
Herren II, Kreisliga A
TTC Zaisenhausen II – TVH  4:9
Punkte für Helmsheim: Flöß/Gassert 1, Buchhalter/Glaser 1, Kiefer/
Günther 1, Flöß 2, Buchhalter 1, Gassert 2, Kiefer 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TTV Zeutern II  9:1
Punkte für Helmsheim: Stuck/Redelstab 1, Marschollek/Heeren 1, 
Vogel/Gretter 1, Stuck 1, Redelstab 1, Marschollek 1, Heeren 1, Vogel 
1, Gretter 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TVH – TTC Zaisenhausen IV  4:9
Punkte für Helmsheim: Langjahr/Roth 1, Markofsky/Strauß 1, Langjahr 
1, Roth 1
Herren VI, Kreisklasse D
TVH – TV 1846 Bretten IV  6:4
Punkte für Helmsheim: Enzminger 2, Dolensky 2, Becker 2
Herren C Pokal:
TVH III – SG-Neuenbürg/Unteröwisheim I  4:2
Punkte für Helmsheim: Hotz 1, Stein 2, Hotz/Stein 1
Herren C Pokal:
TTF Obergrombach II – TVH II  1:4
Punkte für Helmsheim: Buchhalter 2, Stein 1, Buchhalter/Kiefer 1

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 19.10.2018
20:15 Uhr, Herren C Pokal: SG-Hambrücken/Weiher – TV Helmsheim V
20:30 Uhr: TV 1846 Bretten II – TV Helmsheim III
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Samstag, 20.10.2018
18 Uhr: TV Kirrlach I – TV Helmsheim I
Montag, 22.10.2018
20:15 Uhr: TV Helmsheim II – TV Oberhausen I
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern  
Liebe Wanderfreunde
zu unserer nächsten Wanderung am Dienstag, 23. Oktober, nach 
Odenheim lade ich euch alle recht herzlich ein. Wir treffen uns um 10 
Uhr am Bahnhof Helmsheim und fahren um 10.11 Uhr nach Odenheim. 
Wir wandern über die Weinberge nach Tiefenbach und über den Golf-
platz zurück nach Odenheim. Einkehren werden wir im Gasthaus zum 
Ochsen. Nichtwanderer sind ab 12.45 Uhr herzlich eingeladen. Neue 
Mitwanderer sind jederzeit willkommen.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Jahrgänge

Jahrgang 1957
Hallo liebe Klassenkameraden!
Wir wollen uns am Freitag, 23. November im Hasenheim Obergrombach 
um 19.30 Uhr treffen, um Bilder von unserer Klassenfahrt nach Anweiler 
anzuschauen.
Wer selbst noch Bilder hat, bitte mitbringen.
Bei Fragen: Hannelore Grünling, Telefon (07257) 4718 oder Barbara 
Pagenkopf Telefon (07251) 55569.

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 19. Oktober

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Steckbrief
Wir stellen unsere Neuzugänge in 
loser Reihenfolge vor. Heute 
noch eines unserer Eigenge-
wächse aus der A-Jugend.
Name: Kristof Kraus
Geburtsdatum: 9. September 
1999 (was für ein Datum!).
Nein, das ist kein Kopierfehler, 
seinen Zwillingsbruder Julian 
haben wir letzte Woche vorge-
stellt.
Position: Außenverteidiger
Verein: immer FC Obergrombach, 
bzw. JSG FCO/FCU.

Kristof Kraus; 
Foto: FC Alemannia 1929 Ober-
grombach

Halloween-Party 2018 fällt leider aus!!
Wie ja bereits allgemein bekannt ist, hat der Sturm Anfang des Jahres 
unser Vordach, das als Location für die Halloween-Party diente, leider 
zerstört.
Da das neue Dach noch nicht fertig ist, muss die Halloween-Party 2018 
leider ausfallen.
Wir freuen uns, Euch Halloween 2019 wieder als Gäste begrüßen zu 
dürfen!

Erste Mannschaft  
Enttäuschendes Unentschieden in Heidelsheim
FC Heidelsheim 2 : FC Obergrombach  1:1 (1:1)
Es sollte gegen die Heidelsheimer Reserve der Befreiungsschlag gelin-
gen, drei Punkte waren fest eingeplant, am Ende eines schwachen 
Spiels müssen wir aber mit einem Punkt noch zufrieden sein.
Zu Beginn waren wir klar die stärkere Mannschaft, wir hatten den Geg-
ner im Griff. Nur der Zug zum Tor, die letzte Konsequenz fehlte. In der 
30. Minute gerieten wir dann aber durch ein unglückliches Eigentor in 
Rückstand. In der Folge waren wir weiter darum bemüht, das Spiel in 
der Hand zu behalten und nach Traumpass von Ralle Hellriegel läuft 
Thomas Schweikert frei auf das Tor zu und schiebt in der 38. Minute 
überlegt zum 1:1 ein. Danach ließen wir wieder etwas nach, damit wurde 
der Gegner stark gemacht, da wir zu nachlässig agierten. Kurz vor der 
Pause noch einmal eine große Chance zur Führung für uns, der Ball 
von Schweikert ging aber nur an die Latte. Die zweite Halbzeit.ich weiß 
gar nicht so recht, was ich dazu schrieben soll..die haben wir komplett 
verschenkt. Die Gastgeber drückten uns fast 45 Minuten in die eigene 
Hälfte, mit einfachsten Mitteln kamen sie vor unser Tor und es brannte 
häufig lichterloh. Mit zwei Bällen, einem vom eigenen Strafraum ins 
Mittelfeld, das wir komplett hergeschenkt hatten, den zweiten lang vor 
unser Tor hebelten sie uns ein ums andere mal aus, nur noch ganz sel-
ten konnten wir uns mit Kontern befreien. Kurz vor Schluß gab es dann 
Aufregung, als wir mit einem der wenigen Konter vor dem Tor waren, 
spielte ein Heidelsheimer den Ball mit der Hand, der Schiedsrichter 
verweigerte aber den Elfmeter ... darüber ärgerte sich unser Kapitän 
Felix Veith derart lautstark und gestenreich, dass er die Ampelkarte sah.
Danach erlöste uns der Schlusspfiff ... am Ende müssen wir noch um 
den einen Punkt froh sein, das ist dann schon enttäuschend.

Vorschau
Nächstes Heimspiel am Sonntag, den 21. Oktober um 15 Uhr
FC Obergrombach : TSV Rinklingen

Gegen den Tabellensechsten wollen wir an die ansprechende Leistung 
im letzten Heimspiel anknüpfen und punkten.
Wir hoffen auf Eure Unterstützung

Zweite Mannschaft  
Ungefährdeter Auswärtssieg
FZG Münzesheim 2 : FC Obergrombach 2  0:3 (0:2)
Einen ereignisarmen Tag erlebte unser Torwart Basti Schneid beim 
dominanten und ungefährdeten Auswärtssieg unserer Zweiten.
Zu jeder Zeit hatte man den Gegner im Griff, bereits in der 3. Minute 
die Führung durch Daniel „Monty” Schönherr, der dann auch in der 26. 
Minute auf 0:2 erhöhte, dies war der Pausenstand. Auch in der 2. Hälfte 
war es eine eindeutige Sache, wir drückten, die Gastgeber kamen kaum 
aus ihrer Hälfte. In der 48. Minute erhöhte Magnus Grünling zum 0:3, 
was auch den Endstand bedeutete.
Einziger Wermutstropfen ist vielleicht, wenn man die Angriffe konse-
quenter und konzentrierter gespielt hätte, hätte man das Ergebnis noch 
deutlicher gestalten können.
Erwähnenswert ist auch, dass alle drei Tore von einem wieder glänzend 
aufgelegten Steffen Gaag vorbereitet wurden. Die Zweite besticht vor 
allem durch mannschaftliche Geschlossenheit, egal ob Startelf oder 
Einwechsler, es ist kein Leistungsabfall zu erkennen.
Mit diesem Sieg konnten wir natürlich die Tabellenführung behaupten.

Vorschau
Heimspiel am Sonntag, den 21. Oktober um 13:15 Uhr
FC Obergrombach 2 : TSV Wiesental 2

Gegen den Tabellenvierten wollen wir selbstverständlich unsere Tabel-
lenführung verteidigen.
Das Spiel findet vor dem Heimspiel der ersten Mannschaft statt, wir 
hoffen, dass zahlreiche Fans bereits zu diesem Spiel den Weg auf den 
Sportplatz finden.

Jugendabteilung  
Jugendtermine
Samstag, 20. Oktober
E-Jugend
10:00 Uhr JSG FCO/FCU 2 : FC Forst 3
11:00 Uhr JSG FCO/FCU 1 : VfB Bretten 2
D-Jugend
12:00 Uhr 1. FC Bruchsal 3 : JSG FCO/FCU 2
12:00 Uhr JSG FCO/FCU 1 : JSG Münzesheim/Menzingen/Landshausen 1
C-Jugend
14:45 Uhr SV Kickers Bühig : JSG FCO/FCU
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Sonntag, 21. Oktober
B-Jugend
11:00 Uhr JSG FCO/FCU : FC Forst 2

Dienstag, 23.Oktober
C-Jugend Kreispokal
18:30 JSG FCO/FCU : SV Kickers Büchig

Mittwoch, 24. Oktober
D-Jugend Kreispokal
18:30 SV Kickers Büchig : JSG FCO/FCU 1

Jugendergebnisse
Ergebnisse unserer Jugend, die jeweils als Spielgemeinschaft mit dem 
FC Germania Untergrombach antritt (außer die B-Mädchen, die treten 
als SG mit dem FC Büchenau an).
Ergebnisse der E-Jugend werden unabhängig vom Ergebnis mit 1:0 bzw 
0:1 bei Sieg und 1:1 bei Unentschieden angegeben.

E-Jugend
JSG FCO/FCU 2 : VfR Rheinsheim  0:1
JSG FCO/FCU : TSV Stettfeld 2  1:1

D-Jugend
FC Östringen : JSG FCO/FCU 1  7:1

C-Jugend
JSG FCO/FCU : FV Gondelsheim (flex)  14:0

B-Jugend Mädchen
TG Stein : JSG FCO/Büchenau  4:3

B-Jugend
TSV Rinklingen : JSG FCO/FCU  0:1

A-Jugend
JSG FCO/FCU : JSG Heidelsheim/Münzesheim  3:2

Sängerbund 1864 Obergrombach

Frauenchor  
Ausverkaufte Ladies Night!

Finale der Ladies Night Foto: Sängerbund

Wow, was ein Konzertabend – bis ins letzte Eck´ waren die Grombacher 
Stuben besetzt bei der ausverkauften Ladies Night des Frauenchors.
Vielleicht hatte sich manch einer ja bei den bewusst provokanten roten 
Lippen auf dem Werbeplakat anderes erhofft... Um erst gar keine 
Missverständnisse aufkommen zu lassen, wurde gleich zu Beginn klar 
gestellt, was hier geboten wird: Musik, Musik, Musik!
Enttäuschungen gab es jedenfalls nicht: Das abwechslungsreiche Pro-
gramm – moderiert durch vier Sängerinnen im Wechsel – hatte für jeden 
etwas: Liebeslieder wie z. B. „In this heart” von Sinéad O´Connor und 
„I say a litte prayer” bekannt durch Aretha Franklin, aber auch Klassiker 
wie „Die Gedanken sind frei” und „ Für mich soll´s rote Rosen regnen”. 
Geballte Frauenpower gab es mit „I will survive” und „Let´s get loud”.
Den Höhepunkt des Abends bildete der Projektchor, für den unser Frau-
enchor durch 33 (!) Projektsängerinnen Unterstützung gefunden hatte. 
In drei Singstunden waren die drei „Ohrwürmer” „80 Millionen” von Max 
Giesinger, „Perfect” von Ed Sheeran und „No Roots” von Alice Merton 
einstudiert worden. Das Publikum war vollauf begeistert und forderte bei 
standing ovations Zugaben.
Als Dank für die Teilnahme gab es für die Projektsängerinnen eine 
rote Rose verbunden mit einer Einladung zur nächsten Singstunde mit 
anschließendem Umtrunk.
So ging der Abend in den geselligen Teil über mit Leckereien vom Buffet 
und netten Gesprächen in aller Gemütlichkeit.
P.P.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Weinfest Obergrombach
Am Samstag, 13. Oktober, unterhielt das Blasorchester des MVO die 
Gäste des TC Obergrombach beim diesjährigen Weinfest in der Turnhal-
le. Bei exzellenter Stimmung und hervorragender Verpflegung sorgten 
die Musikerinnen und Musiker durch eine gute Mischung aus traditionel-
ler Blasmusik und moderneren Titeln für drei Stunden beste Unterhal-
tung. Nach dem Auftritt war von vielen Musikern und Gästen zu hören, 
dass wir gerne noch länger spielen gekonnt hätten, sowohl wir als auch 
unsere Zuhörer hatten viel Spaß. Für uns war es eine rundum gelungene 
Veranstaltung und wir freuen uns schon heute auf das nächste Weinfest!

Schüler- und Jugendkapelle  

4 Bands 4 Future 2.0
Nach dem großen Erfolg im Oktober 2016 findet am kommenden Sams-
tag, 20. Oktober, 18 Uhr die zweite Auflage des Gemeinschaftskonzerts 
4 Bands 4 Future der Jugendabteilungen aus Helmsheim, Untergrom-
bach, Büchenau und Obergrombach in der Schulturnhalle in Obergrom-
bach statt. Die Dirigenten haben gemeinsam ein anspruchsvolles und 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Die Jugendlichen 
freuen sich auf Ihren Besuch und eine wieder voll besetzte Halle.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Kindergarten in der Obstanlage

Fleißige Helferlein Foto: Obst- und Gartenbauverein

Am 8. Oktober war es endlich soweit. Nachdem die Kinder vom Kinder-
garten Obergrombach im Vorfeld schon die Äpfel reifen sehen durften 
und gelernt hatten, wie Bäume geschnitten werden, konnten Sie am 
Montag, in Einbindung in die Wanderwoche, alle noch einmal in die 
Obstanlage Langenüsse kommen und die lang ersehnte Obsternte 
einbringen. Mit viel Elan und Freude sammelten von den Kleinsten 
bis hin zu den Riesen alle in Etappen die Äpfel auf. Und manch ein 
Kindergartenkind machte sogar den Erzieherinnen noch etwas vor, in 
der Geschwindigkeit, einen Eimer zu füllen. Jürgen Ritter und Christian 
Speck verpackten die Äpfel. Da die Kapazität der Säcke nicht ausreich-
te (weil die Kinder zu fleißig waren), wurde kurzerhand eine Gitterbox 
randvoll gefüllt. Natürlich durfte auch das Naschen von Äpfeln nicht 
fehlen, welches ausgiebig von den Kindern genutzt wurde. So ging ein 
fröhlicher Vormittag schnell vorüber.
Sp

Jahrgänge

Jahrgang 1957
Hallo liebe Klassenkameraden!
Wir wollen uns am Freitag, 23. November, im Hasenheim in Obergrom-
bach um 19.30 Uhr treffen, um Bilder von unserer Klassenfahrt nach 
Anweiler anzuschauen.
Wer selbst noch Bilder hat, bitte mitbringen.
Bei Fragen: Hannelore Grünling Telefon (07257) 4718 oder Barbara 
Pagenkopf Telefon (07251) 55569.



32   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Oktober 2018 · Nr. 42

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 19. Oktober

Aus den Kindergärten

Kindergarten Arche Noah Untergrombach  
Herzlichen Dank an den Obst-, Reb-, und Gartenbauverein
In einem kleinen Apfel, da sieht 
es lustig aus ....
Unsere Schulanfänger sind der 
Einladung des Obst-, Reb-, und 
Gartenbauverein Untergrombach 
gefolgt und haben sich gemein-
sam mit den Schulanfängern des 
Nachbarkindergartens „St. Wen-
delinus“, auf den Weg gemacht, 
um Apfelsaft zu pressen
Dort angekommen wurde uns 
erklärt: „In einem Apfel gibt’s fünf 
Stübchen, und in jedem Stüb-
chen zwei Kernchen.“ Anschlie-
ßend haben wir uns an die Arbeit gemacht. Die Kinder durften in 
verschiedenen Stationen die Äpfel waschen und schneiden, bevor sie 
zum Schluss gepresst wurden. Nach getaner Arbeit wurde der frisch 
gepresste Saft probiert. Er schmeckte sehr lecker.
Den fertigen Saft nahmen die Kinder mit in den Kindergarten, um ihn mit 
den anderen zu teilen. Vertreter des Obst-, Reb- und Gartenbauvereins 
brachten jedem Kind ein Paket mit vier Äpfeln. Darüber haben sich alle 
sehr gefreut.
Herzlichen Dank an dieser Stelle an den Obst-, Reb-, und Gartenbau-
verein Untergrombach für die Einladung, für die leckeren Äpfel und für 
die Möglichkeit die uns geboten wurde Apfelsaft zu pressen.
B. N.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Realschule

Angekommen ...

Klasse 5b  Foto: Joß-Fritz-Realschule

Seit Dienstag 11. September sind unsere neuen Fünftklässler nun schon 
an unserer Schule. Bereits am ersten Tag durften sie ihr Klassenzimmer 
beziehen und so mancher staunte über die vielen Blumen und Pflanzen, 

Foto: Kindergarten Arche Noah 
Untergrombach

die den Raum der 5b schmücken. Schnell fand sich ein Blumendienst, 
der sich verantwortungsvoll um das Gießen und Pflegen kümmert. In 
diesem Zusammenhang möchten wir uns herzlich bei der Firma Mauk 
aus Bruchsal bedanken, ohne deren Spende die Idee des „Grünen Klas-
senzimmers“ nicht verwirklicht werden könnte.
Die folgenden Tage dienten dazu, einander besser kennenzulernen und 
uns auf den Weg zu einer guten Klassengemeinschaft zu machen. Nach 
der Stärkung mit einem reichhaltigen und vielfältigen Frühstück unter-
nahmen wir bereits in der ersten Woche einen Ausflug zum Gartengolf. 
Eingeteilt in kleine Gruppen konnten die Schülerinnen und Schüler ihr 
Können unter Beweis stellen. Wir hatten alle viel Spaß und freuen uns 
auf unsere gemeinsame Schulzeit an der Joß-Fritz-Realschule.

Vereinsnachrichten

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO-Seniorenzentrum Bundschuh  
13 Ehrungen im AWO-Seniorenzentrum Bundschuh

105 Jahre Bundschuh auf einem Bild
 Foto: AWO

Der Oktober ist angebrochen, 
eine Zeit, in der man zünftig zu 
feiern weiß. So auch im AWO-
Seniorenzentrum Bundschuh, wo 
man am 10. Oktober zu Weiß-
wurst und Gesang lud. Doch 
nicht nur der Oktober wurde 
gefeiert, sondern Geschäftsfüh-
rer Michael Koch nutzte den 
Anlass einer vollen Cafeteria um 
gleich 13 langjährigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für ihre 
Zeit im Bundschuh zu danken. 
„Alle haben auf ihre Art und 
Weise und in ihren Bereichen mit 
Engagement, Einsatz und Kom-
petenz unser Haus mitgeprägt 
und zum Erfolg unserer Einrich-
tung beigetragen“ so Koch in sei-
ner Laudatio.
Geehrt wurden unter viel Applaus 
der zahlreich anwesenden 
Bewohnerinnen und Bewohner 
Tatjana Setjanov, Leni Scholer, 
Yamila Varona-Morgado, Jan-
nick Dusek und Samira Arnold 

für 5jährige Tätigkeit. Für 10 Jahre wurden Karin Weick, Thomas Böser, 
Christine Feller, Sahindar Krasniqi, Sarah Metz, Ljuba Otto, Olivia Pan-
jusev und Ulrike Rapp geehrt. Aus den Händen von Jutta Schalk und 
Michael Koch erhielten die zu Ehrenden ein Präsent und eine Urkunde. 
Doch nicht nur Dank und Anerkennung ist den Jubilaren gewiss, die 
zusammen auf 105 Jahre im Bundschuh kommen. Als Zugabe für die 
langjährige Treue erhält ein jeder und eine jede noch einen Tag Sonder-
urlaub

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Spielverlegung
Das Auswärtsspiel in Oberhausen wurde auf Wunsch des Gegners ver-
legt. Die Partie wird nun am Donnerstag, 8. November, um 19.30 Uhr, 
nachgeholt.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 21.10.:
15 Uhr FC Untergrombch – FC Heidelsheim II
13.15 Uhr FC Untergrombach II – FzG Münzesheim II

Jugendabteilung  
Unsere Jugendabteilung spielt von der E- bis zur A-Jugend als Spielge-
meinschaft mit dem FC Alemannia Obergrombach. Die Ergebnisse und 
Spieltermine finden Sie dort zum Nachlesen
Wir möchten gerne nochmal auf das am Freitag stattfindende Schnup-
pertraining für Mädchen hinweisen.
Von 15 – 17 Uhr auf dem Sportgelände des FSV Büchenau, für alle 
Mädchen ab vier Jahren!
Einfach Sportschuhe und bequeme Kleidung mitbringen und los geht‘s!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
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Fotoclub Untergrombach

Bildersuche

 Foto: Fotoclub

Wir treffen uns am 23.Oktober 
um 20 Uhr in der Gaststätte des 
FC Germania. Nach dem schö-
nen Sommer beginnt nun die 
Natur uns mit einer grandiosen 
Farbpalette zum Fotografieren 
anzuregen. Bartek wird uns ver-
schiedene Methoden zeigen die 
Bilder zu ordnen und auch sie zu 
suchen und zu finden.
Bis Dienstag HJB

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

„jumelage franco allemand”
Bald ist es wieder soweit! Vertreter unserer Partnergemeinde Ste. 
Marie-aux-Mines statten uns einen Besuch ab. Wir sind voller Vorfreude 
auf Samstag, 20. Oktober. Mit der kleinen Abordnung starten wir nach 
einem kleinen Bienvenue mit einem Gang durch das beschauliche 
Obergrombach.
Im Anschluss geht es zünftig weiter: Mit Braten, Kraut und Knödeln 
wollen wir die ein oder andere Maß stemmen. Wir hoffen unseren 
Gästen mit einem eigens für sie organisierten traditionellen Oktoberfest 
eine Freude zu bereiten. Dazu treffen wir uns gegen 16 Uhr im U1 dem 
Schützenhaus in Untergrombach. An diesem Abend wollen wir gemüt-
lich Beisammen sein. Herzliche Einladung an alle Interessierten und 
die Bitte um Anmeldung über Szabo@freundeskreis-untergrombach.de.
Hiweis: Der Stammtisch am Donnerstag 25. Oktober entfällt ! K.Merten

Gesangsverein 1864 Untergrombach e.V.

Herzliche Einladung zum Herbst- und Sängerfest
Am kommenden Sonntag, 21. 
Oktober, findet im katholischen 
Pfarrzentrum St. Wendelinus das 
diesjährige Herbst- und Sänger-
fest des GV 1864 statt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 11.30 Uhr 
mit dem Mittagstisch. Ab 14.30 
Uhr sorgen verschiedene Chöre 
aus der Region bis zum frühen 
Abend für musikalische Unterhal-
tung. Für Speis’ und Trank ist 
bestens gesorgt. Zum Mittags-
tisch bieten wir unter anderem 
wieder unseren beliebten Bur-
gunderbraten an. Eine Kaffeestu-
be mit selbstgebackenen Kuchen 
und Torten (auch zum Mitneh-
men) bereichert das kulinarische 
Angebot.
Machen Sie sich ein paar schöne 
Stunden beim GV 1864 und kom-
men Sie zu unserem Herbst- und 
Sängerfest. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Doppelte Auftrittsvorfreude
Auf gleich zwei Auftritte freut sich Ton-Art am kommenden Sonntag, 
21. Oktober. In guter Tradition singen wir zunächst beim Herbst- und 
Sängerfest unserer Untergrombacher Sängerfreunde vom GV 1864. Im 
herbstlich geschmückten Pfarrzentrum St. Wendelinus werden wir zur 
Kaffeestunde, gegen 14.30 Uhr, einige Lieder zu Gehör bringen. (Und 
hoffentlich die Chance haben, vom leckeren Kuchen zu probieren, für 
den die BäckerInnen des GV 1864 in unseren Augen Legendenstatus 
erreichen). Wir wünschen unseren Untergrombacher Chorkolleginnen 
und -kollegen an dieser Stelle ein stimmungsvolles Fest mit vielen wun-
derbaren Gästen!
Leider werden wir nach unserem Auftritt alsbald aufbrechen müssen, 
weil wir für den gleichen Nachmittag beim Freundschaftssingen anläss-
lich des Jubiläums des GV Sängerbund-Liederkranz in Heidelsheim 
zugesagt haben. Auch hier freuen wir uns mit unserer Chorleiterin Chris-
tel Lauber auf die Begegnung mit anderen Chören. Wir laden unsere 
Mitglieder und Freunde sehr herzlich ein, auf einem unserer Auftritte 
vorbeizuschauen und sich mit uns von unseren Liedern begeistern zu 
lassen! AK.

Monatstreff im Oktober
Einen entspannten Abend wollen wir gemeinsam am Freitag, 19. Okto-
ber um 19 Uhr bei unserem Mitglied A. Thanos im Restaurant „Central“ 
genießen. Dazu laden wir alle Interessierten sehr herzlich ein.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Auswärtsniederlage der HSG-Herren
HC Blau-Gelb Mühlacker – 
HSG Bruchsal/Untergrombach  27:19 (13:6)
Unsere Herrenmannschaft trat zu ihrem bereits vierten Auswärtsspiel in 
der harzlosen Enztalhalle in Mühlacker an. Dabei musste die HSG neben 
Trainer Elsner auch auf Tom Schäfer, Max Renner und Matthias Sohns 
verzichten. Dafür kam Nachwuchsspieler Jakob Lamminger zu seinem 
ersten Einsatz in der Bezirksliga.
In den ersten Minuten merkte man den Gastgebern an, dass sie schon 
ein wenig Respekt vor unserer Mannschaft hatten. Den verhaltenen 
Start der Heimmannschaft konnte die HSG leider nicht ausnutzen; zwar 
blieb man in den ersten 15 Minuten an Mühlacker dran, verpasste es 
durch eine schwache Chancenverwertung aber, sich eine Führung her-
auszuspielen und so die Gastgeber unter Druck zu setzen. Beim Stand 
von 6:5 begann dann eine ganz schwache Phase unserer Herren; bis 
zur Halbzeit konnte nur noch ein Tor erzielt werden. Dies erklärt den 
deutlichen Vorsprung für Mühlacker zur Halbzeitpause.
Kurz nach der Pause begann dann die stärkste Phase der HSG. Ins-
besondere durch ein schnelles Tempospiel nach vorne gelang es, aus 
einem 14:6 ein 14:11 zu machen. Auch durch eine fragliche Zwei-
Minuten-Strafe gegen unsere Mannschaft fanden die Gastgeber jedoch 
wieder zu ihrem Spiel und setzten sich erneut auf 7 Tore ab (18:11). In 
dieser Phase verletzte sich auch noch Florian Mohler am Fuß und konn-
te nicht mehr weiterspielen. Bis zum Spielende konnte der Rückstand 
zumindest unter 10 Toren gehalten werden.
Leider verhinderte eine schwache Chancenverwertung vor allem am 
Anfang des Spiels ein knapperes Ergebnis. Ein schlechter Auftritt der 
HSG war es nicht; der Sieg der Gastgeber war jedoch nie in Gefahr. 
Nun bleibt zu hoffen, dass die Verletzung von F. Mohler nicht so schwer-
wiegend ist und er beim nächsten Spiel wieder mitwirken kann. Dort 
empfängt unsere Mannschaft die dritte Mannschaft der Rhein-Neckar-
Löwen in der Bundschuhhalle. Anwurf ist um 19:00 Uhr. Die Mannschaft 
hofft auf lautstarke Unterstützung.
Spieler HSG: Michael Friedle & Tom Schäfer (Tor), David Kolb (6/4), 
Jannik Schlegel (5), Florian Mohler (3), Manuel Zwecker (2), Florian Jen-
drusch (1), Dominik Balog (1), Stefan Lamminger (1), Jakob Lamminger, 
Lukas Mohler, Nicolas Bär, Tobias Bartsch, Torge Hauschildt
Trainer: Gunter Weiß
Betreuer: Matthias Sohns

Jugendabteilung  
C-Jugend verliert knapp in Karlsruhe
MTV Karlsruhe – HSG Bruchsal/Untergrombach  28:26 (15:13)
Nur mit acht Spielern reiste unsere C-Jugend zum Spiel nach Karlsru-
he. Vier Verletzte, davon drei Langzeitverletzte, muss die Mannschaft 
derzeit beklagen.
Leider starteten unsere Jungs etwas nervös und lagen schnell mit 3:0 in 
Rückstand. Diesem Rückstand lief man zunächst hinterher, konnte aber 
kurz vor der Halbzeit den Ausgleich zum 11:11 erzielen. Dann verletzte 
sich Jack A. leider am Kopf, weshalb unsere Jungs ohne Auswechsel-
spieler weiterspielen mussten. Beim Stand von 15:13 wurden die Seiten 
gewechselt.
Nach der Halbzeit entwickelte sich ein spannender Kampf. Zunächst 
drückte unsere Mannschaft dem Spiel den Stempel auf und zog auf 4 
Tore davon (18:22). Dann machte sich der fehlende Auswechselspieler 
doch bemerkbar, unseren Jungs ging so langsam die Puste aus. Dies 
konnten die Gastgeber ausnutzen und das Spiel zu ihren Gunsten dre-
hen (25:23). Die HSG versuchte noch einmal alles, leider musste man 
den Sieg am Ende dem MTV überlassen.
Die Enttäuschung aufseiten unserer Jungs war natürlich groß. Jedoch 
war erneut eine Steigerung mit einigen Lichtblicken erkennbar. Darauf 
gilt es aufzubauen, um im nächsten Spiel den klaren Favoriten, den HV 
Bad Schönborn, ärgern zu können.
Spieler HSG: Fabian H. (Tor), Luis B. (10/2), Claudius Z. (5), Alex M. (4), 
Andranik K. (4), Fabio B. (3), Even G., Jack A.

Deutlicher Auswärtssieg der weiblichen C-Jugend
Turnerschaft Mühlburg – HSG Bruchsal/Untergrombach  13:29 (5:16)
Die weibliche C-Jugend der HSG holte am vergangenen Samstag den 3. 
Sieg der Saison. Unsere Mädels zeigten von Beginn an ein tolles Spiel. 
Durch eine kosequente Abwehrleistung konnte unsere Mannschaft viele 
Konter herausholen und setzte sich so bereits nach 10 Minuten deutlich 
ab (1:8). Im Angriff zeigte man ein schnelles Spiel und konnte so am 
Ende einen deutlichen Sieg erlangen. Erfreulich dabei war, dass man 
durch den nie gefährdeten Sieg viel wechseln und ausprobieren konnte 
und so auch die jüngeren Spielerinnen viel Einsatzzeit bekamen.
Es spielten: Chakana (Tor), Melody, Chanuvi, Ronja, Joana, Lara-Sophie 
(13), Emma (2), Lavinina (4/1), Karolina (1), Mia (3), Anna (6)
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Die kommenden Spiele
Sonntag, 21.10.
C-Jugend, Landesliga:
HSG – HV Bad Schönborn (11.30 Uhr)
A-Jugend, Landesliga:
HSG – SV Langensteinbach (13.00 Uhr)
Damen, Landesliga:
HSG – SG Pforzheim/Eutingen II (15.00 Uhr)
Herren, Bezirksliga:
HSG – Rhein-Neckar-Löwen III (19.00 Uhr)
Alle Spiele finden in der Bundschuhhalle Untergrombach statt.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Am Samstag, 20. Oktober, ist es soweit
Nach dem großen Erfolg vor zwei 
Jahren lädt das Jugendprojektor-
chester zu seinem zweiten Kon-
zert ein. Im Rahmen des 125jähri-
gen Vereinsjubiläums des Musik-
vereins Obergrombach findet es 
dieses Mal in der Schulturnhalle 
der Burgschule Obergrombach 
statt. 50 Kinder und Jugendliche 
der Musikvereine aus Büchenau, 
Helmsheim, Ober- und Unter-
grombach werden die Bühne fül-
len. Die Vorbereitungen sind fast 
abgeschlossen und die Jugend-
musiker und ihre Dirigenten sind 
freudig gespannt, das Ergebnis 
der Probearbeit zu präsentieren. 
Los geht das zirka einstündige 
Programm um 18. Uhr, der Ein-
tritt ist frei, Spenden zur Unter-
stützung der Jugendarbeit sind 
willkommen.
Sehr herzlich laden wir alle Inte-
ressierten, Eltern, Freunde, Mitglieder, und Musikbegeisterte ein. Vor 
allem aber auch Kinder und Jugendliche, die in Zukunft ein Instrument 
lernen wollen oder dies bereits tun. Das Konzert bietet die Gelegenheit 
reinzuhören, die Stimmung zu erleben und sich über die Jugendorches-
ter zu informieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Am letzten Samstag fand die Abschlussfahrt bei herrlichem Wetter statt. 
Organisator Chris suchte sich die beschauliche Ortschaft Oberöwisheim 
als Reiseziel aus. Von dort aus ging es durch jahrhundertealte Hohlwege 
nach Unteröwisheim. Im dortigen Kannebesen wurde fürstlich gespeist 
und reichlich getrunken. Gestärkt fuhr man mit der Stadtbahn zurück 
nach Untergrombach. Ein geselliger Kegelabend beim befreundeten 
FC Germania Untergrombach ließ den Tag ausklingen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an den Organisator Chris Uhr.

Herren 40 v.l. Gottfried, Chris, Jürgen, Matthias, Volker, Frieder, Eckhard, 
Norbert und Mannschaftsführer Gerald. Es fehlen Roland und Dirk
 Foto:Tennisclub Untergrombach

 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW44_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird 
in Kalenderwoche 44 auf Grund des Feiertages 
(Allerheiligen) am Freitag, 2.  November  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

44Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal

Schieß ein Tor für 
die Umwelt ...

...  benutze den 
Mülleimer!

Info

– Anzeigen –

06227 / 5449-0
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sie wünschen Beratung
zu Ihrer Anzeigenschaltung?
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Kultur regional

„Das fliegende Einhorn“ – Dinnershow an der Pferderennbahn in Iffezheim

Schöpfer und Designer Enno-Ilka Uhde präsentiert neues Projekt „Mon Amour“
(np). Noch ist die Dinnershow 
„Das fliegende Einhorn - Mon 
Amour“ “ von Regisseur Enno-
Ilka Uhde im Restaurant Suru-
mu in Iffezheim der absolu-
te Insidertipp. Mit seinen nur 
150 Plätzen hat es eher den 
Charakter eines „Taschenthe-
aters“, die Gäste sitzen dicht 
an der Bühne und erleben die 
Künstler aus nächster Nähe. 

Es ist Entertainment vom Feins-
ten, das Regisseur Uhde mit sei-
ner neuen Dinnershow „Mon 
Amour“ in diesem Jahr vom 
27.11.2018 bis 13.01.2019 bietet: 
Artisten, Akrobaten, Clowns, 
musikalische Hühner, Bühnen-
hund Bobby, der mit Messer und 
Gabel isst, und die wunderba-
ren „Oh-my-God-Girls“ unter 
der choreografischen Leitung 
von Coraline Arnaud. Es wird 
getanzt, gelacht, gezaubert – ver-
zaubert! - und das alles bei wun-
derbarem Essen aus der Sterne-
küche von Schloss Eberstein im 
Schwarzwald. 

Performance-Designer
Ausgedacht hat sich dies der 
in Karlsruhe ansässige Perfor-
mance-Designer und Regis-
seur Enno-Ilka Uhde, der von 
Sternekoch Bernd Werner zu 
sich in sein Restaurant Suru-
mu an der Rennbahn in Iffez-
heim eingeladen wurde. Uhde, 
der üblicherweise für den DFB 
die Eröffnungen der Länder-
spiele und der Pokalfinale insze-
niert, bei fünf Eröffnungsfeiern 
des UEFA Champions League in 

Gelsenkirchen, Istanbul, Paris, 
Rom und Madrid Regie führte 
und letztes Jahr für den 40. Por-
sche Tennis Grandprix die Cele-
bration Night mit 60 internati-
onalen Künstlern designed hat, 
ist in einschlägigen Kreisen bes-
tens bekannt. 
Enno-Ilka Uhde war über fünf-
zehn Jahre der künstlerische 
Leiter des Europaparks Rust bei 
Freiburg, wo er an der Seite der 
Brüder Roland und Jürgen Mack 
den Bereich des künstlerischen 
Entertainments aufbaute.
Mit Hans-Peter Wodarz, der in 
Wiesbaden im Nassauer Hof 
mit seiner „Die Ente vom Lehel“ 
zusammen mit Bernhard Paul 
und Alfons Schubeck die Erleb-
nisgastronomie begründete, war 
Enno-Ilka Uhde einer der Ers-
ten, die in Deutschland Ende der 
90er Jahre Dinnershows kreier-
ten. Inspiriert dazu wurde er 

durch einen Besuch im Pariser 
Kabarett „Paradis Latin“, das zur 
Weltausstellung 1889 nach den 
Plänen von Gustave Eiffel wie-
dererbaut und dann in dieser 
Zeit erfolgreich mit Revuen und 
Balletten bespielt wurde. Faszi-
niert von der Verbindung von 
Essen und Artistik in der Show 
„Paradis, Paradis“ kehrte Uhde 
zurück. Ihm war klar, was der 
Europapark unbedingt als neue 
Attraktion brauchte, nämlich 
eine eigene Dinnershow.

Feinstes Essen und 
klassisches Entertainment
Allerdings wollte er seinen eige-
nen Stil entwickeln und nicht, 
wie in Paris, zuerst die Gäs-
te essen lassen und danach das 
Unterhaltungsprogramm star-
ten, sondern feinstes Essen mit 
erstklassischem Entertainment 
aus Artistik und Tanz mitein-

ander verbinden. Uhdes Insze-
nierungen werden getragen von 
der Auswahl seiner Musiken, 
die er in der Folge bebildert. Es 
lässt Räume erklingen, und aus 
dem Klang wiederum entstehen 
Bilder als Installationen und 
Bewegungen. Es ist eine Welt 
der magischen Verzauberung, 
in die Enno-Ilka Uhde seine 
Zuschauer mitnimmt. Musika-
lisch führt er seine Gäste durch 
Täler auf wundersame Höhen, 
um sie dann mit dem Erklin-
gen eines hohen C in emotio-
nale Welten jenseits des Alltags 
zu leiten, die ihnen neue innere 
Kräfte verleihen.

Wer allerdings einen „Uhde“ 
live miterleben will, sollte sich 
schnell entschließen, seine neue 
Dinnershow „Das fliegende Ein-
horn – Mon Amour“ in Iffez-
heim zu besuchen. Diese feiert 
ihre Premiere am 27. November. 

Performance-Designer Enno-Ilka Uhde  Foto: Clemens Wagner

Das fliegende Einhorn

„Mon Amour“
Restaurant Surumu
An der Rennbahn 18
76473 Iffezheim

Informationen und Tickets 
sind erhältlich unter www.
einhorn-dinnershow.de 
sowie telefonisch unter 
der Hotline 07224 995950 
(Schloss Eberstein) und 0721 
6039650 (Industrial Theater).

Spielzeit:
27.11.2018 bis 13.01.2019

Festhalle Karlsruhe-Durlach

Erdige Sinnlichkeit und solistische Schwabenstreiche mit Wendrsonn
(kfk). Am Samstag, 24. Novem-
ber, 20 Uhr, ist die Band 
Wendresonn zu Gast in der 
Festhalle Karlsruhe-Durlach.

Es gibt keine Schublade für Wen-
drsonn, eine der originellsten 
Bands im Südwesten. Hunderte 
Konzerte in den letzten 12 Jah-
ren, 6 CD-Produktionen, 3 Jah-
re in Folge Top 50 bei der SWR1 
Hitparade und insgesamt 7 Mal 

einen der ersten Plätze beim 
Deutschen Rockpreis gewon-
nen: Wendrsonn sind einmalig 
und definitiv einer der besten 
Liveacts südlich des Mains. 
Rotzfrech und charmant werfen 
Sängerin Biggi Binder und ihre 
Jungs aus dem wilden Süden 
haufenweise Klischees über 
Bord und zelebrieren etwas 
erfrischend Neues: Schwäbi-
scher Folk Rock als virtuoser 

und anspruchsvoller Folkrock-
Crossover, bei dem ordentlich 
die Fetzen fliegen.
Wendrsonn-Konzerte sind emo-
tionale Achterbahnfahrten: Sän-
ger und Songschreiber Markus 
Stricker verwurstelt kabarettis-
tische Elemente mit tragisch-
komischen Momenten, labert 
sich mit voller Absicht um Kopf 
und Kragen, plaudert gnaden-
los aus dem Nähkästchen und 

hüpft wie weiland Rumpelstilz-
chen über die Bühne, während 
Ausnahmegeiger Klaus Mar-
quardt sich die Seele aus dem 
Leib fiedelt.
Die sechs Wendrsonnler pro-
klamieren augenzwinkernd den 
ultimativen Soundtrack zum 
neuen schwäbischen Selbstver-
ständnis. Sinn und Unsinn aus 
dem Land der Dichter, Denker, 
Räuber und Rebellen. 
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Exklusive Silvester Kurzreisen!
SICHERN SIE SICH JETZT IHRE SILVESTER REISE

•  3x Übernachtung im Doppelzimmer Komfort 
(zwischen 29.12.18 und 02.01.19)

• Ein Begrüßungsgetränk in der Bar&Lounge
• Morgens reichhaltiges Frühstück vom Büffet
• Am Anreisetag Biosphären-Menü
• Am 31.12. Silvesterparty mit Tanz und Büffet
• Am letzten Abend Maultaschen-Menü
• Verlängerungstage für € 73,50 p.P. zubuchbar

SCHWÄBISCHE ALB – Silvester mit Party, Tanz und Büffet

Veranstalter:  """S Flair Hotel Vier Jahreszeiten 
Stuttgarter Str. 5, 72574 Bad Urach

4 Tage

ab

399 €
p.P.

•  2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
(zwischen 30.12.18 und 02.01.19)

• Täglich reichhaltiges Frühstück vom Büffet
• Ein 24h-Ticket für den öffentlichen Nahverkehr p.P.
• inkl. Überraschungs-Silvesterpaket
• Pro Zimmer ein Stadtplan von Berlin
• Das Angebot ist für € 192,- p.P. auch mit drei Nächten buchbar

BERLIN – Silvester 2018 in der Hauptstadt Berlin erleben

Veranstalter:  """" Wyndham Garden Berlin Mitte 
Osloer Straße 116a, 13359 Berlin

3 Tage

ab

142 €
p.P.

•  2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer 
(zwischen 29.12.18 und 01.01.19)

• Bei Anreise eine Flasche Wasser auf dem Zimmer
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
•  Am 30.12 oder 31.12. abends leckeres 4-Gang Abendmenü (mit typisch 

bayerischen Schmankerln im Restaurant Kaminstube inklusive eines Aperitifs)

•  inkl. Nutzung des Hallenbads, Öko-Dampfbad, Finnischer Sauna & 
des Fitnessraums

• Verlängerungstage für € 55,- p.P. zubuchbar

MÜNCHEN – Silvesterreise mit bayerischen Schmankerln

Veranstalter:  """" Hotel Am Moosfeld 
Am Moosfeld 31-41, 81829 München

3 Tage

ab

143 €
p.P.
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Wir sind Mo bis Fr von 9:00-18:00 Uhr für Sie erreichbar.

Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!
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Soziales regional

Volksbund bettet 800 Kriegstote aus

Massengrab in Wolgograd gefunden
(pm/red). Fast eine Millio-
nen Kriegstote hat der Volks-
bund-Umbettungsdienst in 
den vergangenen Jahrzehnten 
geborgen – nun kommen 800 
weitere dazu, die im ehema-
ligen Stalingrad (heute: Wol-
gograd/Russische Föderation) 
einen grausamen Tod erlitten 
haben. Die deutschen Kriegs-
toten wurden bereits am 25. 
September bei der Verlegung 
einer Wasserleitung entdeckt 
und anschließend dem Volks-
bund-Umbettungsbüro in Wol-
gograd gemeldet. Das hat nun 
seine Arbeit aufgenommen.

Inzwischen gibt es zahlreiche 
Informationen zu den Hinter-
gründen: So fand der Volks-
bund heraus, dass sich genau 
an dieser Stelle im russischen 
Bezirk Angarskij während der 
Schlacht um Stalingrad im März 
1943 eine lange Schlucht befand, 
die als Massengrab genutzt und 
anschließend eingeebnet wur-
de. Zahlreiche getötete Solda-

ten wurden hier zusammen mit 
Pferdekadavern hastig vergra-
ben. Aufgrund der drohenden 
Seuchengefahr war damals Eile 
geboten, die unzähligen Leichen 
von Menschen und Tieren mög-
lichst schnell zu entfernen. Erd-
löcher, Schluchten oder auch 
ausgetrocknete Bachläufe wur-
den somit zu Massengräbern.

Besonders, aber kein 
Einzelfall
So ist der Zufallsfund in Wolgo-
grad in dieser Größenordnung 
durchaus besonders, aber kein 
Einzelfall. Pro Jahr werden im 
ehemaligen Stalingrad durch-
schnittlich drei bis vier Mas-
sengräber entdeckt. Funde von 
einzelnen Soldaten kommen 
sogar heute noch monatlich in 
der Millionenstadt vor, erklärt 
Denis Deryabkin, Leiter des 
Volksbund-Umbettungsdienstes 
in Moskau.

Die Ausgrabung gestaltet sich an 
der Fundstelle jedoch nicht ganz 

einfach: „Die ehemalige Schlucht 
läuft noch etliche Meter unter 
den umliegenden Häusern wei-
ter. Sobald wir die entsprechen-
den Genehmigungen haben, 
können wir dort weiter exhu-
mieren“, sagt Umbettungs-Lei-
ter Deryabkin.   

Bisher sind am Fundort die 
Gebeine von ca. 800 deut-
schen Soldaten exhumiert wor-
den, fünfzig der 150 gefunde-
nen Erkennungsmarken sind 

noch gut lesbar, andere müssen 
zunächst vorsichtig gereinigt 
werden. Diese sind für die spä-
tere Identifizierung der Kriegs-
opfer ungemein wichtig. Sobald 
die Ausgrabungen und Doku-
mentationen der vorgefundenen 
Gebeine endgültig abgeschlos-
sen sind, werden die sterblichen 
Überreste voraussichtlich Ende 
dieses Jahres auf die Kriegsgrä-
berstätte Rossoschka nahe Wol-
gograd überführt – und dort 
würdig bestattet.

Das Erinnern nicht vergessen 

Fahrt nach Andilly am Volkstrauertag
Karlsruhe (pm/red). Damit die 
Erinnerung an die unzähligen 
Toten beider Weltkriege nicht 
verloren geht und damit an alle 
Opfer von Krieg und Gewalt, 
auch die unserer Tage, gedacht 
wird, veranstaltet der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. Nordbaden auch in diesem 
Jahr am Sonntag, 18. November 
(Volkstrauertag) eine Fahrt zu 
der Kriegsgräberstätte in Andil-
ly (bei Nancy). 

Die Fahrt startet in Karlsruhe 
um 6 Uhr, Beginn der Rückfahrt 

ist nach dem Mittagessen gegen 
15.30 Uhr. Das Mittagessen ist 
im Fahrtpreis in Höhe von 62 
Euro enthalten. Diese Fahrt steht 
allen Interessierten offen. Da nur 
noch wenige Plätze im Bus frei 
sind, ist eine baldige Anmel-
dung angeraten. Anmeldschluss 
ist der 26.10.

Infos und Anmeldung
Weitere Informationen sind zu 
erhalten bei: Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V., 
Tel. (0721) 23020 oder bv-karls-
ruhe@volksbund.de

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2017 in Andilly.  Foto: pr

Mitarbeiter des Volksbund-Umbettungsdienstes bergen die Gebeine von 800 
Kriegsofpern des 2. Weltkriegs im russischen Wolgograd (früher Stalingrad). 
 Foto: Volksbund Moskau
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170.000 Euro Förderung  

TRK Innogator NETZ erhöht Innovationsfähigkeit der Region 

Karlsruhe (pm/red). „Ein wei-
teres Mal sind wir mit einem 
Antrag als TechnologieRegi-
on Karlsruhe erfolgreich“, so 
der Aufsichtsratsvorsitzende 
der TechnologieRegion Karls-
ruhe GmbH, der Karlsruher 
Oberbürgermeister Dr. Frank 
Mentrup. 

„Ich freue mich sowohl für die 
antragsstellende Geschäftsstelle 
wie auch für die Region insge-
samt, denn hinter dem Antrag 
stehen 20 Institutionen und 
Organisationen. Gemeinsam 
machen sie deutlich, dass erfolg-

reichen Anträgen, erfolgreiche 
Vernetzung und Zusammenar-
beit vorausgehen.“ 

Förderbescheid
Mit dem Förderbescheid, der 
nun von Ministerialdirektor 
Michael Kleiner (Wirtschaftsmi-
nisterium Baden-Württemberg) 
an den Geschäftsführer Jochen 
Ehlgötz von der TRK GmbH 
übergeben wurde, wird das TRK 
Innogator NETZ gefördert. Mit 
der Förderung werden die Inno-
vationsakteure und deren Akti-
vitäten in der gesamten Region 
in einem gemeinsamen NETZ-

werk gebündelt und das regio-
nale Innovationsmanagement in 
der TechnologieRegion Karlsru-
he weiter professionalisiert. Wei-
tere 200.000 Euro kommen von 
der TRK GmbH, so dass bis Mit-
te 2021 370.000 Euro für die Ent-
wicklung sowie Implementie-
rung des TRK Innogator NET-
ZES zur Verfügung stehen. 

Kapazitäten sichern
Insgesamt hatte das Land in sei-
ner Ausschreibung 1,6 Mio. Euro 
für „Maßnahmen zur Imple-
mentierung oder Verstetigung 
von regionalem Innovationsma-
nagement und regionalen Inno-
vationssystemen“ zur Verfügung 
gestellt. „Die Förderung sichert 
die Kapazitäten, um die regiona-
len Angebote besser abzustim-
men und noch strategischer und 
besser auf die Bedarfe und Rah-
menbedingungen der KMU aus-
zurichten. Damit wollen wir auch 
das bestehende Innovations- und 
Wirtschaftsförderungsnetz im 
Süden und Norden der Region 
weiterausbauen“, so Jochen Ehl-
götz, Geschäftsführer der Tech-
nologieRegion Karlsruhe GmbH, 
„Eine unserer zentralen Aufgaben 
ist es, auf allen Ebenen nach pas-
senden Fördertöpfen Ausschau 

zu halten, um so die Innovati-
onsfähigkeit in unserer Region zu 
steigern.“ Nach dem Gewinn des 
DigiHubs in Bruchsal ist TRK-
Innogator NETZ bereits das zwei-
te größere Förderprogramm, das 
erfolgreic 2018 für die Region und 
im Verbund mit Partnern gewon-
nen werden konnte. 

Kompetenzlandkarte
Das Projekt wird im Januar 
2019 gestartet, die Projektlei-
tung liegt bei Dr. Petra Jung-
Erceg von der TechnologieRe-
gion Karlsruhe GmbH. „Ganz 
konkret wollen wir beispiels-
weise eine Kompetenzland-
karte der Innovationsakteu-
re und -intermediäre aus der 
Region erstellen, damit sicht-
bar wird, wer wo über wel-
ches Know-how im Mittelba-
den, in der Pfalz oder rund 
um Bruchsal verfügt“; erläutert 
Jung-Erceg, „Auch die Planung 
einer internetbasierten Infor-
mations- und Kollaborations-
plattform ist neben weiteren 
Vernetzungsmaßnahmen  vor-
gesehen.“ So können Innovati-
onsprozesse beschleunigt und 
Ideen schneller in marktfähige 
Produkte sowie Dienstleistun-
gen umgesetzt werden.

Wirtschaft regional

Die TechnologieRegion Karlsruhe war mit ihrem Antrag „TRK Innogator NETZ“ 
erfolgreich. Mit dem Förderbescheid, der vergangene Woche von Ministerialdi-
rektor Michael Kleiner in Fellbach übergeben wurde, wird das Innogator NETZ 
vom Land mit 170.000 Euro gefördert. Foto: pm

Profis leisten was

Kammersieger stehen fest
(pm/red). Seit 1951 werden in 
Deutschland beim Wettbewerb 
„Profis leisten was“ (PLW) die 
besten handwerklichen Nach-
wuchstalente auf Kammer-, 
Landes- und Bundesebene 
ermittelt. Teilnehmen kann, 
wer im Jahr 2018 die Gesellen-
prüfung erfolgreich abgelegt 
hat und zum Zeitpunkt der Prü-
fung nicht älter als 27 Jahre war. 
Voraussetzung außerdem: Ein 
gutes Ergebnis bei der Gesel-
lenprüfung.

Im Bezirk der Handwerkskam-
mer Karlsruhe stehen nun die 
Kammersiegerinnen/-sieger 
2018 fest. Insgesamt 64 Teil-

nehmer (45 Männer, 19 Frau-
en) bewiesen in 38 Wettbe-
werbsberufen ihr handwerk-
liches Geschick und Können. 
Den Gesellinnen und Gesel-
len wurden spezifische Wett-
bewerbsaufgaben gestellt, sie 
mussten Arbeitsproben abge-
ben, oftmals unter Zeitdruck 
und in einer Konkurrenzsitua-
tion. Die Teilnahme lohnt sich: 
Die Besten Nachwuchspro-
fis im Wettbewerb auf Landes- 
und Bundesebene haben die 
Chance, über das Programm 
„Begabtenförderung berufliche 
Bildung“ des Bundesministe-
riums für Bildung und For-
schung, eine Unterstützung für 

die berufliche Weiterbildung 
zu erhalten. Kammerpräsident 
Joachim Wohlfeil: „Der Wett-
bewerb unterstreicht das hohe 
Leistungsvermögen unseres 
Nachwuchses im Handwerk 
und die große Ausbildungsbe-
reitschaft der Betriebe“. Die 1. 

Kammersiegerinnen und –sie-
ger haben nun die Option, sich 
im Landeswettbewerb mit den 
besten Handwerkerinnen und 
Handwerkern aus den ande-
ren sieben Kammerbezirken 
aus Baden-Württemberg beim 
Landeswettbewerb zu messen.

 Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Sport regional

Andy Schmid verlängert seinen Vertrag bis zum Sommer 2022

„Möchte meine Karriere im Trikot der Löwen beenden“
Mannheim. (pm). Spielmacher 
Andy Schmid hat seinen bis 
zum Sommer 2020 laufenden 
Vertrag bei Handball-Erstligist 
Rhein-Neckar Löwen vorzeitig 
um zwei weitere Jahre bis zum 
30. Juni 2022 verlängert.

Der Schweizer trägt seit 2010 
das Trikot der Badener und ist 
mittlerweile als Kapitän aus 
dem Kader der Löwen nicht 
mehr wegzudenken. Der Welt-
klassespieler wurde zuletzt fünf-
mal in Folge zum besten Spieler 
der DKB Handball-Bundesli-
ga gewählt und hat maßgeblich 
zur positiven Entwicklung der 
Rhein-Neckar Löwen in den 
letzten Jahren auf sowie abseits 
des Feldes beigetragen.
„Ich kann mir nicht vorstellen, 
in meiner Karriere noch ein-
mal ein anderes Trikot als das 
der Löwen zu tragen. Ich möch-
te meine aktive Karriere bei den 
Rhein-Neckar Löwen beenden“, 
so der 35-jährige Mittelmann, 
der im Sommer 2010 vom däni-
schen Erstligisten Bjerringbro-
Silkeborg zu den Löwen kam. 
„Großen Anteil an meiner Ent-
scheidung trägt meine Fami-
lie. Sie muss sich wohlfühlen, 
damit ich Topleistung bringen 
kann. Dies ist bei den Löwen 

alles gegeben, deshalb war es für 
mich keine Frage, dass ich mei-
nen Vertrag hier noch einmal 
verlängere“, so der Schweizer.

„Kopf der Mannschaft“
„Andy ist der Kopf unserer 
Mannschaft und eine der Iden-
tifikationsfiguren der Rhein-
Neckar Löwen. Wir freuen uns, 
dass er mindestens bis zum 
Sommer 2022 unser Trikot tra-
gen wird. Wir hatten sehr ange-
nehme Gespräche und sind uns 
über die Vertragsverlängerung 
schnell einig geworden. Mit 
Andy als Spielmacher setzen wir 
in den kommenden Jahren im 
Rückraum Mitte auf bewährte 
Weltklasse. Gemeinsam haben 
wir noch viel vor“, kommentiert 
Löwen-Geschäftsführerin Jenni-
fer Kettemann die Vertragsver-
längerung.
„Andy Schmid steht wie kein 
zweiter Spieler für die Entwick-
lung der Rhein-Neckar Löwen 
in den vergangenen Jahren. Er 
zählt nicht nur zu unseren abso-
luten Leistungsträgern, sondern 
auch zu den besten Angriffsspie-
lern der Welt. Es ist sicher nicht 
selbstverständlich, dass ein sol-
cher Spieler mindestens zwölf 
Jahre lang das Trikot eines Ver-
eins trägt“, freut sich Oliver 

Roggisch, Sportlicher Leiter der 
Badener über den langfristigen 

Verbleib des Spielers mit der 
Nummer 2 der Löwen.

Gegen Blutkrebs

Zum Heimspiel am Freitag: SVS organisiert Typisierungsaktion
Sandhausen. (pm). Im Rahmen 
des nächsten Zweitliga-Heim-
spiels gegen den FC Ingolstadt 
am Freitag, 19. Oktober,  orga-
nisiert der SV Sandhausen 
gemeinsam mit „blut e.V.“ 
eine Typisierungsaktion gegen 
Blutkrebs.

Von 14.30 bis 18.30 Uhr kann 
man sich, egal ob Fußballfan 
oder nicht, im Gesellschafts-
raum des Walter-Reinhard-Sta-
dions typisieren lassen. Ange-
wendet wird dabei die Watte-
stäbchen-Methode.
„Fußball ist unsere große Lei-
denschaft. Es gibt aber wichti-
gere Dinge im Leben“, sagt Mar-
keting-Geschäftsführer Dag 

Heydecker. „Im Spiel geht es in 
der Regel um Sieg oder Nieder-
lage. Doch unser aller Gesund-

heit sollte stets im Vordergrund 
stehen.“ Und helfen ist so ein-
fach: Es genügt ein kurzer Wan-

genabstrich mit zwei Wattestäb-
chen, schon ist man als Spender 
in der zentralen Datei registriert. 
„Das sind genau fünf Minuten 
Zeitaufwand, die Menschenle-
ben retten können.“
Prinzipiell kann sich jede Person 
registrieren lassen, die zwischen 
17 und 45 Jahre alt ist, mindes-
tens 50 kg wiegt, in guter körper-
licher Verfassung und gesund 
ist. Stammzellen kann man bis 
zum 60. Lebensjahr spenden. 
Die Registrierung ist schon ab 
17 Jahren möglich, die Aktivie-
rung im internationalen Regis-
ter erfolgt automatisch mit Ein-
tritt der Volljährigkeit.
Weitere Informationen unter 
www.blutev.de

Stäbchen rein, potenzieller Spender sein  Foto: b-d-s/iStock/thinkstock

Andy Schmid ist oft Dreh- und Angelpunkt im Spiel der Löwen und seit 2010 
im Verein.  Foto: tam
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Aus der Region

Naturkundemuseum Karlsruhe

Tag der offenen Tür 2018
Karlsruhe. (pm). Am Samstag, 
10. Noember, 10.00-18.00 Uhr 
lädt das Naturkundemuseum 
Karlsruhe zum Tag der offenen 
Tür ein. 
An diesem Tag haben die Besu-
cher die Möglichkeit, einen 
Blick hinter die Kulissen des 
Naturkundemuseums zu wer-
fen. Die Wissenschaftler öffnen 
die Türen zu ihren Arbeitsräu-

men, Laboren und Sammlungs-
magazinen und stellen aktuel-
le Forschungsprojekte vor. In 
Führungen lassen sich die Dau-
erausstellungen und die große 
Landesausstellung „Flusspferde 
am Oberrhein – wie war die Eis-
zeit wirklich?“ erkunden. Für die 
Bewirtung sorgt der Förderver-
ein Freunde des Naturkundemu-
seums Karlsruhe e.V.

Naturkundemuseum Karlsruhe  Foto: KMK/Archiv

Premiere an der Badischen Landesbühne

Joe Sutton: „Komplize“ – wenn die Staatsmacht außer Kontrolle gerät
Bruchsal. (pm). Die Badische 
Landesbühne zeigt am 17. 
November um 19.30 Uhr im 
Hexagon die Premiere Komplize 
von Joe Sutton in einer Inszenie-
rung von Carsten Ramm.

Der Star-Journalist Benjamin 
Kritzer wird zu einer außerge-
richtlichen Anhörung geladen, 
zu der nicht einmal sein Anwalt 
Roger Zutritt hat. 

Vor einem Jahr hat Ben in einem 
Fernsehinterview geheime Infor-
mationen öffentlich gemacht, die 
die Folterpraxis der US-Regierung 
nach den Terroranschlägen vom 
11. September 2001 belegen. Über 
eine Quelle im Pentagon hat er 
von einem Memorandum erfah-
ren, demzufolge nur noch solche 
Handlungen als Folter bezeich-
net werden, die zu Organstörun-
gen führen – was gegen die Gen-
fer Konventionen verstößt. 

Das Ziel der Regierung ist nun, 
Bens Quelle ausfindig zu machen. 
Für ihn ist deren Schutz jedoch 
Teil des journalistischen Ehrenco-
dex’ und Grundpfeiler der Presse-
freiheit. Ben läuft Gefahr, als Lan-
desverräter an den Pranger gestellt 
zu werden. Wie im Treibsand 
kämpft er um seine Existenz und 
um sein Gewissen. 

Der amerikanische Dramatiker Joe 
Sutton schreibt Stücke zu aktuellen 
politischen Themen. Dafür wurde 
er u. a. für den Pulitzerpreis nomi-
niert. In seinem Politthriller Kom-
plize zeichnet er das Porträt einer 
Gesellschaft, in der die Staats-
macht außer Kontrolle gerät. 

Mit: Vivien Prahl; Colin Haus-
berg, René Laier, Inszenierung: 
Carsten Ramm, Bühnenbild: 
Tilo Schwarz, Kostüme: Kerstin 
Oelker

Info
Premiere 17. November 2018, 
19.30 Uhr, Bruchsal, Hexagon
Weitere Vorstellungen: 24./29./30. 
November, 1./2./6./9./16. Dezem-
ber 2018, 10./11./12./25. Januar 
2019

Kartenvorverkauf
Badische Landesbühne
Tel. 07251 72723 
E-Mail: ticket@dieblb.de, 
dieblb.de, www.reservix.de

Die Badischen Landesbühne zeigt im Hexagon das Stück „Komplize“ von Joe Sutton in einer Inszenierung von Carsten 
Ramm.  Foto: Sonja Ramm

Vom Korn zum Brot  

Interaktive Ausstellung  
für Vor- und Grundschule

Kreis Karlsruhe. (pm). Dem 
Getreide als eine der bedeutends-
ten Grundlagen der mensch-
lichen Ernährung widmet das 
Ernährungszentrum im Land-
kreis Karlsruhe eine interaktive 
Ausstellung „Vom Korn zum Brot“ 
für Vor- und Grundschulkinder. 
Sie ist von 8. bis 30. November im 

Foyer des Landratsamtes Karlsru-
he, Beiertheimer Allee 2, zu sehen 
und wird von Fachkräften betreut.
Ein Ausstellungsbesuch geht 
über zwei Unterrichtseinheiten 
und findet von Montag bis Frei-
tag jeweils um 8.30 Uhr und 10.30 
Uhr statt. Anmeldung unter Tel. 
0721 93688630.
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So hält Bergsteigen fit!
 Wer denkt, Bergsteigen können nur die Jüngeren, der täuscht sich. Wichtig ist, Spaß an 
der Sache zu haben. Passen Sie ihr Tempo dem Körper an. Bergsteigen kann auch men-
tal fit halten. Genießen Sie die schönen Blumenwiesen und herrlichen Gipfelblicke.

 

BERGSTEIGEN

FÜR JEDES ALTER

Auf was muss beim Bergsteigen im 
Alter besonders geachtet werden?

 •  Vorbereitung ist sehr wichtig: Gutes Aus-
dauertraining, z. B. Walking, Joggen und 
Radfahren

 •  Für Neu- oder Wiedereinsteiger ist eine 
ärztliche Kontrolle von Herz und Kreislauf 
vor der Tour wichtig

 •  Gelenkschonende Touren wählen, z. B. fla-
che Anstiege, Abfahrt mit der Seilbahn

 •  Bei der Tourenplanung großzügige Zeit- 
und Sicherheitsreserven beachten

 • Das Wetter beachten

 • Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

 •  Nur geringere Belastung am ersten Tag, 
danach nur langsame Steigerung

 •  Regelmäßig in sich hören: Bekomme ich 
noch genügend Luft, ist mein Puls und 
Herzschlag noch in Ordnung?

 •  Altersgerechte Steigleistung: zwischen 
500 und 700 Höhenmetern am Tag

 •  Bewusstes und koordiniertes Gehen. Das 
heißt zum Schauen, Plaudern oder um die 
Karte zu studieren einfach stehen bleiben

 •  Regelmäßig Pausen mit ausreichend Flüs-
sigkeitszufuhr machen

Wer sollte nicht mehr Bergsteigen?
    Wenn Probleme mit den Gelenken auf Dauer 

Schmerzen verursachen oder nach einer Tour 
die Erholungsphase zu lange dauert, sollte 
auf Bergsteigen verzichtet werden. Risikofak-
toren sind ein absolutes No-Go in den Bergen. 

Personen mit einem vorangegangenen 
Herzinfarkt, unbehandeltem Bluthochdruck, 
Herzgefäßerkrankungen, einem zu hohen 
Blutcholesterinspiegel oder Diabetiker soll-
ten die Berge meiden!

Gesundheit und eine entsprechende Kondi-
tion sind die wichtigsten Voraussetzungen 
für anspruchsvolle Bergtouren. Diese Fakto-
ren können auch durch hochwertiges Equip-
ment und kompetente Bergführer nicht er-
setzt werden! 
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